Montags den 17. Nobember 1823. 
Auf Sr. Königl. Mapeſtaͤt von Preußen ꝛc. ie, 
allergnadigſten Spectal⸗Befebl. 


Breslau ſche 


auf das Intereſſe der Commerzien der Schlef. Lande eingerichtete 


Frag⸗ und Anzeigungs⸗Nachrichten. 


‚ 1 
* 


Zu verkaufen. j 

Breslau den 8. Auguff 1923. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober kandesgerichts von Sch leſien wird hierdurch bekannt gemacht, da ß auf 
de. A irg der berwit. Mü jo v. Fo gersderg ged. Große die nothwendige Sud⸗ 
daſt⸗ton des im Fü ſteaehum Brieg und deſſen Pitſchenſchen Creiſe 2 j 

Rittergutes Ob er⸗Mitl⸗ und Nieder Brune nedfl den Colenien Neuewold, 
An dreaswille und Sack en, mit allen Ralitäten, Gerechtigketten und Nutzun⸗ 
gen, welches im Monnt Mär; dieſes Jahres nach der, dem, bey dem hleſigen 
Konz. Oder Landesgericht aushängenden Ur oclama bepgefügten, in jeder 
ſchicklichen Zeu einzufehenden Taxe lane ſchaſilich auf 35817 Mehl, 13 for 1 pf, 
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abdgeſchaͤtzt iſt, befunden worden. Demnach werden alle Bes, und Zehlongs⸗ 
fähige hierdurch öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in den hiezu angeſstzren 
Terminen, naͤnelich den 13. Decbr. 1823. und den 17. Maͤrz 1824., beſonder 
aber in dem letzten und pereu.teriſchen Termine den 16, Fund 1824. Borinifs 
tags um 10 Uhr vor dem Koͤnigl. Ober Landesgerichts Aſſeſſor Hrn. v. Wedel 
im Partheyen Zimmer des hieſigen Ober ⸗Landesgerichtshauſes in Perſon eder 
durch gehörig informirte und nut Vollmacht versehene Mandatarien, aus der 
Zahl der hieſigen Juntzcommiſſarten, wozu ihnen fuͤe den Fall etwaniger Unbe: 
kannſchaft der Jautzcommiſſonsrath Kletke, Morgendeſſer und Kob:ig vorge 
ſchlagen werden, an deren einen fir ih wenden koͤnnen, zu erſche inen, bie se: 
ſendern Bedingungen und Medalitaten der Subhaſtattion daſelbſt z vernehmen, 
ihre Gebothe zu Protocol zu geben und zu gemwättigen, daß nach erfolgter Ein 
willigung der Gläubiger dee Zuſchlag und die Aejadication an den Meiſt⸗ und 
Beſtbiethenden erioigen werde. Uebrigens wird nach gerichtlicher Erlegung des 
Kautſchillings, die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen, ſowohl der eingetragenen, als 
auch der leer ausgehenden Forderungen, und zwar der letzteren ohne Production 
der Juſtrumente verfüge werden. f a 
i Koͤnigl. Preuß Ober⸗Landesgericht von Schleſien. 8 
Breslau den ıgten July 1833. Von dem Koͤnigl. Hofrichteramte zu 
Breslau wird hiermit bekauͤnt gemacht, daß die auf dem Hinterdohm hierſelbſt auf 
Dem Flügeldauume an der Oder fub No. 87. gelegene, den Schiffer Fran; Buckſch⸗ 
ſchen Erden gehörige Erbitelte mit einem Obſt⸗ und Gemüirgarten, woven des erſt 
im Juny verflojienen Jahres aufgenommene gerichtliche Taxe auf 3980 Nchl. 
8 far. 8 pf. ausgefallen iſt, auf den Antrag eines Real⸗Gläubigers un Wege 
der nothwendigen Subhaſtation verkauft werden ſoll, und zu dieſem Behufe drei 
Licuattonsf⸗Termine auf den a9ſten November d., den Zoſten Januar und den 
böten April künftigen Jah es, wovon letzterer peremtoriſch It, anberaumt worden 
find, Es werden demnach alle beſitz- und z hlungsfaͤhige Kaufluſtige hiermit auf; 
gefordert, in dieſen Terminen Vormittags um 10 Uhr in hieſiger Gerichtsſtelle auf 
dem Dohme vor dem hierzu ernannten Commiſſario Herrn Rath Rohrſcheid zu ers 
ſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und hiernaͤchſt zu gewaͤrtigen, daß dem Mill: 
und Beſebiethenden der Zaſchlag ertheilt werden wird, wenn nicht geſetzliche Um: 
fände eine Ausnahme geſtarten. Die Taxe des Grundſtuͤcks kaun zu jeder ſchickli⸗ 
chen Zeit in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. b 
Breslau den aöflen Juli 1823. Von dem Koͤnigl. Preuß. Hof: 
richteramte wird hiermit dekannt gemacht, daß die vor St. Mauritz 
pierſeleſt ſub Nro. 58. gelegene, zum Nachlaß des verſtordenen Kattun⸗ 
Fabrikonten Samuel Gottfried Jäckel gehoͤrige Erbſtelle, beſttbend in einem 
Wohnhaus und den im Hofebefindlichen Fabrikengedauden, wovon die am 6 Male. 
aufgenommene gerichtliche Taxe auf 15809 Rth. 23 fgr. 4 d', ausgefallen iſt ad 
inſtanttam eines Real⸗Glaͤubigers im Wege der Execution in Tetmino deu sten 
November, den 16ten Januar 1824. und den ıgten März . a , welcher letztere 
peremtotiſch iſt, oͤffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden ſoll. Es 
werden daher alle deſitz⸗ und zahlungsfaͤbige Kauflaſtige hlerdurch aufgsferdert, 
in dieſen Terminen Vormittags um 10 Uhr vor dem Deputato Herrn Rath 
Schnorfeil in bleſiger Grrichisſtelle zu erſcheinen, iht Gedbethe abzugeben und 
Li 
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hiernaͤchſt den Zuſchlag des Grundstücks an den Melſte und Beſiblethenden zr 
gewärtigen falls nicht gesetzliche Umlaͤnde eine Ausnahme geſtatten. Uebrigens 
kaun dle Tare zu jeder ſchicklichen Zeit in der biefigen Regiſtratur eingeſehen 
werden. Königl. Preuß. Hoftichteramt. i 
„Breslau den 4ten November 1823. Von dem Koͤnigl. Juſtizamte zu 
St. Malibias wird die zu Merzderf ſud No. 33. im Dplaver Kreiſe gelegene und 
auf 200 Rihl. 1 ar 8 pf. Courant gerichtlich gewürdigte Anton Spindeſche Frek⸗ 
art er pelle auf den Antrag eines Glaͤubigers im Wege der Executſon hiermit öf⸗ 
entlich ſubboſtiret und der veremtoriſche Ltettatkons⸗Termin auf den 19. Januar 
k. J. Vormittags um 9 Uhr angeſett. Es werden daher beſttz⸗ undzablüngsfähige 
Kap flunige in dieſem Termine zu Abgebung ihrer Gebothe in hleſtzer Gerichts amis⸗ 
Kanji m zu erſchetnen, hierdurch aufgefordert, und hat ſodann der Melſt⸗ und Beſt⸗ 
biethen de den Zuſchlag zu 8 Mu er 1 = . 
genommene Taxe in der GerichtsamtsKanzley gehoͤrig nachgeſehen werden. 
F Königl. Juſtizamt zu St. Matthtas. 


f f Cogbo. 
„) Breslau den ren November 1823. Von dem Königl. Juſtizamte zu 
St. Matthias wird die zu Glebelwitz Ohlauer Kreifes ſub Ro. 18. gelegene und 
auf 469 Ntol 10 far. gerichtlich gewürdigte Anton Beſſerſche Frepgartnerſtelle 
auf ven Antrag eines Gläubigers im Wege der Execution hiermit öffentlich ſub⸗ 
haßirt und die Liettattons⸗Termlur auf den rsten December c., 18ren Januar 
— und peremtoriſch auf den 16ten Februar k. J angeſetzt. Es werden daher be⸗ 
ſitz⸗ und zahlungsfͤhige Kaufluſtige in den gedachten Terminen, beſonders ader 
in dem letzten peremtoriſchen Termine Vormitttags um 9 Uhr in der hieſſgen 
Gerichtsamts⸗Kanzley zu Abgebung ihrer Gebothe zu erſchelnen, hierdurch aufs 
gefordert und bat ſodann der Meiſt⸗ und Beſtbiethende den Zuſchlag des Fundt 
zu gewärtigen Die Vehuls der Informatlon aufgenommene Taxe kann übri⸗ 
gens in der Gerichtsamts⸗Kanzley gehörig nachgeſehen werden. a 

Koͤnigl. Juſtizamt zu St. Matthias. 


g g ö CLogho. 
Ratibor den ır. April 1823, Da bey dem hieſigen Koͤni l. Ses 
desgericht auf Anſuchen der Oberſchleſiſchen Landſchaft die im Fürſtenthum Ra⸗ 
tibor und deſſen Rybnicker Creiſe belegenen Güter Oziemierſch, Zittna und Luckow 
nebſt Zubehör an den Meiſtblethenden offentlich Schuldenhalber verkauft werden 
follen, und die Biethungs⸗Termine auf den ı3tn Auguſt c, den 17 Novbr. 
1823. und beſonders den 18ten . 1824 jedesmal Vormittags um 9 Uhr 
auf dem biefigen Koͤnigl. Ober » Landesgericht vor dem ernannten Deputlrten dem 
Herrn Ober-Landesgerichtsrath v. Gilgenheimb ang ſetzt worden; fo wird ſolches 
und daß gedachte Güter nach der davon durch die Oberſchleſiſche Landſchaft auf⸗ 
genommenen Taxe, welche in der hieſigen Ober⸗Landesgerichts⸗Regiſtratur ein⸗ 
geſehen werden kaun, und zwar Dziemiersz und Zittna auf 27494 Rehlr ag far. 
und Luckow auf 7723 Rihlr. 21 ſgr. 1 d'. der Ertrag zu 5 pro Cent gerechnet, 
gewürdiget worden, den beſitzfaͤhigen Kaufluſtigen bekannt gemacht, mit der Nach⸗ 
nicht, daß von denen auf Dziemersz und Zittna haftenden Pfandbriefen 910 Rihl. 
von denen auf Lukow aber 4600, Rthir. abgelößt werden müſſen, und daß im 

letzterm Biethungs⸗Termine, welcher peremtoriſch iſt, das Grundſtück 8 
- R 9 ethen⸗ 
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biethenden unfehlbar zugeſchlazen werden ſoll, in ſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde 
eine Aus nahme geſtatten g - ee 
Koͤnigl. Preuß Ober. -Landesgericht von 8 
a a * dtze. 
29) Neiſſe den 18e September 1823. Auf Antrag eines Real⸗Gläubl⸗ 
Re ſoll das Freigut Nieder ⸗Kupferhammer 4 Meile entfernt von der Stodt 
eiße nebſt den dazu gebsrenden, 3 Beiſtücken öffentlich an den Meiſtbiethenden 
verkauft werden. Das Hauptgut und das mit ſelchem unter der Gerichts bar⸗ 
keit des anterzeichneten Gerichts gelegene Zuſſück, desgleichen das unter der Ge. 
tichtsbarkeit der Altar ſten-Communität zu Neiſſe gelegene Beiſtäck ift vermöge 
gerichtlicher Taxe vem ien Ju 1823. zuſammen auf 59% Rtbl. 9 far, 2 pf. 
des ferner dazu gehörende Acker ack des Bauer und Franz Boͤhniſch genannt, 
unter der Gerichts darkelt des mit dem unterzeichneten Gericht vereinigten ebe⸗ 
maligen Stadtgerichts zu Neiße iſt vermoͤge gerichtlicher Tax om rıren No⸗ 
vember 1822. auf 1471 Rthl. 5 ſgr. adgeſchaͤtzt worden. Es werden daher alle 
Kufufige aufgefordert in dem auf den gten Februar 1824, en gien May 
1824. und zuletzt auf den >4flen Auguſt 1824 vor dem Hen. Juſtii roh v. Sils 
genbeimd anſtehenden peremtoriſchen Termin auf den Zimmern des Königl. Fürs 
ſtenthumsgerichts zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben, ihre Zahlungsfahig⸗ 
‚keit nachzuweiſen und den Zuſchlag zu ewärtisen, wenn nicht geitzlche Um⸗ 
fände eine Ausnahme zuläßig machen. Die Taxen find im Ausheng⸗ Zimmer 
des Gerichts 8 m. e werden nach 
orfolgtem Zuſchlag weiter geboͤrt werden. 2 
ae 0 y e MR Kaul „Preuß. Fürſtenthums⸗Gericht⸗ 
% Jauer den zoſten October 1823. Zum oͤff ent ichen Verkauf des dem 
verſtorbenen Kretſchmer Johann Gottlied Krinke gehoͤrlgen und zu Pritewitzderf 
ſub No. 1. belegenen Grrichtskretſchams nebſt dazugehörigen 33 Scheffel Garten: 
„Einfall oder Wleſewachs, welcher laut der im Gerichtskfetſcham zu Pattwitzdorf 
ausgehaͤngten gerichtlichen Taxe de dato den agften September d. J auf 540 Nthl. 
abgeſchatzt worden, und eines Ackerſtuͤcks von 13 Scheffel Ausſaat und 5 Scheffel 
Wieſewachs, welches nach obiger Taxe auf 166 Rthl. 20 ſgr. ab geſchaͤtzt worden, 
7852 Blethungs⸗Termine auf den gien December d J. und 12ten Januar 823. 
der letzte peremtoriſche Termin uber auf den ‚zoten Februar 1824, aufder Gerichts . 
ſtube zu Rudelſtadt Vormittags um 9 Uhr anberaumt, weiches allen bes und 
zablungsfähtgen Kaufluſtigen hierdurch öffentlich bekannt gemacht wird. ‚Hiers 
nachſt werden alle anbekannte und aus dem Hypothekenbuche nicht conſtirende Neal: 
Praͤtendenten biermit vorgeladen, daß fie in dem mehrerwaͤhnten peremtoriſa en 
Termin den 1cten Februar 1824. Vormittags um 9 Uhr vor uns auf der Gertchts⸗ 
* iu Rudelſtadt erſchelnen, um ihre etwantigen Anſprſſche an die ſubbaſta ge⸗ 
ſtellten Grundftücke zu den Acten anmelden, im Ausbleibungsfalle aber zu gewär, 
tigen, de fie nach erfolgter Adjudfcation nut dieſen ihren Anſprüchen werden prä⸗ 
cluditt und gegen den neuen Beſitzer dieſer Grundſtücke nicht weiter werden gehoͤrt 


werden. N 5 RE 5 
Dias Juſtizamt der Obriſt von Prittwitzſchen Herrſchaft Radeſſta lt. 
Landes hut deu 19ten October 1823. Das auf 125 Athl. abg ſchätzte 
Tagelöhner Renſchelſche Haus No. 48. auf der Breitenau, fol im Wege der nolh⸗ 
Ne ö g ’ 3 wen⸗ 
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wendigen Subhaftation in dem auf den agſten December d. J. vor uns anſte⸗ 
benden einzigen Biethungs⸗Termin an den Meiſtbiethenden verſteigert werden, 
welches Kaufluſelgen bekannt gemacht wird. . 
Königl. Preuß. Stadtgericht. N 
5 Neumarkt den 17 Octoder 1323. Die zu RKniegnig Neumarktſchen 
Exelſes ſub No. 1. belegene, dem Auctions⸗Commiſſarlus Lerner zugedoͤrlge Brau⸗ 
erey und Kretſamnahrung, welche dorfgerichtuch auf 989 Rebir. 14 fgr. Cour⸗ 
gifrägı worden, ſoll tar Wege der nothwendigen Subhaſtation meiſtbiethend vers 
tauft werden. Es if hierzu ein einziger petemto iſcher Btleihungstermin auf den 
29. Decbr d J Nachmittags um 2 Uhr auf dem herrſchaftlich en Schloſſe zu Große 
Ei chen Wohlauſchen Creiſes angeſetzt, zu welchem alle und jede, weiche die ge⸗ 
dachte Voſſeſſion zu kaufen Luft, Fahigkeit und Mittel befigen, eingelod en werden, 
um ihr Geboth abzugeben, wo olsdann der Meiſt und Beflbietdende gegen Erle · 
gung eines verhält viß maͤßlgen Angeldes mit Einwilligung der Reolgläubiger den Zus 
ſchiag zu gewaͤrtigen bat. Auf nachfolgende Geborbe wird nich Ruck ſicht genom⸗ 
men, und kann die Tape der zu ſudhaſtirenden Poſſeſſion bey dem unterzeichneten 
Juſiitiatlo bieſelbſt elageſehen werden. * f 
a Dan Gerichtsamt der Groß ⸗Suͤrchner Güter. Ftiſcher. 
Krappig den ıffen Septemder 1023, Die dem Florian Wyſchkony ge: 

hoͤrige Sub No. 1. des Hppoihekenduchs zu ekantow eine Melle von der Kreide 
fiadg Ratibor beiegene, am zoſten Juli c. auf 408 Rthl. 20 far Courant gericht⸗ 
lich gewüldigte freye Erbfcholtifei, wozu 114 Schfl. groß Maas Ackerlond 9 Schfl. 

roß Maas Wieſen, drey Garten und eine maſſive Arrende gehoͤren, ſoll im 
. au ee Sub aſtation in 3 220 sten November 1 

ormittags 9 Uhr, den ıaten Januar 1824. Vormitta r in unſerer Kanz⸗ 
ley auf biefigem Schloſſe und . eee 
mittags 9 Über in gedachter Erdſcholtiſey zu Lekantow bei Matibor öffentlich ver⸗ 
kauft werden. Wir laden daher zahlungsfahige Kaufluſtige mit dem Beifügen 
hierzu ein, daß auf das Meiſt⸗ und Beſtgeboth, inſofern geſetzliche Hinderniſſe 
nicht eine Ausnahme zulaſſen, der Zuſchlag erfolgen fol. Die Erbſcholtiſey kann 
norigens zu jeder ſchicklſchen Zelt in Augenſchein genommen und die Taxe, welche 
nach dem bey dem Königl. Stadtgericht zu Ratibor offiglrten Patente beigeheitet 
if, in unſerer Regiirasur ‚biefelbfl,eingefeben werden. ee 
N der Gräf. o. Haugwitzſchen Mlodjal: Herrſchaſt 

Beruſtadt den ten. October 1823. Da ſich in dem am aten Junk die⸗ 

ſes Jahres ange ſtaudenen einzigen act die auf Er Rthl. ges 
ſchotzte Windmühle nebſi Zubehör zu Langenhoff kein Käufer gemeldet, fo iſt fie 
zur anderweitigen Subhaſſation gestellt worden und werden Kanfluftige und Zah⸗ 
lungsſähige hierdurch aufgefordert, in den am zoſten December. diefe Ya res Vor⸗ 
m ttags 9 Uhr sanfichenden einzigen Biethungs⸗ Termine ſſch in biefiger Gerichts: 
fiube einzufinden und ihre Gebolhe abzugeben, worguf Bann der Zuchlag erfolgen 
ſoll, weun nicht geſetzliche Urſachen eine Ausnahme zulaſſen. 3 


Das Gerichtöamt Langenhoff. 
N ende Nieder⸗ 
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Mieder ⸗Rengersdorf den zaſten September 1823. Im Wege der 
freiwilligen Subhaſtation ſoll die hierſelbſt ſub No. 32. gelegene und auf 377 Rthl. 
5 far, 10 d', gewürderte Grafſche Häuslernahrung in Termlno peremtorlo 

f den Neun und zwanzigſten December a. e. 

Vormittags 9 Uhr an Gerichtsamtsſtelle hierſeloſt ſabhaſtirt werden, wozu beſitz⸗ 
und zahlungsfahige Kauflaſige mit der Verſicherung, daß der Zulchlag des Hrund⸗ 
ſtuͤcks au den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden unter Genehmigung erfolgen werde, vor⸗ 
geladen werden. 5 
2 Das Graͤfl. Breslerſche Gerichtsamt. 

N N / Pfennigwerth“ 

RMeichenſtein den 16ten Auguſt 1823. Auf den Antrag eines Real⸗ 
Gläubigers iſt die hierſeldſt ohnweit der Stadt ſituirte in ziemlich guten Bauzu⸗ 
ſlande befindliche incl. der dazu gebdrigen 13 Schfl. Breslauer Ausfaar unterm 28. 
Juli 1823 auf 4250 Thlr gerichtlich abe schätzte ſogenannte Wilfmühle neceffarte 
ſubhaſtirt und find die Licitatlons Termine auf de zien October igten Decem⸗ 
der d. J. und ıgten März 1824. Vormittags 10 Uhr ſetzerer peremtorte von dem 
unterzeichneten St dtrichter angeſetzt, wozu beſitz⸗ und zablungsfaͤhige Kaufluriige 
mit dem Bemerken vorgeiaden werden, daß bei einem annehmlichen Gebothe auch 
in einem der erſten Termine unter Elnwilligung der Intereſſenten der Zuſchlag er⸗ 


ſolgen koͤnne. 
* Koͤnigt. Preuß. Stadtgericht. 

Hirſchberg den 9ten October 1823 Die auftragsweiſe ortsge rich tilch 
unterm 2 a4ſten Juli di⸗ſes Jabres auf 475 Ribl. Cour. adgeſchatzre Mittelgärtners 
stell fun No. 79. ju Quit l Hirſchbergſchen Sreifes wird auf den Antrag der Inteſlat⸗ 
Erben der verſtordenen Jobannı Eleonora Scholz geb. Raͤdern ia Ter mino 

| den 29ſten Dechr. dieſes Jahres 
in der Gexrlchts s Konzley zu Buch wald plus lieltando verkeuſt, wozu zahlungs⸗ 
und beſitzſaͤhige Kauſluſtige unter dem Bemerken eingeladen werden, daß die Regu⸗ 
firung der Bedingungen en Ter mino geſchleht. i 

Das Patrimonalgeticht des hochgraͤfl. v. Redenſchen Gutes Buchwald. 

ee ra Vogt. 
RNeiſſe den ı5ten May 1823. Alle beſitz⸗ und zahlungs fahtge Kauflu 
flige werden aufgefordert, lor Geborb für die in Wege der Eresurion ſub haſta 
eſteute im Dorfe Grunau Neiffer Kreiſes gelegene, mit Acker, Wleſen und 
Gartentand verſehene unterm 28ſten November pr. a. auf 5364 Rihlr. 0 far. 
Tout ant taxirte, dem Muͤllermeiſter Franz Bocks gehörige Muͤhlenbeſitzung in 
der vor dem unterzeichneten Juftittartug in der biegen Ober⸗Hoſpitalsgertchts⸗ 
Kanzley auf den 28ſten Auguſt, töten October und 17ten December anberaum⸗ 
zen Terminen abzugeben. Nach Verlauf des letzten Termins wird das Eigentbum 
dem Meiſt; und Beſtdiethenden zugeſprochen und auf fpätere Gebothe feine 
Nuͤck icht genommen werden. Die gerichtliche Abſchaͤtzungs⸗Verhandlung kann 
in der hieſigen Ober- Hoſottal Kanzley mit mehrerer Muße eingeſehen werden. 

der Das Gericht des Hoch⸗fuͤrſidiſchoſl. Ober⸗Hoſpttals ad E. Joſepum. 
Wolle, Juſtit. 

Ru del⸗ 
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Rudelſtadt den 25ſten Auguſt 1823. Zum Öffentlichen Verkauf der 
dem Steiger Andreas Rodax gehötigen und zu Adlersruh ſub No 39 belegenen 
Kreiftelle nebſt einem Garten, welche laut der im Gerlichtskretſcham zu Adlersruh 
ausgehaͤngten gerichtlichen Taxe de dato den gten März 1821, auf 130 Rthl. 
Co aut abgeſchätzt worden, find Biethungs-Termine auf den 17ten October und 
te igten November d. J. der letzte und peremtoriſche Termin aber auf den raten 
Tcember d. J. in der Gerichtskanzlei zu Rudelſtadt um 9 Uhr anberaumt, wel⸗ 
des allen beſitz⸗ und zahlungsfaͤhigen Kauftuſtigen hierdurch ‚öffentlich bekaunt 
Lemacht wird. 8.0 f 3 

Das Juſtizamt der Obriſt v. Prittwitzſchen Herrſchaft Rudelſtadt. 

Oels den 29ſten Auguſt 1823. Das ſud Ro. 115 zu Bernſtadt bele⸗ 
gene auf 180 Rthl. 6 tar. 8 pf. abgeſchaͤtzte Haus des Tachmacher Benjamin 
Scholz iſt auf den Antrag eines Neals Gläubigerd zum öffentlichen Verkauf ger 
ſielt worden. Alle diejenigen, welche dieſes Grundſtück zu befigen fähig und 
annehmlich zu bezahlen vermoͤgend find, werden daher hierdurch aufgefordert, in 
dem auf den ısten December 1823. Vormittags um 8 Ubr vor unſerm Depu⸗ 
tirſen Hrn. Cammerroth Thalbeum im herzogl Schloſſe zu Bernſtadt anderaumten 
einzigen und peremtoriſchen, Biethungs⸗Termine ſich zu melden und ihre Ge⸗ 
bothe abzugeden, indem auf die nach Verlauf des Termins etwa einkommenden 
Gebotbe, inſofern geſetzliche Umſtaͤnde nicht elne Ausnahme zuließen, nicht weis 
ter Ruͤckſicht genommen werden, fondern den Zuſchlag an den im Termine Meifts 
und Beibierhend : Verbliebenen erfolgen wird. Die Taxe kann zu jeder ſchickll⸗ 
chen Zeit in hieſiger Regiſtratur nachgeſehen werden. 

Co el den l4ten Anguſt 823. Auf Antrag der Real: Gläubigern verehl. 
D ndermeifter Weluth ſoll das auf er Raliborer Straße hieſelbſi belegene, 2 Stock 
hoch maſſ ev erbaute Haus, welches im Feuer ⸗Catoſtro mit 1500 Rehl. verſichert 
und Bebufß der Sublaſtatton auf 2:63 Rthl. 19 fgr. gerichtlich abgeſchaͤtzt wor⸗ 
den, im Wege der nethweydigen Subhaſtatlon öffentlich ſeilgeborhen werden. 
Hl zu iſt Termitnns licttationis auf den ı7ten November 1823. und ıgten Januar, 
und zen März 1824. wovon der letzte peremtoriſch iſt, aüf dem bieſigen Rath⸗ 
baufe in unſetan Gerichtszimmer anberaumt worden. Zahlungs - und beſitzfählge 
Kauflaſtige werden daber vorgeladen, im Termine zu erſcheinen, ihre Gebothe 
abzugeben und den Zufchlag an den Beſt- und Meiſiblethenden zu gewaͤrtigen. 

- Koͤntgl. Preuß. Stadtgericht. 

Nons bey Rothenburg in der Ober ⸗Lauſtz den 2. October 1823. Das 
unterzeichnete Gerſchtsamt ſabdoſtirt das Haus und Schmiedenabrung hieſelbſt, 
welches gerichtlid auf 280 Riblr. Couront gewürdigt worden, auf Antrag eines 
Riolglaabigerk, und wird dies allen denjenigen Kauſtuſtigen und Zahlungsfaͤhigen 
be tannt gemacht, in dem biezu auf den 15. Decke. t. a. Vormittags um 9 Uhr in 
dem hiesigen Gr-ichtsamtss Lorale onſtehenden einzigen peremtotiſchen Termine zu 
zu erſcelnen, ihre Gedothe abzug eden, und fol demjenigen, alsdann, welcher 
Best, und Meiſtotethender blelbt, nach Einwilligung der Real- Gläubiger der Zu- 
ſchlag eriheilt werden. f 1 3 
Ser Das Gerichtsamt der Herrſchaft Rothenburg. 

Sagad 


Er 


j Sagan den 27ſten Auguſt 1823. Im Wege der Exzeutlon Toll die Bu- 
ernahrung No. 14. zu Tſchiebsdorf hieſigen Kreiſes dem (e ttfries Nitichte geh rng 
gewürdiget auf 847 Rthl. 23 (gr. 4 pf. in den Terminen den zoſten September, 
den iſten Novemder und den gten December d. J. fräb iouhr an den Meiſt e 
thenden vor uns verfaufe werden. Zahlungsfaͤhige Kaͤufer werden beſonders za 
dem letzten deremtoriſchen Termin mit dem Bemerken eingeladen. ant die ſpi⸗ 
ter eingehenden Gerorhe nicht Ruͤckſcht genommen wirb. Die Taxe iſt bei uns ein! 
aufepen „die Bedingungen werden im Termin bekannt gemacht, 

N, Herzogl. Saganſches Rentfamm: r- Juſtizamt. 


5 ») Breslau. Die Ad aiſtratlon der Her rſchaft Schim iſchow bei Groß⸗ 
Streb lit offerut zu bil ien Pre fen nächſt ſchoͤnen Hulterſiſch n, auch noch fies 
henden Teichbeſatz, w. Icher entweder itzt oder im Frü jahr abgeholt werden 
kann, als so Schock Ausſchuß Karpfen, 200 Schock zjährigen und 200 Schock 
zjaͤhrtgen Karpfenſaumen. 


Wehe Ge Geld: und Fonds € Sole 
Bredlau den 1. November 1803. 
Br. t G. Br. G. 
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Von dem Preiß des Gerreides in Dresian 
nämlich von der beſten Sorte. Vom 15. November 2865. 


m Courant. i 
Der "Der Scheffel 1 Wattze ere J. Daber 
1 d'. rtbl. far. . Irthl. ar. 2 N gr. d'. 
teln de en 1 | ! ET wit . Is > 


Ex ſt e 


DB (4) MM 
Erſte Beylage | 
zu Nro. XLVI, des Breslauſchen Intelligenz ⸗Blattes. 
vom 17. November 1823. | 


AVERTSSEMENT. 


») Oppeln den gten November 1823. Es fol das im Domalnenamte 
Vodland belegene Vorwerk Dammig oder Baſan mit den dazugehorigen Ge⸗ 
bäuden und Grundſtücken, welche letztere in 5 ER Mr 

266 Morgen 26 k. Acker, 
177 — 144 — Wieſen, 


13 — 159 — Teiche, 

3 — 15 — Unland, 
12 — 51 — Hof- und Bauſtellen, 
f 5 deg Morgen 64 N. in Summa - * 
beſtehen im Wege der offentlichen Licttation verkauft oder vererbpachtet werden, 
wozu der Termin auf den 15ten Deeembder d. J. von Nachmittags 2 Uhr bis 
Abends s uhr auf dem Domainenamte Bodland anberaumt worden iſt. Er⸗ 
werbluſtige werden aufgefordert, ſich in dem gedachten Termin einzufinden und 
und ihr Geboth abzugeben. Die Bedingungen, welche der Veräußerung zu 
Grunde gelegt werden, können zu jeder ſchicklichen Zeit in dem Köntgl. Domal⸗ 
nenamte Bodland und in der 0 iſtratüx der 55 Königl. 
Reglerung eingefehen werden. Auch iſt das Königl. Domalnenamt Bodland an⸗ 
gewieſen, den Erwerbsluſtigen die zu deraͤußernden Realitäten auf Verlangen 


vorzuzeſgen. g.) 
Koͤnigl. Reglerung II. Abthellung. 


— ö Citstio Creditorum. 

„ Slogau den ıgten Auguſt 1823. Von dem Königl. Ober » Landesgericht 
von Nieder⸗Schleſten und der Lauft werden alle undekannte Gläubiger, weiche 
an die Kaffe des Koͤnigl. Preuß. zu Görlitz garnifonirenden erſten Garde⸗Londwehr⸗ 
Bataillons zten Regiments wegen Lieferung an Materialien und geleiſteter Arbel⸗ 
ten aus den Etats Jahren 1821. und 1822. Forderungen zu haben meinen, hie⸗ 
mit aufgefordert, binnen 3 Monaten, fpätefiend in dem auf den 17. Decbr. a. e. 
vor dem Auscultator v. Gelhern auf dem Ober⸗Landesgericht hieſelbſt angeſetzten 
Term we „entweder perfönlich oder durch zulaͤßige Bevollmaͤchtigte, wozu die Juſtig⸗ 
Lemmiſſarlen Becher und Ziefurfch vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen und ihre 
Anſpruͤche nachzuwelſen, widrigen falls die ausblelbenden mit ihren Forderungen 
an die gedachte Kaſſe ab⸗ und an denjenigen vertviefen werden ſollen, mit dem fie 
contrahirt haben, oder der dle ihnen zu leitende Zahlung in Empfang 8 + 


2 (eo) ® | 
hat. Urkundlich unter des Königi. Ober⸗Landesgerichts⸗Inſtegel und der gewöhn⸗ 
lichen Unter ſchrift. g.) f Sa 
Koͤntgl. Preuß, Ober⸗ Landesgericht von Nieder ⸗Schleſten und der Laufig. 
Citaciones Edictales. N ni 
) Breslau den zien October 1823. Von Sten des unterzeichneten 
Koͤnigl. Ober ⸗ Landesgerichts wird auf Antrag des Officli fisci der Seilergeſell 
Joſeph Philipp Wencke aus Eckersdorf del Glatz, welcher ſich vor mehrern Jah⸗ 
ren beimlich entfernt und ſeltdem del den Canton⸗Reviſtonen nicht geſtellt dat, 
zur Ruͤckehr binnen drey Monaten in die Königl. P.euß Lande hierdurch aufs 
gefordert und da zu ſeiner Verantwortung hierüber ein Termin auf den 
En raten Februar 1824. Vormittags um 10 Uhr 
vor dem Ober⸗kandesgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Behrends anberaumt worden, zu 
ſeldigem auf das bieſige Ober⸗Landesgerichtshaus vorgeladen. Sollte Beklag⸗ 
ter in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchri' tlic ſich mel⸗ 
den, ſo wird gegen ihn als einen um fi den Kriegsdienſt zu entziehen aus ge⸗ 
tretenen verfahren und auf Conſiscation feines gegenwärtigen als auch kuͤnftig 
ihm etwa zufallenden Vermögens zum Beſten des Fiset erkannt werden. g.) 
Koͤntgl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſien. 
Breslau den igten Juli 1823. Von dem Koͤnigl. Preuß. Hofrichters 
amte zu Breslau wird der aus Biſchdorf Neumarktichen Kreiſes gebürtige Baus 
erſohn Franz Kunze, welcher ſich dereits im Jahre 1809, von dort entfernt und 
feit jener Zelt von feinem Leben oder Aufenthalt keine Nachricht gegeben hat, 
oder feine etwanigen Erden und Erbnehmer auf den Antrag feiner Schweſter 
Anna Maria geb. Kunze verehel. Fuͤlleborn hierdurch aufgefordert, binnen 9 Mos 
naten von ſeinem Leben und Aufenthalt Nachricht zu geben, ſpaͤteſtens aber ſich 
vor oder in dem auf den zoſten Juni an. fut. angeſetzten peremtoriſchen Ter⸗ 
mine Vormittags um 10 Uhr coram Commiſſario Herrn Rath Rohrſcheld in 
unſerer Gerichtsſtelle entweder ſchriftlich oder perſoͤnlich zu melden und daſelbſt 
weitere Anwelſung, deim Ausbleiben aber zu gewärtigen, daß er für todt ers 
klärt und fein in unſerem Depoſitorio befindliches in 24 Rthl. 7 far. 24 pf. bes 
ſtehendes Vermögen ſelner genannten Schweſter zuerkannt werden wird. 
i Koͤnigl. Preuß. Hofrichteramt. 
ä Breslau den aten Juli 1823. Von dem unterſchriebenen Koͤnigl. Ges 
richtsamte werden alle diejenigen, welche an das verlohren gegangene gerichts 
liche Schuld⸗ und Hypotheken- Inſtrument vom ızten Februar 1804. über ein 
für den verſtorbenen Auszuͤgler Joſeph Heyn zu Prauckau auf der Franz Zins 
mermannſchen Mühle ſub No. 28. zu Suͤßwinckel im Hypothekenbuch eingetra⸗ 
enes bereits bezahltes Capital von 2700 Mehl. als Eigentümer, Ceſſtonarlen, 
finds oder ſenſtige Inhaber Anſpruͤche machen ſollten, hiermit öffentlich aufe 
gefordert und vorgeladen, ſich in Tetmino den asſten November d. J. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr in dem Landgerichtsgebaͤude auf dem Dohm biefeldft zu 
melden und dieſe Anſpruͤche näher anzugeben und auszuführen, ausbleibenden 
falls aber zu gewärtigen, daß ſie damit werden präcludirt, das gedachte Schuld⸗ 
und Hypotheken, Jnſtrument amortlſirt und ſodann die Loͤſchung dleſer Schuld⸗ 
poſt im Hypothekenbuch verfügt werden wird. 
Ber Koͤnigl. Preuß. Gerichts amt des vormaligen SERIE . 
Bres⸗ 
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Breslau den 28ſten Juli 1823. Von dem Königl, Stadtgericht bier 
ſige r Reſidenz iſt in dem über den auf einen Betrag von 11473 Rthl. 10 far: 
d', manifeſtirten und mit einer Schuldenſumma von 12579 Kthlr. 26 far. 
6 d'. belaſteten Nachlaß des hierſelbſt verſtorbenen Lackir⸗Fabrikant Julius Con⸗ 
rad Krauſe am 25ſien Jult d. J. eröffneten erbſchaftlichen Liguidations⸗Pro⸗ 
zeſſe ein Termin zur Anmeldung und Nachweiſung der Anſpruͤche aller etwant ; 
gen unbekannten Gläubiger auf den 6. Decemder 1823. Vormittags um 11 Uhr 
vor dem Hrn. Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor von Schlieben angeſetzt worden. 
Dieſe Gläubiger werden daher hierdurch aufgefordert, ſich dis zum Termine 
ſchriſtlich, in demſelden aber perſoͤnlich oder durch geſetzlich zuläßige Bevoll⸗ 
maͤchtigte, wozu ihnen beim Mangel der Bekanntſchaft die Herrn Juſti⸗Com⸗ 
miſſarien Pfendſack und ‚Baur vorgeſchlagen werden, zu melden, ihre Forde⸗ 
rungen die Art und das Vorzugsrecht derſelben anzugeben, und dle etwa vor⸗ 
handenen ſchriftlichen Beweismittel delzubringen, demnächſt aber die weitere 
techtliche Einleitung der Sache zu gewärtigen, wogetzen die Ausbleibenden aller 
ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig gehen und mit ihren Forderungen nur an 
dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤubiger von der Maſſe 
noch übrig bleiben möchte, werden verwieſen werden. 
f Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
2 Breslau den öten Juny 1823. Von dem Königl. Stadtgericht hieſiger 
Reſidenz wird der von hier gebürtige vor länger als 10 Jahren von hier fortge⸗ 
wanderter Schloſſergeſell Chriſtian Samuel Gedicke, ſo wie die von ihm etwa zu⸗ 
ruͤckgelaſſenen Erben und Erbuehmer hierdurch oͤffentlich vorgeladen, ſich noch vor oder 
ſpateſteus in dem auf den 20. May 1824. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Termine 
vor dem ernannten Deputirten Hrn Referendarlo Schutz entweder inPerſon oder durch einen 
zulaßigen Bevollmächtigten oder weulgſtens ſchriftlich zu melden und von ſelnem Le⸗ 
ben und Aufenthalt überzeugende Nachricht zu geben, bei ſeinem Ausbleiben aber 
wird derſelbe für todt erklärt und fein in dem waifenamtlichen- Depoſitorlo befinds 
liches Vermoͤgen denen ſich etwa meldenden und gehörig legitimireuden Erben und 
Erbnehmer bei deren Ermangelung hingegen als ein herrnlofes Gut der hiefigen 
Kaͤmmerey oder dem Königl, Fisco zugeſprochen werden. 
Das Koͤnigl. Stadtgericht. 

Breslau den zten September 1823. Von dem Koͤnlgl. Hofrichteramte 
wird biermit öffentlich dekannt gemacht, daß uͤder die kuͤnftigen Kaufgelder der 
Freyerbſcholtiſey ſub No. 1. zu Skotſchenine der Liquldations⸗ Prozeß eroͤffnet und 
die Zelt dieſer Eröffnung auf die Mittagsſtunde des zten September 1823. feſige⸗ 
fest worden iſt. Es werden daher alle und jede, welche an gedachtes Grundſtüͤck 
und zu deſſen kuͤnftigen Kauſgelder aus irgend einem Grunde, er habe Namen wie 
er wolle, einen Anſpruch zu haben vermelnen, hierdurch vorgeladen, binnen 9 Wo⸗ 
chen, ſpaͤteſtens aber in dem peremtoriſch angefegten Termine den oten December 

J. Vormittags um 9 Uhr vor dem bierzu ernannten Commiſſarlo Herrn Rath 
Rohrſcheld in Hiefiger Amtsſtelle auf dem Dohm entweder in Perſon oder durch zus 
aßige mit Vollmacht und Information verſehene Mondatarien, wozu denjentgen, 
denen es hier an Bekanntſchaft fehlen ſollte, der Juſtiz⸗Commiſſlonsrath Münzer 
und Juſtiz⸗Commiſſartus Dzuiba vorgeſchlagen werden zul erſcheinen, ihre an ges 
dachtes Gut und deſſen Kaufgelder, habende Anſprüche umfländlich n 
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Documente, Brleſſchaſten und übrige Beweismittel, womit ſte die Wahrhelt und 
Niich igkeit ihrer Anſprüche zu erwetſen gedenken, urſchriftllch vorzul⸗gen und an⸗ 
| Be und hierauf die geſetzmäßige Antegung in dem abzufaſſenden Elaſſiſteations⸗ 
Urtel, dey Ihrem Ausbletden oder unterlaſſener Anmeldung ihrer Anſprüͤche aber zu 
gewärtigen, daß fie mit allen thren Anſprüchen an dös Grandſtück pröcludut und 
Apen desde eln ewiges Sniuſchweigen ſowobl gegen den Ränfer deſſelsen als ges 
gen die Gläubiger unter welche das Kaufgeldſvertheilt wird, auferlegt werden oll. 
0 Breslau dry aten Auguſt 1823. Von dem Könige. Preuß. Hofrich⸗ 
teramte zu Breslau wird der verſchollene Sohn des vor Er. Mauritz hier ſelbſt 
vetſtorbenen Erbſaßen und Braadweindrenner George Trieb, Namens Auton Trieb, 
welcher im Mär; 1815. als Freywilltger von Breslau bis Glogau marſchirt it, 
und von da weiter nach Frankreich mit vorgeruckt ſeyn fol, ſeit jener Zeit aber 
von feinem Leden und Aufenthalt ſeinen Geſchwiſtern keine Nachricht gegeden 
hat, oder deſſen etwanige unbekannte Erben und Erb nehmer hierdurch öffentlich 
aufgefordert, von feinem Leden und Aufenthalt binnen 9 Monaten Nachricht 
zu geben, ſpäteſtens aber in dem auf den agnen Junt 1824. anberoumten pe⸗ 
remtoriſchen Termine Vormittags um 10 Uhr in bieſiger Gerichtsſtelle auf dem 
Dehm vor dem Commiſſario Herrn Rath Rohrſcheld entweder ſchriftlich oder 
pet ſoͤnlich ſich zu melden und daſeldſt weuere Anweiſung, beim Ausbleiden oder 
unterlaſſener Meldung aber zu gewaͤrttgen, daß der Auton Trieb für todt er⸗ 
klärt und ſein zurückgelaſſenes in 84 Rtyl. 7 fgrs 5 pf. beſtehendes Be 
ſeinen Geſchwiſtern zuerkannt werden wird. SIEH 
* 5 a f Koöntgl. Beeuß. Hofrichteramt. \ 
Glogau den taten September 1823. Dem Unirage des Vereins zum 
Erwerbe des Dominil Hohendorf zu Folge werden hierdurch alle diejenigen, wel⸗ 
che auf die für den Emanuel Theodor Vitzthum von Eckſtaͤdt auf Hothendorf ſub 
No. 3. eingetragene Poſt per 10000 Red nebſt Zinſen als Eigentbümer, Ceſ⸗ 
ſtonarten, Pfand⸗ oder andere Briefs⸗Inhaber oder ſonſt auf irgend elne Art 
einen Anſpruch zu haben vermeinen, vorgeladen, indem auf den. sten Januar 
1824. Vormittags um 11 Uhr vor dem ernannten Deputate Ober- Landesgerichts⸗ 
Rath Krauſe anberaumten Termin perſönlich oder durch gehörig legitümirte und 
eſetzlich bevollmächtigte Mandatarien aus der Zahl der hieſigen Jug om m 
Kar, wozu den am hieſigen Orte Unbekannten der Tui Commilfarus Baſ⸗ 
enge und der Juſtiz⸗Commiſſariu s Becher vorgeſchlagen werden, auf hieſigem 
chloſſe zu erſcheinen, und ihre Anſprüche anzumelden, dieſelben aber auch zus 
gleich durch Production der Original⸗ Jnſtrumente oder auf andere Art zu beſchei⸗ 
nigen, und fo rechtskraͤftiges Erkenntuiß, im Fall des Ausbleibens aber zu ge⸗ 
wärtigen, daß ſie durch das abzufaſſende Praͤcluſionsurtel mir allen ihren Anſprü⸗ 
chen an gedachte Capltalspoſt pracludirt, ibuen deshald ein ewiges Stillſchwetgen 
auferlegt und mit Amortiſation des darüber ſprechenden und vetlohren gegangenen 
Inſtruineuts vorgegangen werden wird. 523: 
Konizl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Niederſchleſien und der 
2 Lauſitz. AR 100 
5 Ratibor 0 September 1823. Von dem unter zeichneten Kö⸗ 
nigl. Ober⸗Landesgerichte werden auf Anſuthen der verwit. Helena v Laschowski 
auf Leſchchn hierdurch alle diejenigen, welche an die auf dem im Rattboter Kreiſe 
3 gele⸗ 
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gelegenen, der verwit. Frau Helena v. Laſchowsky gehörigen Gute Leſchezin Lafs 
- Fo ſud Rubr. III. No. 1 und 2 im Hypothekenbuch für dle Kinder ıfler Ehe 

des verfiorbenen Carl Wladis law v. Ziennieckt eingetragenen Cepltalien per 233 Rip. 

8 gr. und 533 Rthl. 8 gr., fo wie an die darüber ſrrechende verlohren began⸗ 
gene Recognſtſon d. 8. Brieg 16fen October 1788. als Elgenthüͤmer, Ciſſiona⸗ 
"ren, Pfand, oder ſonſtige Brieſsinhaber einen Ayſpruch zu haben vetmeinen, 

bierdurch vorgeladen, in dem auf den ı7ten Januar 1824 anbei aumten Tei mine 
Vormittags 9 Uhr n dem Eommiſſons⸗ Zimmer des unterzeichneten Ober, 975 
desgerichts vor dem hierzu ernannten Deputirten Herrn Ober ⸗Landesge ichts⸗ E. 
ſeſſor Pabſt v. Ohaln entcheder perſönlich oder durch einen gehörig laformirten 

und legitimirten Manda ar aus der Zahl der hieſtgen Juſtiz⸗Commiſſarten, von 
welchen ihnen auf den Fall der Unbekanntſchaft am bleſigen Orte die Commiſ⸗ 
ſtonsraͤtbe Scholz, Wichurg, dir Erimtnalrath Werner und die Juſtij⸗Commiſ⸗ 
farten Cuno und Stiller in Vorschlag gebracht werden, in erſchelnen, ihre Sg: 
ſorüche anzubringen und durch Vorzeigung der Inſirumenke zu erweiſen, bei 
ihrem Ausbleibeg aber zu gewärtigen, daß fle mit allen ihren Ansprüchen präs 
ecluolrt, ihnen ein ewitzes Stillſchweſgen auferlegt und die gedachten Recogni⸗ 

tienen nebſt Schuld Inſtrumenten werden amortiſtrt werden. 

Koͤnigl. Preuß, Dbers Landesgericht von Oberſchleſſen. 


ö \ > 1 5 8 1 te be. 
9) Reichen bach den 3 iſten Ottober 1823. Nachdem wegen eines angeblich 
verlohren gegangenen Hypotheken⸗Inſtruments vom zoften Apell 1802. Über eln 
dei dem Gottlieb Bittnerſchen Haufe ſub No. 3. des Schobergrunder Hypotbeken⸗ 
"buche für das Aeratium der Girlachsdorfer Kirche eingetrogenes Capital von Eins 
bundert zehn Reichstaler Courant auf Antrag des Kirchen⸗Collezil das Aufgebot 

Bebufs ver uns und Löſchung dieſer Poſt verlangt worden, ſo werden 
‚undetarttie Eigentümer, Erben Ceſſtonarien, Pfond- oder ſeuſtige Inhaber 
des gedachten Juſtrumenes blermit vorgeladen, binnen drei Monaten, ſpateſtens 
‚aber in Zerihfno peremtotio den 18ten Februar k. J. um 11 Uhr vor demi Schober: 
runder Gerichtsamte in der Kanzlei des untetzeichn'ten Juſtitiarlus bleſeſbſt pers 
ſoͤnlich oder durch legitimite Bevollmächtigte zu erſcheinen, und ihre etwanigen 
Anſprüche an beſagtes Inſtrument und Capital anzuzeigen und nachzuwelſen, wis 
drilenfalls ſie ihrer Rechte daran verluſiig geachtet und ihnen ein ewiges Still⸗ 
ſchweigen auferlegt, das angegebene Hypotheken ⸗Inſtrument aber amertifirt und 
die eingetragene Poſt geld cht werden wird. . an 

a e Das Schobergrunder Gerichtsamt. Beouſch. 
Steg uitz den goſten October 1823. Es iſt das e ment 
de. d. Schlot ⸗Liegnltz den zten Aprit 1797. auf deſſen Grund 148 Rihl. 18 far. 6 d. 
auf dem Kretſcha m zu Batſchdorf ſub No. 32. für die Grohlichſchen Kinder eſngetra⸗ 
gen ſind, verlohren gegangen und es hat der Befiger des gedachten Kretſchamns der 
Carl Wilhelm Jentſch das Auſgeboth dieſes Inſtruments extrahirt. Wie Haben 
daber einen Termin zur Anmeldung der etwanigen Anfprüce unbekannter Präsens 
denten auf den ı6ten Februar 1824 Vormittags um 11 Uhr vor dem ernannten 
Depututo Herrn Reterendario Krerſchy anberaumt, und fordern alle oleſenigen, 
welche au die intabulirten 148 Rtbl. 18 45 6 15 und das darüber 1 
Inſtiumemt als Eigenthuͤmer, Ceſß onarſen, Pfand ober ſonſtige Briefs zus 
ö ns 
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Anſpruch haben möchten, hiermit auf, fich an dem gedachtem Tage und zur beſtim⸗ 
ten Stunde auf dem malt Land» nnd Stadtgericht bieſelbſt entweder in Perſon 
oder durch mit geſetzlicher Vollmacht und bintängliher Jnformatlon verſehene Man⸗ 
datarlen aus der Zahl der bieſigen Juſtiz⸗Commiſſarlen, von welchen ihnen im 
Fall der Unbekanntſchaft die Juſti⸗Commiſſar ten Fize und Roͤßler vorgeſchlagen 
werden, zu erſcheinen, ihre Rechte wahrzunehmen und die weitern Verhandſus gen 
im Fall des Ausbleibens aber zu gewärtigen, daß fie mit ihren vermeintlichen Ans 
ſpruͤchen werden praͤcludirt, ihnen damit gegen den Beſitzer des Grundſtäcks ein 
ewizes Stiulſchwelgen wird auferlegt, die queſtionixten 148 Rehl, 18 fgr. 6 d'. 
aber werden geloͤſcht und das datuͤber ſprechende Inſtrument wird amortiſirt werden. 
f 8 Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Scadtgericht. . 
„) Bunz lau den 18ten Octoder 1823. Bei unterzeichneten Gerichts amte 
iſt das von den ſub No. 53. in Mittel⸗Mittlau anfäßıgen Gärtner Gottfried 
Schreiber, bel Bauer Melchior Gottſchlingſchen Vormundſchaft in Großhart⸗ 
manns dorf mit 138 Rthl. 15 for. mit 5 pro Cent zinsbar erborgtes Capital 
am zıflen December 1817. mit Hypothekenſchein ausgefertigte Hypotheken Ins 
ſtrument weggekommen, ſelblges wird daher hiemit oͤffentiich aufgedothen, damit 
die ſo daran als Eigenthümer, Ceſſionarii, Pfand⸗ und ſonſtige Briefinhaber Ans 
ſpruͤche machen, ſich auf zoften Februar 1824. Vormittags um 10 Uhr in dem 
Gerichtsamte zu Ober⸗Mittlau geboͤrtg melden, oder zu gewaͤrtigen baden, daß 
auf Prächufion derer Beſitzer gedachten Inſteuments und deſſen Amortiſirung 
verfahren werden wird. BEE „ 

; Adl. v. Foͤrſter Ober⸗ und Mittel: Mittlauer Gerichtsamt. 

») Beuthen den Ziſten Octoder 1823. Von Seiten des unterzeichneten 
freiſtandes herrlichen Graͤfl. v. Henkelſchen Gerichts der Kreisſtadt Beuthen in Ober⸗ 
ſchleſten wird der im Jahre 1813. als freiwilliger Landwehrmann aut marſchirte 
und den soten Februar 1785. hieſelbſt geb. Valentin Ochmann Sohn des hlefelbſt 
verſtorbenen Bürger und keinweber Franz Ochmann, welcher erſtere nach der Ans 
gabe feiner Geſchwiſter im Jahre 1815. im Lazareth zu Trier geſtorben fein ſoll, 
oder doch wenigſtens ſeit dieſer Zeit keine Nachricht von ſich gegeben hat, auf den 
Antrag feiner Geſchwiſter hierdurch dergeſtallt öffentlich vorgeladen, daß er oder 
ſeine etwanigen undekannten Erben und Erbnehmer binnen drey Monaten und 
ſpäteſtens in dem auf den 18ten Februar 1824. anderaumten Pröjudicials Termine 
ſich ſchriftlich oder perſoͤnlich oder durch einen mif hinteichender Vollmacht verſe⸗ 
benen Mandatarinm bei unterzeichnetem Stadtger 11 % melden und weitere An⸗ 
weiſung 4 erwarten, im Fall feines gänzlichen Ausbleibens aber zu gewärtigen, 
daß auf Antrag der Extrahenten mit Inſtraction der Sache ferner verfahren, auch 
dem Beſinden nach auf feine Todeserklaͤrung und wat dem anbaͤngig nach 
Vorſchrift der Geſetze erkannt und fein in 82 Rihl. 4 far. 12% pf. Couront beſte⸗ 
hendes im biefigen Depoſſterio beſindtiche Vermögen ſelnen birtortigen Geſchwiſtern 
als fodannigen nächften Erben zugeſorochen und reſp. ausgeantwortet werden wird, 

Das freiſtandesherrl. Graͤfl Henkelſche Gericht der Kreisſtadt Beuthen 
in Oberſchleſien. Lan Luchs. 
Jauer den sten September 1823. Der in Schönbach wohnhaft gewe⸗ 
ſene und feit 16 Jahren ſich von da weg entfernte geweſene Bergmann Friedrich 
Wilhelm Seeliger wird hlermit anf den Eheſcheidungs⸗Antrag Johanne Beate 
PR: geb, 


r 
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eb, Seiffert vorgeladen, in dem auf den Taten December 1823. anberaumten 
emin Vormittags um 9 Uhr in der Gerichts⸗Canzley zu Rudelſtadt zu erſchei⸗ 
nen und demnächſt das Weitere, bey feinem Ausbleiben aber zu gewaͤrtigen, daß 
die zwiſchen ihm und feiner provocantiſchen Ehefrau ſtatt gefundenen Ehe ohne 
Weitres getrennt werden wird. a i 

* Das Juſtizamt der Obriſt v. Prittwitzſchen Herrſchaft Rudelſtadt. 
Gräſſau den ısten Juli 1823. Von dem Koͤnigl. Gericht der ehema⸗ 
ligen Gruͤſſauer Stirtsgüter werden alle diejenigen, welche an das Vermoͤgen 
des zu Alt Reichenau verſtorbenen Bauers Franz Müller ſub No. 116. zu Alte 
Reichenau, woruͤder der erbſchaftliche Eiqutdations⸗Prozeß eröffnet worden, Ans 


AI 


ſpruche zu haben vermeinen, hlerdurch vorgeladen, \ 


in dem auf den oten December a. e. 
peremtoriſch Vormittags um 9 Uhr feſtgeſetzten Liqutdations » Termine perſoͤnlich 
oder durch zuläßige Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre Forderungen amumelden 
und zu erweiſen, demnächſt aber deren gefegmäßige Anſetzung in dem abjufafs 
fenden Priorttäts⸗Urtel, widrigenfalls aber zu gewärtigen, daß fie aller etwani⸗ 
gen Vorrechte für verluſtig erklart, und mit ihren Forderungen nur an dasſe⸗ 
nige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤudiger von der Maſſe übrig 
bleldt, verwieſen werden follen, 1 . 

* Koͤnigl. Gericht der ehemaligen Gruͤſſauer Stiftsguͤter, 

ig Liegnig den 30. Juli 1823. Zum oͤffentuchen Verkauf deu ſub No. 464. 
hieſelöſt belegenen dem Schneidermeiſter Johann Wilhelm Poͤgelt zugehörigen Haus 
ſes, welches auf 12354 Rthl. gerichtlich gewürdiget worden, haben wir einen pe⸗ 
remtoriſchen Bietbungss Termin auf den aten Decbr. a. c. Vormittags um 10 Uhr 
vor dem ernannten Deputato Herrn Land» und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Arnd ande⸗ 
raumt. Wir fordern alle zahlungsfaͤhige Kaufluſtige auf, ſich an dem gedachten 


Tage und zur beſtimmten Stunde entweder in Perſon oder mit gerlchtlicher Spe⸗ 


cal: Vollmacht und hinlänglicher Information verfehne Mandatarten aus der Zahl 
der hieſigen Juſtiz, Commiſſarien auf dem Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht hie⸗ 
ſelbſt einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und demnächſt den Zuſchlag an den 
Meiſt- und Beftsterhenden nach eingepolter Genehmigung der Intereſſenten, wenn 


nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zulaͤßig machen, zu gewaͤrtigen. Auf 


Gebothe die nach dem Termine eingehen, wird keine Ruͤckſicht weiter genommen 
werden, und ſteht es jedem Kaufluſtigen frei, die Taxe des zu verſteigernden Grund⸗ 
ſtͤcks und die entworfenen Kauf⸗Bedingungen jeden Nachmittag in der Reglſtra⸗ 
sur mit Muße zu inſpiciren. . i 
Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. ee 
Beleg den 14ten Auguſt 1823. Von dem unterzeichneten Königl. Land 
und Stadtgericht wird der von hier gebürtige, im Jahr 1800 ausgewanderte 
feit dem verſchollene Strumpfſtrickergeſelle Johann Gottfried Engler deſſen Er 
den oder Erdnehmer auf den Antrag feiner Geſchwiſter hierdurch vorgeladen, ſich 
innen 9 Monaten ſpaͤteſtens aber in Termine den 28ſten April 1824. vor dem 
Deputirten Herrn Juſtiz⸗Aſſeſſor Hoffertig in unſerm Partheienzimmer entweder 


pPerſonlich oder per Mandatar legal. zu geſtellen oder zu gewaͤrtigen, daß ders 


ſelbe für todt erklärt, und den Extrahenten feinen legitimirten Geſchwiſlern 
fein Nachlaß zur freien Ois poſſklon udertaſſen und im Fall derſelye ſich Fr ef 
te 


(% 


fnäter melden follte, alle ihre Handlungen und Dispoſttlonen anzuerkennen und 


zu übernehmen schuldig, von ihnen weder Rechnungslegung noch Erſag der ges 
bodenen Nußungen zu fordern 1 ſondern ſich lediglich mit dem, was 
n 


altdann von der Erbſchaft vorhanden fein ſollte, zu begnügen verbunden. 
3 1 egen Preuß. Wande und eu richt. Wa 
Jauer den aten May 1823. Der ehemalige bei — N 

fanterie Regiment (aten Weſtpreuß.) geſtandene und den 23 Oct. 1813 bei Leipzig 
vermißte Musketier Gottfried Schneider aus Droms dorf, ſo wie deſſen etroauige 
anbefapnten Erben, wird hiermit auf den Antrag feiner Mutter Marla Rofina ver 
wit. Schnelder geb. Brettnex vorgeladen in dem REN 

auf den saßen Januar 182 


824. 25 
anderaumten peremtoriſchen Termin Vormittags um 10 Uhr hlerſelbſt In Jauer in 


m 7ten Linien In⸗ 


Perſon oder durch gehörig Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, im Ausbdleidungsſalle 
aber zu gewaͤrtigen, daß derſelbe für tedt erklärt und deſſen unter gerichtsamtlt⸗ 


cher Verwaltung fohende Vermoͤgen deſſen provocantiſchen Mutter zugeſprochen 
werden wird. 


dorf und Ent 
AVERTISSEMENTS. 


Das Gerichtsamt der freierrlih v. Dſchammerſchen Güter von Droms⸗ 


„) Breslau. Beim Sandthore im kummerſchen Baͤckerbauſe If vorn bare 


Ye 2 Bauer und Alkowe wie auch 2 und 3 Zimmer zu vermlethen auch | 
eziehen. e ö 

mi — enbielau den sıten October 1823. Das unterzeichnete Gerichts · 
amt fubhaflirt das zum Weber Frledrich Vlolſchen Nachlaß gehoͤrige, hieſelbſt des 


legene, auf 728 Nthl. ao ſgr. Courant ortsgerlchtſich gewürdigte Hous ſetzt den 


peremtoriſchen Blethungs⸗Termin auf den zoflen December d. J. hiermit feſt und 


ladet befiß: und zablungsfähige Kauſtiet haber ein, an dleſem Tage in allhteſiger 


Gerichtsamts⸗Kanzlep zur geſetzlichen Zeit zu erſcheinen, Ihre Gebothe ad proto⸗ 
kollum zu geben und den Zuſchlag an den Melſt⸗ und Beſibtethenden nach vorher. 


tiger Einwilli m der Intereſſenten zu gewärtigen. Da auch üder den Frledri 
Vio ſchen Mala 


auf Antrag der Erden der erbſchaftliche Liquidattons Prozeß 


durch das Decret vom ayſten v. M. eröffnet worden, ſo ſtehet diefer Liritariongs 


Termin auch zugleich zu An und Aus führung fämmeltcher an dieſen Nachlaß zu 
machenden Forderungen an, weshald die unbekannten Violſchen Erbſchafts⸗Elau⸗ 


biger hierdurch vorgeladen werden, in dieſem Termine den agſten December c. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr in allhieſiger Amts + Kanzley entweber perſoͤnlich oder durch zu⸗ 


Lißige mit gehöriger Vollmacht und Informatlon verſehene Bevollmaͤchtigte, wo⸗ 
zu abnen die Koͤntgl. Juſtiz⸗Commiſſarien Herr Goguel allhter und Herr Wichura 
in Reichenbach vorgeschlagen werden, zu erſcheinen, ihre Anſpruͤche an mehr ges 
dachten Nachlaß gehörig an⸗ und aus zufähren, bei ihrem Ausbleiben aber zu ge 
wärtigen, daß fie aller an den erwäbnten Nachlaß etwa habenden Vortechte für 
verluſtig erklart und mit Ihren Forderungen nur an dasjenige werden vertiefen wer⸗ 
den, was nach Befriedigung der ſich gemeldeten Gläubiger von der Maſſe noch 
1225 bleiben möchte, a 

Bir 1 2 Sandreczkyſches Gerichts amt der Langenblelauer Majorats⸗ 

y ter. 2 0 


3weyte 
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Nro. AXLVTI. des Breslauſchen Intelligenz Blattes | 
vom 17. November 1823 


un — 


Gerichtlich conſtrmirte Kaufcontracte. 
Groſſendorf den ıoten September 1823. Seidelſcher Dreſch⸗ 
gartenkauf No. 21. hieſelbſt, pro 200 rthl. a 
Das Gerichtsamt der Majorats, Herufchaft Dieban. 
SGeoſſendorf den uten Auguſt 1823. Freigartenkauf der Pries 
zuſch Stele No. 22. zu Gugelwitz, pio 300 ıth. 
Das Gerichtsamt der Herrfchaft Dieban. 
Neumarkt den 27ſten October 1823. Bei dem unterzeichneten 
Koͤnigl Stadtgericht find. im zten halten Jahr 1823. nachſtehende Kaͤufe 
confirmirt worden: 
1. Kauf des Franz Walz, um das Sammtſche Haus No. 30. der 
Vorſtadt, für 280 rithl Cour. 
2. der Thereſia Sammt, um das Recknerſche Haus no. 18. der Vor⸗ 
ſtadt, für 200 rthl. 


3. des Carl Berger, um une Icchernerſche Haus no, 29. der Bar- 
ſtudt, für 400: rt. 


4. der Thereſia Klapper; um das eiſongſche Ackerſtück von 2 Sack, 
für 350 rthl. 

5 des Auguſtin Arnold, um dag Därrafifche Ackerſtück von 2 Sack, 
fuͤr 336 rihl. 


6. Simon Moſer, um das Eberhardſche Ackerſtuͤck von 1 Sack 3 Vier⸗ 
tel, für 260 ritht 


7. Franz Weber, um das Siebaldſche Ackerſtuͤck von 3 Sack, für 
482 Kitt } 


8. Anton Kretſchmer, um das Seebaldſche Aderſtück von 3 cad, für 3 
50 1 kthl. 


Franz Schamberger, um das Seebaldſche Ackerſtuͤck von 2 Sack 
11 Mipe, für 312 ‘rthı. 5 


100. Friedrich Nuſche, um die Seebaldſche Scheuer, für 02 rg 
König, Scaprgeriche ju Cantb. eie 


— (1793) — 
Neumarkt den 27ſten Detober 18²3 Bei den Juſtitiariaten 


des Unt rzeichneten find im ten halben Jahre 1823. nachſtehende Rufe 


conſirmirt worden: 
1. O. erkwitz. 


des Gottlieb Scherner, um die Kusfhe Bi ägsnekie ‚ für 
390 seht, Cour. 
II. Radardorf. 
2. David — — „ um das Hahnſche Angerhaus, für 80 rthl. 
3. Gottzried Bein, um die Barbara Elisabeth Kretſchmerſche Dreſch⸗ 


bee ar 188 cthl. 
III Lampersdorf. 


4. Johann Gottlieb Kretſchmer, um die Shotsfse a re 


no. I. , für 9 nah. 
e IV. Elgutb. 


5. Gottlieb Schubert, um die eile Kretſcham⸗Nahrung, fir 
1400 tthl. 
5 N Stuſa 925 Pirſchen ö 
6. Johann Gottlob Räbiger, um die Goͤrlitzſche Dreſchgaͤrtnerſtelle zu 
vier für 400 rthl; 
. Jobann Golilieb Woͤlfel, um die vaͤtetliche Dreſchgäͤrtnerſtelle zu 


vie, fuͤr 137 rthl. 
ö VI. Goſſendorf. 
g. Johann Baptiſt Ramalſchi, um die Steinigſche Dreſchgaͤrtnerſtelle, 


für go rthl. 
VII. Leonhardwitz. 


9. Franz Reich, um — Ernſiſche Dreſchgärtnerſtelle, für 230 rthl. 
5 vin. Schöneiche. 


10. Gotlliob Käthner, um die Hippeſche Freiſtelle zu Schöneiche ‚für 


750 rthl. 
IX. Dietzdorf. 
11. Joſeph Schellmann, um die vͤterliche ulla. vel he für 
* rthl. 5 
X. Juni 


ih. 
12 Johann Gottlieb Otto, b Pugttifihe RER für 


465 rthl. 
ui XI Rauße und Rachen. 
13. der Maria Eliſabeth Ulbricht, um die Langeſche geelſche ı zu 
Rauße, für 950 rthl. 


* 


14. 
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14. des Johann 1 Müller, um die Ruͤſter ſche Benteham Pof⸗ 
ſeſſion zu Rachen, fuͤr 402 rthl 
26: Carl Kroker, um dieſelbe Poſſeſſion, für 480 Mehl. 
XII. Zieſerwitz, 
255 George Friedrich Seidel, um das n Bauergut no 29. 
für 3300 rthl. 
N XIII. gorzendorf 
17. Johann Go'tlob Stell, um die vaͤter liche Krerſcham · Poſſeſſſ ion zu 
reeee für 900 rtyl 
XIV. Kammendorf und Sachwitz. 
18. Gottlieb Werner, um das von Goͤrlitzſche Aube bens ‚für 
220 rthl. 
ee Jeſeph Kabirske, um die Scheibelſche Dreſchgaͤrtnerſtelle zu Sach⸗ 
witz, für 300 tthl 
20. Gottfried iat, um Boͤſeſche reife zu e für 


360 rihl. 
XV. Kadldh N 
a1. Carl Putzker, um die Baumſche Dreſchgaͤrtnerſtelle, für 205 rthl. 
21 for, 55 d'. 
- Der Stadtgerichts Aſſeſſor und Juſtitiarius 
Fiſcher. 
Neumarkt den zuſten Oc. ober 1823. Bei den nachbenannten 
Gerichtsaͤmtern ſind folgende Käufe im 2ꝛten halben Jahre 1823 vorge⸗ 
kommen: 1 Von Liſſa 1 des Bäcker Anton Stephan, um die Engel⸗ 
hardſche Buͤrgerſtelle no 30., für 1675 rihl. 
I Stabelwitz. 2. Gottfried 2 um das Puſchmannſche Ackerſtück 
no 10 a, für 110 rthl. 
3 David Engel, um den Puſchmannſchen Kretſcham no. 10., füg 
220 tthl 
4. Franz Albert, um die Tietſchſche Freigaͤrtnerſtelle no. 37.,. ‚für 
300 rthl 
5: Dawid Sonnabend, um die Zünglerfche Sreigärtnerftelle no. 20, 
für 940 tihl 
ul. Goldſchmiede. 6 Franz Carl Perſike, um die Paulſche Frei⸗ 
gartnerſtell⸗ no. 18., für 560 rthl. ö 
IV. Wohnwig. 7 Ignatz Boͤſert, um die Kottwitzſche Freigärtner ; 
ſtelle no. 13. für 233 rthl. 
v. Nimkau. 8. Samuel Wiler, „ um die neee 
na no, 47. * 150 W 
/ 
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u Friedrich, um die Nitſchkeſche Freigärtnerſtelle no. 46,, für 
140 rthl 
10 Johann Auguſt Menzel, um die Heynſche Windmühle no. 23., 
für 2250 .ıthl. 0 
VI. Frebelwitz 1 1. George Friedrich Kretſchmer, um die Hahnſche 
Freiſtelle und Windmuͤhle no. 10., für 3300 rthl. 
VII. Heydau 12. Joſeph Brendel, um die — Dreſchgaͤrt⸗ 
nerſtelle no. 16., für 401 rthl. 
VIII. Ober⸗Stephansdorf. 13. Johann Jeſeph Fritſche um die Bi⸗ 
ſchoffſche Angerhaͤuslerſtelle no. 30, für 30 rthl. 
14 Johaun Gottlob Titze, um dle Fritſchſche Angerhaͤuslerſtelle no. 30. 
fuͤr 95 rrhl 
IX Raſchdorf. 18. der Wittwe Greupner, um die Freiſtelle no. 19., 
für 300 rthl. 
16. des Gottfried Sube, um bie vaͤterliche Freigärtnerftelfe no. 8., 
für 200 rthl. 
17. Joſeph Fritſch, um die Haintſche Freiſtelle no 6., für 270 rthl. 
x X. Leuthen. 18. Gottlieb Aßmann, um den Kretſcham no. 17, für 
4000 rthl. 
XI Schriegwitz. 19. Joſeph Eſcherner, um die Heinzeſche Freigaͤrt⸗ 
nerſtelle no. 22, für 310 rthl. 
20. Gottlieb Tietz, um die Wolffſche Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 20., für 
475 rthl. 
XII Ober-⸗Tſchammenderf. 21. Gottlob Puͤſchel, um die Reinhold⸗ 
ſche Dreſchgaͤrtnerſtelle, für 245 rthl. 
8 XIII. Zopkenderf. 22. Simon, um die Kurſcheſche Dreſchekraeftele 
no. 3. für 400 rihl. 
23. Chriſtoph Kieſewetter, um die Fiebigſche Angerhaͤuslerſteſle no. 4. 
für 190 rebl. 
XIV. Borne. 24. Joſeph Pratſch, um die Herrmannſche Colonie, 
für 70 rthl. 

Schweidnitz den ıften November 1823. Vey denen von un: 
terzeichnekem Juſtitiacio verwaltet werdenden Gerichtsaͤmtern find in dem 
Zeitraum vom ıflen May bis ultimo October 1923. nach ſtehende Käufe 
confirmirt worden: 

1. des Friedrich Wilhelm Einzig, um die Häuslerftehe no. 42. zu 
Laaſan, für 160 rthl. 
23. des Gottfried Ludwig, um die Freiſtelle no. 39. zu Laaſan, für 
380 rthl. 3. des 
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3. des Johann Gotlfried Heinrich Waͤber, um die Freiſtelle no. 42. N 
zu peterwitz, für 341 rthl. 
4. des Ehrenfried Hielſcher, um die Schmiede no. 4. zu Bunzelwitz, 
fuͤr oo rthl. 
5. des Johann Earl Baͤhnſch, um dle Hofegaͤrtnerſtelle no. 14. zu 
Es rf, für 406 ithl. 
6. des Gottlieb Puͤſchel, um die Haͤuslerſtelle no. 26. zu Grüſſau, 
für 300 rtbl. 
7. des Franz Herrmann, um die Haͤuslerſtelle no. 76. zu Rogan, 
für 300 rthl. 
8. des Herrn Landrath v. Wentky, um die Freiſtelle no. 49. zu Rogau, 
fü: oo tthl. 
b 9. des Organiſt Ergmann, um die Freiſtelle no. 53. zu Rogau, fuͤr 
ro rthl. 
10. des Friedrich Auguſt Scholz, um die Freyſtelle no. 40. zu Ro⸗ 
gau, für 511 ithl. 
11. des Gottlob Peſchke, um das Auenhaus no. 63. zu Rogau, für 
300 tthl. 
12. des Gottlieb Fuchs, um das Auenhaus no. 106 zu Rogan, 
für 70 rthl. 
Er des Gottlob Fuchs, um die Freyſtelle no. 33. zu Rogau, für 
401 rt 
re 185 des Gottlieb Zwick, um das Auenhaus no. 106. zu Rogau, für 
100 t 
15. des Gottlieb Fuchs, um das Auenhans no. 72. zu Rogau, für 
150 rthl. 
16. des Gottlieb Mathaͤus, um ein Ackerſtuͤck von der Freyſtelle no. 36. 
zu Rogau, für zo rthl. 
17. des Friedrich Schlotte, um ein Ackerſtuͤck von der Freyſtelle no. 77. 
zu Rogau, für 140 rthl. 
18. des Johann Gottlieb Leuſchner, um das Eolonichauß no. 27. 
zu Colonie DObergrädig; für 180 rthl 
19. des Johann Gottlieb Niepel, um das Auenhaus no. 19. zu Wil⸗ 
kau, für oo rthl. 
20, des Franz Müller, um das Haus no. 24. zu Wilkau, für 
400 ıthl. Langenmayr. 
Lüben den 28ſten October 1823. Carl Samuel Schaudienſt 
bat fein Haus ſub no 10, zu Samitz an den Johann Gottfried leuſch⸗ 
ner verkauft für 200 til. 
Königl. Preuß. Land: und Stadtgericht. 
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Lüben den 29ſten October 1823. Die Wittwe Kunze geb. Her⸗ 
zog bat das Haus no. 5. zu Samitz von Friedrich Simon gekauft, für 
400 rthl. Koͤnigl Preuß Land und Stadtgericht N 
a Bernſtadt den 26ften October 1823. Vei nach ſtehenden Ge: 
richts aͤmtern find feit dem iſten May 1823 folgende Käufe vorgekommen: 

1. Nieder: Priegen, 7. Kempe die Freiſtelle no 4 vom Teichmann, 
um 240 rthl. TE SER = 
Il tangenhof. 1. Spradowsky die Freiſtelle no. 2. vom Vorback, 
um 480 rthl. * ’ 
Il Refwiß. ı Gottlieb Vogdt das wauergur no 20 um 472% rithl. 
2 Chriſtian Krell die Dreſchgaͤrtnerſtell' no 28, um g rthl. 
IV Ober⸗Maͤhlwitz. 1. Gottlieb Menzel die Stelle no. 14. um 
155 rthl. 2. Wittwe Müller die Mühle no 2, um ron zthl 3. Gott⸗ 
lieb Kalſchke die Mühle no. 2 fubyafta um 400 rthl. 4 Gottlieb Scholz 
die Stelle no 23. um 30 rthl. N 
V. Galbitz. . Carl Manchen die Stelle no 26, um 170 rthl. 
2. Kirſch, dieſelbe Stelle, um -ı 50 rthl. 3 Poſt, die Fraiſtelle no. 11, 
um 250 rtl. 4 die Bauern Horn, Entrich und Jaretzky, die Aecker 
vom vormaligen Bauergure vo 11. um 350 rthl De > 
Vl. Ponwig. 1 Michael Miſtoll, das väterliche Bauergut no. 36. 
im Erbe, um 2282 rehl. 2. Kleinett, ein wuͤnes Stick Land von der 
Kirche, um einen jährlichen Zins von 3 rthl. 3 George Deutſch, den 
väterlichen Ktetſcham no. 20 geerbt, um 142 rthl. 4 Chriſtian Wicke, die 
Dreſchgärtnerſtelle no. 40, um 17 rtbl 
Brieg den gten October 1823 Bey bieſigem Koͤnigl Land⸗ 
und Stadtgericht iſt der Kauf des Saitlermeiſters Carl Friedrich Plock, 
um die am Rathhauſe ſub no. 492. belegene Baude, pro 202 rihl. d. eod. 
dato confirmire worden: 3 5 5 > 
Mechwitz und Deutſchbreile Oblauer Kreiſes. Bei hiefigem 
Gerichtsamte find die Käufe: 1 des Brauer Muͤller über des Kollmitz Baus 
ergut zu Deutſchbreile, per 1400 ıtht, 2. des Schmidt Drieſchner uber ſeiner 
Ehefrauen Freiſtelle daſelbſt, pro zol rthl 3 des Pau und Drieſchner Tauſch⸗ 
Con tract Über, ihre beiden Freiſtellen daſelbſt, per 680 rtl. 4 des Krerſch⸗ 
mer Reniſch über Fuges ſubhaſtirte Freiſtelle und Bräueret zu Mechwitz 
per 1105 rthl. dollzogen worden Sr 8 
. Kauer Ohlauer/ K eiſes. Vei hieſigem Gerichtsamt in der Kauf 
des Müller Richter über des Muller Springer Waſſer mühle, per 5425 rthl. 


vollzogen worden. 
9 Gu h⸗ 


Guhrau den ıfen RES 1823. Lei nachfichenden Ge⸗ 
richtsaͤmteen fidd Kaͤufe confirmirt: 
1. Canimerswaldau. Joſeph Kaſubke, Bauer, pro 670 rihl. 
2. desgleichen Chriſtian Subke, Bauer, pro 60 rthl. 
3. desgleichen Gottlob Bontke, Dreſchgaͤrtner, pro 80 chf... 
4: Nieder -Schuttlau. Chriſtoph Heinrich, Dreſchgaͤrtner, pro 45 rthl. 
5. desgleichen. Gorge Friedrich Leuſchner, Schmidt, pro 80 erh. 
5 Groß Raudchen. Gottfried Mir, Dreſchgaͤrtner, pro 150 rthl. 
7. Dabfau. George Jaͤhnich, Freiſtener, pro go rthl. 
8. desgleichen George Friedrich Krauſe, Häusler, pro 350 uthl. 
9. Klein Wierſewitz. Jop ann Heinrich Keil, Haͤusler, pro 240 rthl. 
10 Mechou Friedrich Wilbelim Lincke, Freiſteller, pro 700 rtpl. 
1. Stoppen. Chbriſtoph Knapoe, Freiſteller, pro 67 rthl. 
a 1 desgleichen. George Friedrich Fiſcher, Dreſchgäriner, bie 
100 rth 
13 Seitſch. Peter Langner, Häusler, pro 300 rthl. 
14: desgleichen. Michael Fechner Zweiſpaͤnner, pro 300 rthl, 
15. desgleichen Anton Kahl, Häusler, pro 180 ethl. 
16. desgleichen. Bernhard Laube, Häusler, pro 150 tıhk 
Nams lau den iſten November 1823. Bey dem Koͤnigl. Stadi⸗ 
gericht zu Namslau find im aten halben Jahr 1823. nachſtehende Kaͤufe 
gerichtlich vollzogen worden: i 
1. des Kletſchmers Gottlieb Frey, um die Stelle no. 7., für 700 tthl. 
der hieſigen Stadt - Commune, um das Haus no 11. für 
2800 erthl. 
3. des Tuchmochers Fuhrmann, um das Haus no. 24 für 600 rthl. 
4. des Gottfried Kruber, um das Ackerſtuͤck no. 60., für go rthl. 
5. des Kretſchmer Frey, um ein Schanzenſt ick, für oo rihl. 
6 des Arrendocs Sittenfeld, um das Thoiſchrelbethauz ao. 269. für 
262 rthl 
J. des Rademachers Scheurich, um eln Ackerſtück no. c., fuͤr 
60 rthl- 
8. des Schuhmachers Strangfeld 2 um das Haus no. 27. fuͤr 
450 9 1 
des Ehriſttan Kruber, um die Dreſchgärtnerſtelle no. 22, 2 für 
IOo 2 
i Guhrau den aften: Novenber 1823, Bei dem Königl. Stadtge⸗ 
richt zu Guhrau find nachſtehende Kaͤufe conſirmirt worden: eule N 
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„ Kupferorbeiter Stirl, Haus der Stadt no. 145. pro Zoo tih 
Schuhmacher Knorr, Wieſe no. 61. A., pro 200 kthl 
Fleiſcher Eiſemana, Fleiſchbank Ne. 7., pro 48 rthl. 
Fleiſcher Methner, Fleiſchbank no. 7., pro 25 rthl. 
Maurergeſelle Stier, Wieſe No. 61B., pro 250 rthl. 
Miller Sauer, Windmühle no. 57. pro 1100 rthl. 
Schloſſer Stankiewitz, Haus der Vorſtadt no. 254. B. und Garten 
no. 192 B., bro 230 rthl. j 
8. Schuhmacher Wirth und Bäcker Eitner, um einen Gaktenfleck, pro 
60 rthl. Nr { 
9. Verehel. Schuhmacher Gräfer, Haus der Stadt no. 214. pro 
O rthl. 
e 10. Schuhmacher Schmidt, Haus der Stadt no 126., pro 305 rthl. 
11. Riemerwittwe Haaſe, Haus der Vorſtadt no 168 B. und Acker 
no. 83 B., pro 400 rthl. 8 > 
12. Schneider Kappelt, Haus der Stadt no. 129., pro 360 vihl, 
13. Müller Eiſelt. Windmüple no. 53. pro 800 ethl. 
14. Tiſchler Liebſch zu Alt = Guhrau Gaͤrtnerſtelle no. 39. pro 
70 rthl. Sr: 5 ee Sale 
a7 15. Seiler Grengel, Haus der Vorſtadt no. 155. und Garten no. 102, 
pro 300 rthl. : e 
2 16. Bäcker Beer, Haus der Stadt no. 188., pro 400 rthl. 
17. Verehl. Schuhmacher Grundmann, Haus der Vorſtadt no. 73. 
pro 350 rthl⸗ a 
18. Frau v. Adelſtein, Haus der Stadt no. 154, pro 2250 rthl. 
19. Tagarbeiter Scholz, Haus der Vorſtadt no. 221., pro 129 rthl. 
20. Müller Worſt zu Sallſchuͤtz, Häuslerftelle und Windmähle no. 7. 
pro 700 rthl. STE \ 
at. Tagarbeiter Beyer, Haus der Vorſtadt no. 51 A, pro 1g rthl. 
22. Zuͤchner Wahlicht, Haus der Vorſtadt no 58., pro 170 rthl. 
23. Schuhmacher Rontke, Haus der Stadt no 66., pro 250 rthl. 
„ 24 Häusler Teudel zu Kainzen, Haͤuslerſtel⸗ no 18, pro 98 rthl. 
N 1 Königl. Stadtgericht. 
Nieder⸗Polk witz den 3 ſten October 1823. 1 dem Müller: 
meiſter Primel wurde die Windmütle no. 5., pro 477 rthl. 12 far. Cour. 
2. dem Muͤllermeiſter Ziebol warde dieſelbe Windmühle, pro 500 rthl Cour. 
und 3 dem Gottlieb Deckert wurde die Haͤuslerſtelle no. 13, pro 170 rthl · 
Courant verreicht⸗ Das Gerichtsamt. 8 
f Wenny Juſtit. 
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Anhang zur zweyten Beilage 
zu Nro. XLVI. des Breslauſchen Intelligenz Blattes. 


vom 17. November 1823. 
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AVRRTISSEMENTS. 

„) Breslau Zu vermiethen und Weihnachten zu bestehen, iſt ein Logis 
von 2 Stuben für ein oder zwey einzelne Herren auf der Biſchofsgaſſe in der Schnee⸗ 
koppe Mo. 1273. 

„) Brestau. Zu vermiethen iſt eine ſchoͤne lichte Wohnung von 5 Stuben 
mit auch ohne Stallung und Wagenplatz und zu erfragen deim Herrn Agent Muͤller 
auf der Windgaſſe. 

» Aresiau, Zu vermiethen auf dem Paradeplatze im Hauſe No. 11. 
tie Schank⸗, Speiſe- und Deſtellateur⸗Gelegenbeit kommende Wepnachten zu 
beziehen, und im erſten Stock ein Logis von 5 Piecen kommende Oſtera zu des 
iehen. ER 
N Breslau. Ein Mann geſetzen Alters, der in bedeutenden Deſtillateuren 
mit Zufriedendeit geardeltet, die Anfertigung aller feiner Ligueure velfommen ver⸗ 
ſteht und hierüber wie über fein ſittliches Wohlverhallen die beſten Atteſte nachzu⸗ 
weiſen hat, ſucht gegen wärtta eine Anſtellung, auch würde er um placirt zu wer⸗ 
den, gern als Be unter oder Husknecht in Dienſi gehen Das Naͤhere beim Herrn 
Agent Müller auf der Windgafle 8 
*) Breslau J. 3 Rosinger aus Dresden, empfiehlt ſich dleſen Markt 
wieder Einem bohen Ade uod einem bochzuvetehrepden Publikum mit fernen ſchon 
bekannten feinen franz Stickerepen bestehend in Kleid rn, Ob troͤcken, einer ſehr 
ſchoͤn en Auswahl meiſtens neue Fagons O aden. Auch hade ich wieder eine ſehr 
ſchoͤne neue Fagon von Kragen autg bracht u. ſ. d. g m. Dieſe Sochen eignen 
ſich vor zug zu Wee hnachtsgeſchenten; ich bitte daher um guͤtige Abnahme. Mein 
Legies in Remerzetlen Ecke, ſonſt Petzolds Haus eine Silege. g 
*) Breslau. No. 1169 iſt auf der auß ern Oblauer Straß iR Stube und 
Alkowe monatlich zu vermtethen und bald zu deziehn. Das Mädere eine Stiege. 
5 ) Breslau. Minaa Kopp grebe ſich diermit die Ehre Einem bochgerhrien 
Yuplıto und werthgeſcaͤtzten Kunden ergebenſt anzuzeigen, daß Ihre Wohnung jene 
om Neum rkt in 3 Tauben No 1446 eine Stiege doch vorn heraus iR, und jeder 
Zeit Beſlellu gen auf, Demenputz, Steckerey von allen Gattungen, auch Waſchen 
achter eig m ngenomaen werden. l 
„) Brest u. Einige 1000 Scheſfel Kartoffeln In großen und kleinen Par 
thlen abzunebmen, werden zu koufen giſucht. Das Nähere im Callenbergſchen 
Commiſſions „ Eompioir, Nelcolalgaſſe goldnt Kugel. 7 5 
AR CH, ; 17 
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Breslau. Neifegelegenheit nach Berlin auf der Relfer gaſſe lm golbnen 
Brleden No. 399. beym Lohnkutſcher Franke. 
7) Breslau. Zwey Stuben Porterre nebſt Zubehör, welche ſich zu einer 
Tiſchlerwerſtatt eignen, und ein Grmöibe ſiud im goldnen Löwen vor dem Schweld⸗ 
nitzer Thor zu vermiethen und naͤchſte Weihnachten zu bellehen. 
*) Breslau. (Vollſottige gtotze Aepfelſt en,) Gardefer und Meſſiner 
Zitronen offerite ich In Parthien zum Handel, wie im einzeln ſehr biſlig. 
= S. G. Sister, Oblauer Straße. 
*) Breslau. (Friſche holläad. Augern) erhielt beute den ten Nobbe. 
a ö S. G. Schroͤter, Ohlauer Stra ge. 
* Roſenthal den 14 Nobbr. 1823 Die groß Gefahr, weich mich, 
den verſloſſenen Sonntag als den gien d M. duch des heeug Feuer in mei er 
Nahe zu Roſenthal bedrobete, fordert mich auf, m nen Dint oͤff ntlich an alle 
diejenigen, weiche ſich fo thaͤtig zur Häfr und Rettung dabey dezeigt haben, abzu⸗ 
ftotten. Insbeſondere aber danke ich dem Herrn Vonzey Inſpector Baatz, denen 
Herten Bezirks ⸗Vorſt⸗her und Sprigenmeitter Aezenhoff und Tomas, fo wie der 
nes beyden Herten Gensd'armes Eiger und Plug :, für Idee fo raſtloſe, faſt zu ſa⸗ 
gin mit eigener Lebensgefahr verkudpften Hülfe und Rettung, ohne deren Jore fo 
zweckmäßige Vorkehrung gewiß auch mein Haube ein Raub der Flamme ge worden 
wäre. Der Olmmel behuͤte ale meine Mitmenſchen für dergleichen Schrecken und 
Gefahren, und Ioffe denen, dle zur Rettung und Hülfe fo viel depgetragen haben, 
vom Hoͤchſten belohnt ſeyn. 
Gottlleb Koͤnich, Fleiſcherm iter. 
*) Breslau. Auf der Ohlauergaſſe in einem Hauſe beſter Lage iſt kuͤnf⸗ 
tige Oſtern, auch wenn es ſeyn muͤßte, ſchon bis Weihnachten eine Handlungs⸗ 
Gelegenhelt zu vermiethen, dieſelbe eignet ſich wegen Trocken⸗ und Seche heit 
zu allen Handlungsgefchäften, der Laden iſt von zwey Fenſter Breite mit Come 
Toirſtubchen, Küche, Waoren-Lager, K ler und Bodenkammer zu benutzen. Dazu 
kann der erſte auch zweite Steck als Wohnung dienen und altes faͤmmtlich für 
eine billige Miethe zugelaſſen werden. Das Nähere iſt zu erfragen in der gold: 
nen Krone am Ringe in der Papier» Handlung, fo wie auch auf der Weidengaſſe 
Mo. 3092. deim Herrn Agent Peſchke f 
„) Breslau. Zu vermietben und zu Weihnachten c. zu beziehen eine Kram⸗ 


baͤudel⸗Gelegenheit mit 4 ! ; 
Eigenthuͤmer. beit mit Wohnung. Das Nähere Groſchengaſſe No. 1020. beim 


„) Breslau. Das Verzeichniß meines gegenwärtigen Vorrathes an me⸗ 
diciniſchen, chtrurgiſchen, natur wiſſenſchaſtlichen, mathematiſchen, ökonomiſchen, 
forſt⸗ und jagdwiſſenſchaftlichen, cammerallſtiſchen, technologiſchen, bauwiſſen⸗ 
ſchaftlichen und merkantiliſchen Büchern, welche für niedrige Dreife verkauft 
werden, wird in meiner Buͤcherhandlung, Kuplerſchmiedegaſſe im ſchwarzen Roß 
No, 1939. für 2 for, Courant verabfolgt, 

N 5 De Ernſt, Antiquar. 

*) Bres⸗ 
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„) Breslau Diſchof und Cardinal in beſter Qualitat die greße Flaſche 
mit der Flaſche 20 ſgr. Courant. Aechten Carada, Makduba, Offendacher Mas 
rocko, bulländ. Carotten, Roſen⸗Catotten, Holländer Dänquerquer in Flaſchen, 
ungariſch Gebeitzten, Relchenſteiner, Hansveraner Albanier und Neuröder. Als 
ten Hamburger Rotoſtegel, ſpaniſchen und holland. Canaſter, Wiegart No. 1. 
und Liter, P., Canaſter No. 4. von Gottlob Nathaſius und andern ächten Ber 
rinas Canaſter, Oronocko und Portoriko in Rollen und geſchnitten, Ioofe Ton: 
nen» Canafters von 40 bis 12 fgr. Mze,, alten maͤrkſchen Kraustaback von 10 bis 
6 fgr, Mze. und Rolltaback empfiehlt x H Hiveland, 

Nıkotaifiraße dem Kinder» Hofpital gegenüber. 

„) Breslau. (MWeriohinss Lott ' rie Laos.) Kir die Ruͤck zabe des v:rloß« 
ren gegangenen Viertel ⸗Looſes ster Claſſe 48ſter Lotterte Mo. 73598 c. wird eln 
Douceur zugeſichert, für den nutzloſen Ankauf deſſelben aber gewarnt von dem Un⸗ 
teteinn hm er Schenwitz, wobnh t vor dem Ohlauer Thore No 33 5 a 

*) Breslau. Die neue Tabacks-Handlung am Salzringe No, 12 offe . 
riret so eben erhaltenen Hamburger Rauch- Taback das schwere Pfd. zu 6 gr. 
Cour, bey Parthien mit 10 pro Cent Rabatt; dieser Taback zeichnet sich durch 
ausserordentliche Leichtigkeit und innere Güte, gegen alle bisher gehabten 
Sorten dieses Pıeisses, sehr vortheilhaft aus, und kann selbst den älteren Män- 
nern zum Gebrauch mit allen Recht empfohlen werden; besonders würde 
diese Sorte Taback den Herren Gutsbesitzern und Oeconomen, die viel rau- 
chen und bey der Leichtigkeit des Tabacks auch zugleich auf einen guten Ge- 
'ruch halten, gewiss sehr ansprechen; um sich selbst hievon zu überzeugen,’ 
kömmt es ja nur auf einen kleinen Versuch an. 

S CW Borkenhagen. 

*) Breslau. Feline achte bon. Mauchtabacke in Paquet en, aus den Far 
briken: weder et Zoon et Ewolts und Van k ol er Zur in Amſterdam pio Pfd. 16, 
18, 20, 24, 28, 32, 36, 42, 48, 50, 66, 70 und 74 fg, 3, 3% 
33 und 4 Rizl, wie auch dergleichen Eygarren pro 4 Kiſte 3. 33, 4, 83 57 
unt 61 Athlr. offerirt, ſo wie auch marlalrte Pommerſche Gaͤnſeteulen pro Stuck 
6 ſgr. und Hambusger Rauchfleiſch per Pfd. o ſar. LER 

. G. B. Jäckel, Noſchmaskt. 

„Breslau. Vey dem Schuppen des Salzmag zins vor dem Oderthor 
ſollen Montag den 24Nen Novbr. eine Parrdie eichene 6zoͤllige Bohlen und trockne 
volltantige kieſein Bretter an den Meiſtbiethenden verkauft werden, wozu Kauf⸗ 
luſtige vorgeladen werden. Des Nähere If zu erfragen, Junkerngaſſ No. Sof. 

R udten den 22flen Auguſt 1803. Dot At Ra udten Wondritſche 
Gerichtsamt macht hierdurch bekennt, daß ad Inſtantiam Creditotum zom oͤffent⸗ 
pen Verkauf des ſub No 6. ze Wandritfh gelegenen auf 510 Krh! gerſchtuch 
tewürdigten Waſſe unden ⸗Nahtung Termin licltationis auf den gten ge 00 
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3. Nobember c. und 4. Dectaber c. ant hen, und zablungsfaͤhlge Kanſtuſtlge hlet⸗ 
mit geladen werden, beſonders im letzten Termine, wilcher pereunoriſch AR, im 
berrſchoftlichen Schloſſe zu Alt Roudten Vorunttags um 10 Ubr zu erſchein en, za 
ficttiren und als Meiſibterhender mit Genehmigung der Nat: Gläubiger der Bdju⸗ 
dicotlon zu gewartigen. Zuglelch werden alle unbekannte Real- P Atendenten zu 
Wohrnehmung ihrer Gerechtſame geladen f 

Creuzburg den 8. Octoder 1823. Der Beſſter der ſog nannt / n Ko⸗ 
loczecker — nach pohinſſch Waͤrluͤtz gehoͤrigen unter ſchlaͤglgen Woſſet muͤhle — 
Mäder Getiſed Taster deobſichtet den bey ſeiner Mäble zitih.r d ſtandenen Hletſe⸗ 
gang in einen Mehl, Mahlgang zu verwandeln, und dies wird auf den Grund dee 
Porſchriften der §. 6. und 7 d's Allerhoͤchſten Eriets wegen der Mühlen Gerech⸗ 
tigte t ꝛc vom 28ſten Octdr. 1810 bietdurch zur oͤffentlichen Keantniß gebracht. 
Diejenigen aber, welche gegen dieſe Abänd/ tung ein begründetes Widerſoruchstecht 
zu haben vermeinen. wirden bierdurch zugleich oulgeforoctt, ihre Einwendur gen 
binnen der geordneten ochtwoͤchentuchen Praͤcluſto⸗Friſt, vom heutigen Tage ange / 
rechnet, dey unterzeichneten Amte anzubringen. 

ARoͤnigl. Preuß landrätbl. Offictum Creutzburgſchen Creiſes. 

N ei; ia ee ee nd. ee 

Jauer den 14ten Augeſt 1823, Zum öffentlichen Verkauf des der 
geſchtedenen Kaufmann Krauz geb. d. Baudis gehörigen und in bi figer Vorftase 
fub No. 181. belegenen Hauses nrdfl dazugehörigen Garten und Adirküd, wer 
ches laut der auf hieſigem Rath hauſe ausgebängten gerichtlichen Tore d. d. 18ten 
Juli 1823 nach dem Bauanſchlage auf 1067 Rihlr. 6 fir. 8 pf nach ter 
Nutzung aber auf 1183 Rehl. 23 ſgt. 4 pf. abgeſchatzt worden, fd Biethgs un 
Termine auf den 2ten Octoder d. J. und den Sten November d. J. der letzte und 
peremtoriſche Termin aber auf a * ne N · 

g 3 den gten December 1823. er 
Vormittags um 9 Uhr auf blefigem Rotbbauſe anbetar mt, weches ollen beſitz und 
zahlungsfaͤhigen Kaufluſtigen hlerdurch oͤffentlich bekennt gemacht wird. Hu erhaͤchſt 
werden alle undekannte und aus dem Hypotheken uch nicht conſuur ende R l. Praͤ⸗ 
tendenten biermis vorgeladen, daß fie ın dem mebr-rwähnten per em lor iſch n Ter⸗ 
min den 4½ Deebr. d J. Vormittags um 9 Uor vor uns auf dem Rothh ufe bier 
ſelbſt erſcheinen, um ihre etwonigen Anſpruche on das ſud haha geſtellt« Grundſtuͤck 
zu den Acten anwelden, im Aus dlelbungs falle aber zu gewärtigen, daß fir nach e⸗ 
foiaser Adiud cation mit di ſen ihren An ſpruͤchen werden bräclndert und gegen den 
neuen Beſitzer die ſes Grundſtücks nicht welter werden gehoͤrt werden. g 
Koͤnigl. Preuß Stadt- und Landgericht. = 


een: 
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Dienſtags den 28. Nevember 1823 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ze. it. 
allergnaͤdigſten Special⸗Befehl. 
Bleeslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No XI. VI 
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E Zu verkaufen. f 

„) Dhlau der gten November 1823. Der in hieſiger Vorſtadt em Bres⸗ 
lauer There, langs der Stadtmauer ſub No. 8. belegene Obstgarten, die Plantage 
genannt, tus Flacheninb kr von 6 Morgen 79 TR., ſoll auf den Antrag der Des 
ſiserin Frau Oderant wann Dertbaer, im ganzen oder au parcelſenweiſe öffent, 
lich an den Meindiethenden un Wege einer freiwilllzen Eubdafintion veraͤußert 
werden. Za dieſem Behuſe it ein einz ger Btethungs Termen auf den Sten Des 
cember c. Vormittags um 9 Nor in dem Geſchaftszum ner des unterzeichneten Ge⸗ 
richts anderaumt und werden Kaufluſtige aufgefen dert, im Termine zu erſcheinen, 
und idre Gedothe abzugeben, worauf ſosatzn an den we oder deſtotethend ge⸗ 
blienenen Leit enten in Genehmigung der Frau Oderamteaan Methuar der 3 
ſcthlag erfolgen fol, Dis Kaufsbedingungen werden im Termin- bekannt gemacht 
werden. Koͤnial Preuß. Stadtgericht. 

0 Oets den sten November 1823 Dis dem Jobaon Friedrich Boj ick ge⸗ 
gehörig: in der btehaen Louıfen Vorſtadt belegene, auf 122 Rthl. abgeſchaͤtzte Hus 
ſoll auf den Antrag etees Gläubigers den Sten Jan ar Vormittag 10 Uhr ia der 
ſtadtgerichtlichen Canztey an den Meiſtdiethenden verkauft werden. 

; Das Stadtgericht. = 
) Schweidnitz den 1.Nowdr. 1823 Das ebemals Unverrichtſcbe jetzt latt⸗ 
ſche Rauergut ſub Ro. 1. in dem Caͤmme ey erfe Saͤbiſchdorf, fol auf Audringen eis 
nes intabulirten G aͤudigere meiſibiethend verkauft werden. Zu dieſem Behufe iſt 
dies E bn ut gerichtlip g. ſwaͤtz und mit Uedergebung des der früheren Beſitzerin 
verwit Amtmann Flott ged. Ditirichlauf ihre Lebenszei zuſtehenden Nießbrauchs, 
deſſenſo enannte Ertrag als ohnverkürtzt angenommen und hiernach auf 18881 Rthl. 
der Werte di ſes Zurs u ericht ich angeſe lagen worden wo ruͤber die gerichtliche je- 
derzeit im Stodtasrichts Lokale nachzuſe zende Taxe das Nad ere dekunden kann. Zu 
dem Öffentlichen Ve kauf diefes Lehnguts ind drei Termine und zwar auf den 21 Ja⸗ 
nuat, 20. März und endlich peremtoriſch auf den 19 M182 Vormittags umıcllhr 
vor dem Koͤnigl. Stadtgerichts Aſſeſſor Herrn Berger angeſetzt worden und baden 
Ach Kaufluſt ge un? Zahlungs faͤhlge an beſagten Terminen im Locale des bieigen . 
Stadtger'chis einzufinden, die Bedingungen des Verkaufs und bei deren Aeccep⸗ 
tirung und annehmbar befundenen Gebo“ lofortigen Zuſchlag zu gewärtigen. 
8 Koͤnigl. Preuß end und Stadtgericht. N 
andes hut den 12ten Novbr. 1823 Dos in bieſtger Stadt gelegene 
brauberechugte, auf 436 Rıpir, taxirte Schneider Zindlerſche Haus Mo. en ſoll 
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en dem auf den Z1ffen Januar k. J. vor uns onflehenben elanlgen Bletdungstermine 
an den Meiſtblethenden verſtelgert werden, welches Kauftuſtigen hiͤrdurch bekannt 
gemacht wird. 5 5 

Königl. Preuß. Stadtgerlcht. 

)Landeshut den 12 Noobr. 1823. Das auf 444 Rh. abgeſchoͤtz e 
Rotbgerber Leuſchnetſcde Haus Nro. 197 In bleſiger Vorſtadt ſoll lu dem auf dei 
zogen Jenuor k. J. ver uns anſtehenden einz'gen Biethungstermine im Wege de 
notowendigen Subhoſtatten an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden verſtelgert werden, 
wozu Raufluflige hie durch elngeladen werden. a 

8 Koͤnigl Preuß Stodtge sicht. N 

7) Sagen den gn Nebbr. 1823. Der Kaufer, der auf 3804 Riblr. 
5 fg. abgeſchätzten Hoff annſchen Ecben ⸗Waſſermühl zu Zelpau Priebusſchen 
Creiſes, welche aus zwey Mahlgängen und einer Schneidemuͤble, mit bedeutenden 
Ackerbau beſteht, hat feinen eingegargenen Verpflichtungen nicht genügen koͤnnen. 
Es find daher drey andere Blethungstermine, und zwar auf den 17 ten Januar, auf 
den 15. März und 22. May kuͤuftigen Jahres, von denen der letzt petemtoriſch 
iſt, früh 10 Uhr ver uns hir angefegt, zu welchem letzten Termin wir beſonders 
zoblungsfaͤhlge Kaufluſtige mit der Verſich rung eingeladen, daß an den Meſſible⸗ 
thend blelbenden, wenn nicht rechtliche Hinderniſſe entgegen fleben, der Zuſch ag 
erfolgen, auf Gebothe nach dem letzten Termine aber nicht Ruͤckſicht genommen 
werden ſoll. 

Hirzogl. Saganſche Rent » Cammer » Zufizamt. 
Reichenbach den sten September 1823. Der von dem hier verſtorbe⸗ 
nenaſtwirth Franz Olttrich nachgelaſſene in der Frankenſtelner Vorſtadt Ro 327 b 
belegene und auf Vlertauſend Neunhundert und Sieben Reichsthaſer Coura it 
abgeſchaͤtzte Gaſtbof zum goldnen Kreuz nebſt Brandweindreunerei ſoll auſ den An, 
trag der Erben im Wege der freiwilligen Sudaſtation in folgenden Terminen: 
a den 17ten November 1823. 
n den ı2ten Januar 1824. 
. g den Sten März 1824. 
wovon der letzte peremtoriſch iſt, oͤſfentlich an den Meiſtblethenden verkauft wer⸗ 
den. Es werden demnach beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige hiedurch aufge⸗ 
fordert, fh zu der beſlimmten Zeit vor dem Commiſſario Herrn Stadtgerichts⸗Aſ⸗ 
ſiſſor Beer allhier einzufinden, ibr Gebotb abzugeden und den Zuſchlag nach vor⸗ 
gangiger Einwilligung der Erben und des dormundſckaſtlicben Gerichts zu gewaͤrtl⸗ 
gen, die vom Grundſtück aufgenommene Taxe kann bei hleſizem Gericht zu jeder 


Zeit eingeſehen werden. 
; König. Preuß. Stadtgericht 
Liegnitz den öten Sept. 1823. Zum öffentlichen frepwilllgen Verkauf 
des ſub No. 17. der Jauergaſſe gelegenen, dem Klemiſchen Mino rennen geboͤ⸗ 
rigen Schenkheuſes zum blauen Stern und des Gartens, von welchen der letze 
tere auf 215 Nthl., der erſtere aber auf 761 Rthl. 12 fgr. 10 d'. ge⸗ 
wir 
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wuͤrdiget worden, haben wir deep Disthungds Termine, von welchen der letzte 
iſch i g N f 
a) af den ı6ten October c. Vormittags um 10 Uhr, 
— — ı7ten November c. Vormittags um 1 Uhr 
und — töten December c. Vormittags um 10 Uhr 
vor dem ernannten Deputato Herrn Lands und Stadtgerichts⸗ Aſſeſſor Thurner 
anberaumt. Wir fordern elle zahlungsfäbige Kauſtuſtige auf, ſich an den ge⸗ 
dachten Tagen und zur deſtimmten Stunde entweder in Perſon oder durch mie 
gerichtlicher Spectal⸗Vollmacht und hlnlaͤnglicher Information verſehene Mans 
datarten aus der Zahl der hieſigen Zuſtiz Tommiſſarien auf dem Koͤnigl. Land⸗ 
und Stadtgericht hiefeldſt eınzufinden, ihre Gedothe abzugeben und demnaͤchſt 
den Zuſchlag an den Meifts und Beſtbiethenden nach eingeholter Genehmigung 
der Intereſſenten zu gewärtigen. Auf Gebothe die nach dem Termine eingeben, 
wird keine Ruͤckſicht weiter genommen werden und ſteht es jedem Kaufluſtigen 
CCC 
achmittag in jegifiratur zu . 
dingungen, jeden. Rach ni Königs; Land⸗ und Stadtgericht. 
W 5 Citatio cs Edidtales. a 
*) Breslau den 26flen Diteber 1823. Von dem unterzeichneten freiherrl. 
v. Roll Hennigsdorf und Kuntzendorfer Gerichts aint wird der aus Kuntzendorf Tred⸗ 
nitzer Kreiſes in Schleſten gebürtige Landvehrmann Daniel Reichelt von dem vör⸗ 
maligen Sten ſchleſ. Landwehr Infanterte-Regiment sten Compagnie, welcher im 
Sabre 1814. nach der Schlacht bey Chateau Thiery gefangen, als ſolcher dis jen⸗ 
ſeus Paris transportirt und nach der Einnahme von Paris in ein in der Nähe bes 
findliches Hosſpital gebracht werden fein ſoll, oder feine etwa zurückgelaſſenen 
unbekannten Erben und Erbnehmer auf den Antrag feiner Geſchwiſter hiermit vor⸗ 
geladen, binnen neun Monaten ſpäleſtens aber in dem auf den „Aten Auguſt 1824. 
Vormittags um 10 Uhr in der Canzley des unterzeichneten Juſtitlarii Meſſer aſſe 
Mo. 733 m goldnen Ancker anberaumten Termen ſich periönlich oder forifiheh 8 
zu meiden, wiertgen falls aber zu gewärtigen, daß g dachter Landwehrmann Danief 
Reichel für root erklart und fein Vermögen feinen Geſchwiſtern als nächften Ver⸗ 
wandten aus geantwortet werden wird. 
Freiherrl. v. Roͤll Hennigsdorfer und Kuntzendorſer Gerichtsamt. 
Wanke. 
Schweldultz den 13 n Junp 1823. Von dem hiefigen Königl. Lands 
und Stodtgericht wird der don Lankendorf gebürtige und ſeit dem Jahre 1813. 
vermißte Ebrenfried Mohaupt auf Antrog feiner Verwandten hier durch vorgeladen, 
ſich binnen beute unde Monaten, ſoäteſtens aber in Ter mino den Sten April 1824. 
Vormittags um 11 Uhr auf dem Stadtgerichtshauſe allhler vor dem ernannten Des 
dutato Herrn Affeſſor Berger ſchriftlich oder perſönlich zu melden, widrigenfalls 
er für todi erklaͤrt und fein Vermögen feinen Verwandten zugeſprochen werden wird, 
und wird ubrigens dieſe Vorladung zugleich an die undekannten Erben des Mo⸗ 
haupt gerichtet. , 
Sagan den 26. Map 1823. Auf den Antrag der * verwit. Bauer 
Schulz u Coſel bei Naumburg a. B wird deren Sohn der zu Coſel gebürtige Carl 
Friede Schulz, welcher im Jahre 1813. als Landwehrmann Im erſten r 
ö 8 
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Anfanterie- Negtmente, zu dem Belagerungen Corps nach Wittenberg marſchlrt ſelt, 
dem zoſten November 1813. aber von ſeinen Leden und uufenthalte feine Nachricht 
mebr von ſich gegeben, hierdurch fo wie feine etwanige Erb en und Ecbnehmer oͤffent⸗ 
lich vorgeladen, ſich Binnen 9 Monaten und zwar längfleng in dem auf 5 
— 5 den Sten April 1824. Vormittags um ro Uhr = 
anberaumten Termine vor unterzeichneten Juſttzamte auf dem Schloße zu Naum⸗ 
burg a. Bu entweder in Perſon oder durch einen mit aehöriger Annryciion und Voll⸗ 
macht verſehenen Mandatar lum zu melden, und weitere Unwelſung, im Flle des 
Nichterſchelnens aber zu gewärtigen, daß der Car! Fledrich Schulz für todt er ⸗ 
klärt und fein Bermoͤgen deuen ſich gemeldeten nächſten Erden aus geantwortet 


werden oll. de 5 8 
f Das Juſtizamt der Herrſchaͤft Naumburg a. B. Ar 
Er. Weißſtog, Furie, 
5 Bleimiß In Ober⸗Schleſien den sten April 1823. Von Seiten dis uns‘ 
terjeichneten Gerichtamtes wird hierdurch der im Frühjahr 1815 als Rekrut zu 
Mokr eu ausgehebene damalige Knecht Thomes Wiberg aus insja Noe nder ger 
Kreises gebürtig, welcher nach Brieg don dem lanoräthl. Dffi to Pleßner Kreiſes 
wahrſcheinlich an das ehemalige 10te Koͤnigl Preuß. Infanterie Regiment apge⸗ 
ſt lt worden und ſeit der Zeit nichts mehr von ſich hat doͤren ofen, auf den Ans 
trag feiner Ehefrau der Brigttta geb. Malchertik Öffentlich vorgeladen, ſich din 
nen 9 Monaten und ſpateſtens in dem auf den 2tſten Februar 1824. Vormittags 
um 9 Uhr hier in Gleiwitz ange 108 peremtoriſchen Termine entweder verföntih 
oder ſchriftlich vor dem unterzeichneten Gerichtsamte zu melden, im Ausbleibungs⸗ 
falle aber zu gewärtigen, daß nachdem von feiner Frau abgeleiſteten D’ligenzeide 
er für todt erklart und feiner Ehefrau die anderweitige Verheirathung verſtattet 


werden wird. - 
Das v. Hochbergfche Gerlchtsamt Mokran Pleßner Kceiſes. 
AVERTISSEMEN IS. 
Breslau. Friſche Gebirgs „Butter erhielt und offerirt biig 
C. § Schoͤngarch, Schweidnitzer Straße In der Koͤnigs⸗ Krone 


No. 807 0.0. * a 
*) Breslam. Alle Nepoſtiorten werden zu kaufen geſucht von 
„e 8 n. Naumann, Micolatgaffe No 479. 

*) Breslau. (Neue Musikalien bey F. E C. Leuckart.) Euryanthe, 
grosse romantische Oper in 5 Aufzügen, in Musik gesetzt von C. M v. Weber, 
vollständiger vom Componisten verfertigter Cuvier - Auszug 6 Rılılr 16 gr., 
derselbe ohne Traxt fürs Pianof. 2 Rthl. 26 gr., die Ouverture £ Piano. 18 gr,, 
dieselbe zu 4 Händen 16 gr. * a 2 27217 > 

*,Bredlau Da ich, um das mir bisher gewährte Vertrauen zu rchtſer⸗ 
tigen, mein Waarev⸗ ag r voriäͤglich In den letzt eintretenden Wlater Beduͤr alſſen 
bedeut ud vermeht babe, und mit Dacoſt und Schlaich witz: Wroren, alle Gautun⸗ 
gen wels gebleſcht Schleſiſchec, Saͤchſiſcher und Biel-felbır kelnwand fein Schleyer. 
und Batlſt Lelawand, wels elan, wie auch gebeuckze Taſchentuͤcher, Indelt, 
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Jüchen und Karbe Lelnwand, wels getnirt oder ſogenaunte read ketowand, 
ſchworz gefärbt Sch chwitz zu Studie und Sopha, Wattir⸗ und Wachsſeinwand, 
Dich, Fuß teppiche, alle Arten weiß Futter, Hemden oder Geſundheltsflanell, 
grau und bien Kleiv er Flanel, Mo ton, Frleß und dergl. Decken, wolne Damens⸗ 
roͤcke, Kinderkleidchen, Unte zu häckchen, wie auch wollne und baumwollne Un⸗ 
tetbeinkleidet für Herten, Berliner, Hamburger und Vigogne Strickwolle, ge | 
bleicht und ungeblelcht engl. baumw Steicktarn, 3 und Göräidig Dachtgern, 
Wetten, alle Ss ten weiß und gefäcbt Futter, dett⸗ und Schwan Parchend, 
Schwanbey, Kutay, $ bis $ weiß Futter Cottun und b’rgl 1 geſaͤrbt zu Rolos, 
Rangıin, Gingbams, Saͤchſiſche Kleider und Gardinen: Letuwand, bunt daumw. 
Stroh, Tricot und und Cleppon⸗Tücher, Schottiſch und Herrnbutber Maͤh⸗ und 
Sttictzwirn, Tambour und Zelchen gde, grün und ſchwars Wachstoffent, wle 
auch den berätme Schüͤtzſch en Geſu v dhets Taff end in ſehr guter Beſchaffenbelt 
und zu den wöglichſt Einigen Preiß n verſehn bin, fo empfebte diefe Artikel dem 
geehrten dub lito zu gefaͤll ger Abnahme und ſchmelchle mir eines zahlreichen Juſpruchs. 
A e Wilhelm Regner, In der golnen Krone am großen Ringe. 

) Breslau den o. Sepibr. 1823 Judt ſigen Ober⸗ amtlichen Depo⸗ 
ſiter'o befind i ſich tin Betrag von 111 Rthl 26 far. 7 bf. baar, 40 Rtbl. Pfand⸗ 
krete und 320 Reh. Benko⸗Capltal, unter dem Na nen der v. Oblenſchen Maſſe. 
D m El jenthümer derfelben oder deſſen Ach gehörig zu legttamirruden Erben wird 
bief-8 mit dem Bepluͤgen bekennt gemocht, daß dieſe 111 Rehir. ar far. 74 pf. 
baar, 40 Rihl. Premddrteie und 320 Rihlr Banco Capital, bey ferner unter⸗ 
bleibender Abforderung aus der Depoſital Caſſe zur Ab gemelnen Zuriz : Offuianten / 
Witwen Caſſe werden abgeliefeit, uud der o. Oli oder df Erbin dey elner 
in der Folge gefchrhenden Anmeldung ſodann der von dleſer Eofl: von gedachten 
Geldern erhobenen Zinſen vectuſſig gehen werden. = 

Kövigt. Preuß Ober Landesgericht von Schleſi n. 
5 ir nbaufen. 8 
) Brestou den zgten October 1823. Wir bringen hierdurch zur oͤff tut ⸗ 
lichen Keuntalt des Publikums, daß, n.chd.m im Termine den Aten Septdr. g. c. 
der Fleiss er Carl Aaguit Seidel anf dos Fleiſcher ge ſieſche Haus Nro. 1414 mlt 
700 edle. Cour der Meifibiethende geblleden iſt, der elne typorhekariſche Glaͤu⸗ 
tiger aber einen techtsbegründeten Einſpruch gegen den Zuſchlag gemocht hat, ein 
Aniermeiter retemto licher Lieitatlonstetmin bor dem Hiten Juſtſroth Sor wol 
anf ben 16le. Dectt. a. c Vetmittags 10 Ur ang / ts worden u. 
5 Das goͤnigl. Stadtgerichht Bun, 

*) Breslas. Frlſche große Hollſeiner Une And mit letzter Woſt ange⸗ 
kommen, auf ter Außen Ohleuergaſfe Mrd: 1104, nohn am Theater In der Wein 
handlung des A. Bülckt. 
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Breslau. Ein leichter balbgedeckter Reiſegaſſe mit Koffer ſieht ding zu 
verkaufen, Kupferſchmidtgaſſe la den 7 Sternen. 5 
) Breslau. (Tanz: Unterricht) wird vom Hrn. Baptiſte in No 558 am 
Solzringe erthellt, und können Ab dazu noch einige Teilnehmer melden. i 
4 8) Breslau, C. F. W. Patzig aus Berlin, in ſelner Bude am Naſchmarkt 
empfiehlt ſich zu dieſem Markte mit feinem Lager flemder und eigener Fabrik Wia⸗ 
ren, beftchend in modernen Ginghams, B W Merinos, modernen weißen Zeu⸗ 
gen, als Baſſard, Mul und Gagen aller Art, dergleichen abgepaßten Kleidern, 
Ganz- und Halb Pliquee, dergleichen abgepaßten Bettdecken, Engl. keder, m 
dirnen Shawis und Tuͤchern aller Art modernen Weſlen, Foulars und ſchworz 
ſudenen Tuche n, ſeldenen Felbel zu Huͤthen und Mützen, gewirkten Fußtevp'chen, 
aͤchtem Eau de Cologne, feinen Selſen, Waſch⸗Dulver und mehreren dergleichen 
Artikeln, zu den billigen, aber beſtimmten Preißen. 8 5 
„„Schweldnitz. Um Ften Noobr ſtarb Abends gegen 7 Uhr hieſelbſt nach 
zroöchentlichen Lelden unſere gute Pflegemutter und Tante die verwit. Frau Haupt 
mann Calovf geb. Helnrict, weiches wir theilaedmenden Verwandten und Freunden 
hiermit anzeigen, und uns Ihnen ergebenſt empfehlen. 
1 2 Auguſte und Henriette Calopf. 
VIREN HN RE 
„) Leubus den sten No bember 1823. Die eingeleitete Subhaſtation der 
zu Seitendor! im Jauerſchen Fürſtentbum und Schoͤnauſchen Kreiſe belegenen 
Oberwaſſermühle des Franz Ludwig Stephan nebſt Zubehör und die auf den 
den gten December 1823., den raten Februar 1824. und den 7ten April 1924. 
anberaumten Licirationds Termine find aus bewegenden Urſachen wiederum aufs 
gehoben worden, welches hlerdurch oͤffentlich bekannt gemacht wird. 
— Koͤnigl. Gericht der ehemaltgen Leubuſſer Stifts güter. 
Breslau den zien November 1823. Da nach dem ploͤtzlichen Able⸗ 
ben meines Vaters des Koͤnigl. Dber » Baninfpretor Geißler, ich mehrere unbe⸗ 
endete Privat Baugeſchafte vorgefunden habe, und es mein bisberiger kurzer 
Aufenthalt hierſeibſt nicht geſtattete mich mit den Herrn Intereſſenten perſoͤnlich 
dekaunt machen zu konnen, ſo deehre ich mich alle diejenigen, welche mit mei⸗ 
nem Vater in dergleichen Geſchaͤfts⸗ Verbindungen fanden, ganz ergebenſt zu 
erſuchen, mir wiſſen zu laſſen, od fie dieſe Geſchaͤfte durch mich beendigt zu ha⸗ 
ben wuͤnſchen, indem ich g ſonnen bin, mich von jetzt an hier nieder zu laſſen, 
und dergleichen Arbeiten zu neben ae a 5 
eißler itekt Karlsgaſſe No. 739. 
N Breslau den 1. November 1823. Den reſp. Intere ug der Schle⸗ 
ſiſchen Privat: Lands Feuer Societät machen wir biermit bekannt, dat der vom 
iſten Mai bis Ende Oetober 1823 zu emrichtende Beitrag von Ein Hundert 
Reichs thaler der Aſſecurations Su me 9 Sildergroſchen 6 Pfennige Cour. beträgt, 
und bringen zugleich die puͤnktliche Einzahlung der diesfaͤllig en Beliräge in Erinne⸗ 
ung. Schleſſche Seneral,Landſchafts⸗ Direction. 
- £ 2 n Ges 
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Gerichtlich sonfirmirte Kaufeontracte. 
) Glogau den soten October 1823. Bei denen nachſtehend benann⸗ 
ten Juſtizaͤmtern find ſeit dem 2 ſten April 1823 ſolgende Beſitzv raͤnderungen 

reſo in die Hypothekenbücher eingetragen und confirmirt worden, als: 
1. bei dem Koͤnigl. Juſtizamte des Glogauiſchen vormaligen Dohm⸗Capituls. 

1. Beſitztitel⸗Berichtigung der Moria Eliſabeth Schwengler, um das 
raͤterlſche Bauergut zu Goͤrlitz x Teſtamento, pro 1200 rthl. 

2. Kauf des Chriſtian Dehmel, um ein Stuck Nahrputzke Acker bei Bro⸗ 
f au vom Bitter, pro 500 rih. 

3. des Chriſtian Roth desgleichen, pro 500 rthl. 

2 des Gottfried John desgleichen, pro 2 so en 

des Gottfried Dehmel desgleichen, pro. 250 

& der Hoffmannſchen Eheleute um das Kathmannfihe Hänsel i in Nie, 
der⸗ Schröpau, pre 150 rthl. 

7. des Walter, um das Probſtey⸗Grundſtuͤck auf dem Dohm a disto, 
pro 24 rthl. 

8. des Petermann, um einen Antheil vom ehemaligen katholiſchen Schul⸗ 
haus ibid. a Fisco, pro 36 rthl. 

9. des Haͤuslets, um das vaͤterliche Bauerguth zu Klautſch, pro 873 reh. 
25 fgt. 

10 des Kube zu Nieder s Schroͤpau, um die väterliche Kutſchnernahrung 
pro 200 rehl.- 


11 des Fleiſchermittels zu Glogau, „ um die Teichmannſchen Grundstücke 
auf dem Dohm, pro 220 ithl. 


12 Beſitztitel-Berichtigung fiir die Gärtnerſchen Erben, un das vaͤtet⸗ 
liche Haus auf dem Dohm, pro 200 rthl. 

13. Kauf des Gallus, um vorſtehenden Fundum, pro 200 ribl. 

14. desgleichen des Golz, um die väterliche Girtnernahrung zu Koſiadel, 
pro 373 rthl. 10 ſgr. 

15 des S;äth, um die Ziedlerſche Gaͤrtnernahrung su Oba. peng 
waldau, pro 700 ıthl, 

16. des Roſinger, um das väterliche Erunofüt auf dem Dohn, pro 
30 rthl. 
g 17. des Meyer, um den Dechanteh⸗ Garten anf den bahn a Fisco, pro 
Fo rthl. 

1 A des Wenzke um die Hofrath Shuferfgen Gruppe, pro 

Co rt 
19. beffelber, um den Abelſchen Fundum eben daſelbſt, pro 50 rthl. 
20. deſſelben, um das liſchkeſche Grundſtuͤck daſelbſt, pro 40 rthl. 


21. 


E 1.4736, 4 
21. des Kühn, um das Palmſche Grundſluͤck eben daſelbe, pro 


o ıthl. 
D. bei dem Koͤnigl. Jaſtizamte des Gloauſchen vormaligen jun; rd.. 
lichen Stifts. 

22. Kauf des Hoffmann, um das Bogdauſche Haͤuſel in Kraſchen, pro 
101 tihl. 

23. des Anton Günter, um die vaterſſche Gärtnern ahrung daſelbſt, pro 
60 rtpl 
HR des Miſchke, um das vͤte liche Bauergut in Neugutd, pro 
1050 ithl. 


111. bei dem Amtsrath v. Hortmannſchen G ichtsamte Atkranz Bieg⸗ 


nitz, Rapſen unt Oo ach 
25. or Heyn, um die Steauchmannſch⸗ Gaͤrtnernahr ung in Altkranz, 
pro 385 tthl. 
26. des Pußzke, um die väterliche Großkutfchnernasrung ju Alikranz, 
pro 104 rthl. 
27. des Henke, um die vaͤterliche Kut chnernahrung zu Rapfen, pro 
100 rthl. 
28. des Thomal, um die väterliche Haͤuslernal tung eben daſelbſt, 
pro 60 rthl. 
29. des Fiſchner, um die väterliche Freikutſchnernahrung zu Aitkranj, 
pio 300 tthl. 
) Neumarkt den sten November 823. Bei dem Köuigl- Land⸗ 
und Stadtgericht zu Neumarkt find fslgende Rärfe vorgekommen: 
1. Kauf des Tagarbeiter Krauſe, um das Haus ſub No. 171. für 


245 tthl. 
* N Schneidermeifer Drefcher,, um das eus ſub no. 33 ‚ für 
1400 rthl. 
Er, des Rränter David Anders, um das Ackerſtück no. 112. für 
117 hl. 
4. der verwit. Bäder Müller „um dle Hälfıe des Ackerſtuͤcks no. 114. 
fur 140 rthl. 


5. des Anton Sea, ur um die Drefcpärimeftele no. 9. zu Schönau, 


für 8 rthl. 
der Anna Eicher Schneider, un dae Auszugsbaus no 18 3. zu 
aba + für 50 tihl 


7. des Zegeleipächter Boltmann, um die Ackerſtücke no, 44. und 128. 


dere Das Königl. Land und Stadtgericht. 
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vom 18. November 1823. N 
— . •ßQ . p . 
Gerichtich confirmirte Kaufcontractt. f 
Goſchuͤtz den iſten Nodember 1823. Solgende Käufe find) 
zum un Eonfirmation vorgetragen worden: 
e Di dem Gräfl, o. Reichenbach freiſtandesherrl. Gericht. 
5 2 Ludwig Lindner, um die Puſchſche N zu einge 
für 400 rthl. 
2. Simon Schreiberſche Eheleute, um di Sreiftehe: des Johann 
Felke zu Lafficken, für 300 rthl. 
3. Gottlieb Wecker, um die olieriche Freiſtelle hieſelbſt, fur 
400 tthl, 
4.᷑. Gottlieb Munkel, um die Wurkeſche Freiſtelt zu Strehlitz, für 
460 rihl. 
5 5 Gonlieb Schipke, um die Quluaſch Self zu Alt geſten 
berg, für 3200 rchl. 
6. Thomas Wallachſche Eheleute, um das wenge Banrzur 
0 Neudorf, für 466 wibie ; 
7 Cbyrurſus Schramm und Gottlob Krauſe, um das Mebſeche 
PER zu Alt Feltenberg, fuͤr 300 rihl. 
8. Chriſtian Spieler, um die vaͤterliche Freiſtelle zu Sttehlitz, fuͤr 
TOO tthl. 
9 Heinrich ard, um die Scharfrihteren zu Alt Feftenberg, 
für 139 ithl. 
U. Bei dem Altbammer Gerichtsamt. 
10, Muller ſikſchke, um die Sch neiderſche Freiſtelle, fur 742 rthl. 
Il Ben dem Rubelsdorfer Gerichtsamt. f r 
11. Michae! Keſſtenkowsky, um die Joͤrchelſche Sotieniefiel 10 
Dyhruſ⸗ld, für 120 riß. ER 
12. Carl Kleiner um die 5 Sreißele zu man, 2 0 
320 ahl. 
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IV. Bei dem Maßliſchbommer e 
13. Gottlieb Kuge, um die Waſſermüßhte, für 1450 rthl. 
i V. Bei dem Oſteowiner Gerichtsamt. 
14. Gottlieb Heine, um die vaͤt'tuche Colonseſtell- zu Wilßeimsert, 
VI. Bei dem Bruſtz wer Gerichtsamt. 
15. Johann wen um die vaͤterliche Freiſtelle zu Neuvorwerk, 
für 450 rtbl. 

Brig den 185 October 1823. Bey bieſigem Koͤnigl, Land⸗ 
und Stadtgericht iſt der Kauf des Bauer Zierbock um den auf den 
Klein teubuſcher Domimal Derfanger ſub Ro. 60 belege e Hectenfleck 
von ohngefaͤhr 1 Metz Breslauer Maas Aus ſaat, pro 14 rät, 5 for. 
d. eod. confirmict worden. 

Altwarfer Waldenburger Creiſes den 4ten November 4 823, 
Vor bieſig m Gaxichtsamte find im aten parben Jahre 1628.4 nachſtes⸗ 
bende Bit verlaurbart worden: 

Wilhelm ee ‚ um die Stanz Gutz Fteiſtelle no. 63., 
pro u O rthl. Nr. 


2. Carl Schmitt, um das Seffmannfe Freifaus ne, 19., pro 
500 ribl. 
3. Carl Guſchke, um das Weigeltſche Freihaus no. 73. bie 
300 rtht. 


4. Zuſchreibung der Ebrenſtied Mendeſchen Schmiede no, 27. an 
die 8 Maria Rofina geb. Suſſenbach, pro 6600 rthl. 
5. Kauf des Carl Päsler, um das Scharſfſche Freihaus no. 8 
pro 290 rihl. 
Seite nd orf Woldenburger Creiſes den Aten November 1823, 
Vor dem d. Ejertrig: und Neuhauß Seitendorfer Gerihtzamte hieſelbſt 
ſiod im aten halben Jahre 1823. ebe Käufe zur Berlautdas 
rung gebracht worden; 
. I. Johann Gottlieb Fiegels, um der Maria Helene Naumann 
Bauergut no, 8., pro 4000 rıhl. 
2. Gottlieb Büttners, um Botfried Kuͤbas Freihaus wo. 49., 
pro 200 rthl. 
3. Franz Biteke, um George Ft. Wogeykaechts Kretſcham do. f. 


pro 2120 rthl. a 
4. Gott ⸗ 


BB (us) 
4. Gottfried Kuͤhns, um Gottfried Wagners Freihaus no. 69., 
pro 280 tb 
5. Itſedeich Auguſt Richters, um n Jeb. Carl Neumanas Obermühle 
no. 25% beo 1100 hl. 
Sachſe, Juſtit. 
a teubus den 3 rſten October 1823. Bei dem Koͤuigl. Ger 
ficht bierſelbſt fd folgende Käufe confir mirt worden: 
R 1. A ton Hyppauff, um Anton Battlers 4 Morgen Acker, für 
245 rebl. zu teudus. 
2. Anton Kühnert, um Anton Schel's Haus, für 90 erh, 
3. Anton Schliebs, um Anton Prauſchckes Gärtnerftelle, für 
830 rthl. 
4. Anton Jeron, um Auguſt Jung Hans, für 130 rthl. au 
Prouckau. 
5 Carl Richter, um Anton Rränfels Stelle, für 208 rtbl. 
6. Franz Carl Schliebs, um Casper Fraͤnzels Sielle, für 150 rıff. 
zu Ratbau. 
7. Franz Niclaus, um Heinrich Schuberts Freiſtelle, 2 350 rihl. 
zu Reichw ld. 
8 Jeſenh Benedir, um Anton Riedels Bauergut, 67. 1200 tihl. 
zu Altlaͤſl. 5 
9. Anton Jung, um Joſeph Jung zu für 750° ttb. in 
Meinberg. 
10 Franz Carl Wittwer, um Carl Wütwers Haus, file 
300 rihl. 
11. Fanz Carl Kleß, um Franz Kleſſes Haus, für 190 rihl. zu 


Herrmannsdorf. 


12. Johann Gottfried Berger, um Ehrffian Bergers Haus, für 
400 vthl. 
13. George Feiedrich Pehl, um Gottlieb n Haus, fuͤr 
400 rihl. . 
14. Gottlieb Umlauf um Gönslere Acker, Für 380 1 
15. Franz Carl Shneidr, um Gänsiers Acker, für 370 rthl. 
16. des Yerımias Friede um Ganslers Acker, für 270 rthk. 


17. Jeremias Scher, um der Friebin Haus, füt 200 rrbl. 
18. Gott⸗ 


* 


35 rthl. 
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18. Gotiſtied Hentſchel, um Gaͤnslers Acker, fuͤr 180 abt zu 

Pombſen. 

19, des Johann Casper Jung, um Franz Jungs Sielle, für 
1300 rihl. 

20. Michael Flegel, um Carl Flegets Haus, für 100 rihl. zu 
Kleinbelms dorf. 

21. Johann Joſeph Kirſch, um Gutes Kuſches Stelle, für 
1000 ‚uhl. 
42. Johann Joſeph aus, um Gottſtied Kirſches Wieſeland, 
für 500 tihl. 

23. Gottfried Magee, um Adam Reimancs Wieſe, für 


24 Wilßelm Reimann, um Chriſteph Reimanns Stele, fi 
490 rthl. 

25. des Franz Joſeph Tietze, um Gottfered Tietzes Haus, pro 
230 ribhl. 
Waldenburg den ıflen November 1823. Für zweites bal⸗ 


bes Jahr find bei dem Königl. Stadtgericht folgend⸗ Befigveränderun: 


gen vorgekommen: 

1. Johana Gottfried Kitzig, um das Zeunertſche Haus no. 48, 
für 1300 tthl. 

2 Johann Gottlieb Hülfe, um das Emanuel Zimmerſche Haus 
und Schmiede, no. 19., für 925 rihl. 
3. Johanna Dorothea Beate verehl. Lindner geb. Bertermann, 
um 4: Pieiſchkeſche Hius no, 138., für 825 ul. 

Jobann Benjamin Zeuner, um das Kloſeſche Haus no. 1. 

fie 26 ribl. 
Ca.arlseuß den Sten November 1823. Nachſtehende Kaufe 
ſind gerichtlich evofirmirgt wor zen: 1. des Jopann Cas pateck, um die 


voͤterliche Freyſtelle für 400 tthl. 2. des Müller Eimön um bie va 


tetliche Müble pro 1060 tthi. 3. des Daniel Hy uf, um die vä⸗ 
tetliche Freyſtelle zu Hoͤnigern, pro 220 rihl. 4. des Gottfrien Rofchı 


mider, um die väteriiche Stelle zu Schwirtz. für 80 rihl. F. des 


Jebaan Karraſch, um die Pietrekſche Dreſchgaͤrtnert elle pro 57 rıhl. 
zu Dammer. 6. des Jacob Wok, um die Aniolſche Freyſtelle da⸗ 
frlbſt, pro 680 sthl, 
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Mittwecks den 19. November 1823 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. ic. 
allergnaͤdigſten Special⸗Befehl. N 
Breslauſches Intelligenz» Blatt zu No. XLVI. 


Zu verkaufen. 2 

Breslau den zoflen April 1823 Wir Director und Juſtizraͤthe des Raͤ⸗ 
nigl. Gerichts bieſiger Haupt- und Reſidenzſtadt Breslau bringen hierdurch zur 
allgemeinen Kenntniß, daß auf den Antrag des Kaufmanns Müllendorf das dem 
Rauch händler Grunwitz zugehörige Haus No. 1049. auf der Taſchengaſſe, welches 
nach der in nuſcrer Regiſtratur oder bei dem altier aus hängenden Proclama ein: 
zuſehenden Taxe zu 5 pro Cent auf 13969 Rthl. 16 far. 104 pf. und 6 pro Cent 
auf 12437 Rthlr. 11 (gr. 103 pr. abgeſchaͤtzt iſt, Öffentlich berkauft werden fol, 
Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhtge durch gegenwaͤrtiges Proclama 
öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeitraume von 6 Monathen in den 
hiezu angeſetzten Terminen, nehmlich den ı5ten Septemder c. und den zyten No: 
vember 6., beſoaders aber in dem letzten und peremtortſchen Termine den igten 
Januar 1824. Vormittags um 10 Uhr vor dem Koͤnigl. Juſlizrath Herrn Bordwekh 
in unſerem Partheten Zimmer t Perſon oder durch gehörig informirte und mit 
gerichtlicher Spectal Vollmacht, verfebene Mandatarten aus der Jahl der hieſigen 
Juſtiz⸗Eommiſſarien zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modatı.äten 
der Subhaſtation zu vernehmen, thre Gebothe zu Protokoll zu geben und zu gewärs 
tigen, daß dewnächſt in sofern keln ſtartbafter W. derfpr ich von den Inter raten 
erklärt wird, ber Zuſchlag und dle Adjudicariom an den M:iff: und Beſtbiethendeg 
erfolgen werde. Uebrigens ſoll nach gerichtlich r Erlegung des Kaufſchillings die 
Loͤſchung der ſaͤmmtlichen ſowobl der eingetragenen als auch der leer ausgehenden 
Forderungen und zwar letzterer ohne Production der Inſtrume te verfügt werden, 

Director und Juſtlzraͤth⸗ des dieſigen Koͤnigl. Stadtgerichts. 
5 Neumarkt den ten Novbr 1823. Die zum Nachlaß der hieſelbſt 
verſtorbenen verehl. Schneider Preß geb. Ner ſicke gehoͤrigen Schearen, als: 1) die 
in der Berſtodt vor dem Breslauer Thore delegene, nebſt angebonten kleinen 
Schuppen und einem kleinen Fleck Gartenland, weiche auf 101 Rtble. 10 far. 
Courant geſchaͤtzt worden; 2) die an der Kunſfaraße nach Bresſau delegene, 
welche auf 60 Rihl. gewürdigt worden, ſollen im Wege der Subhaſtation meifts 
bierivend verkauft werden. Es iſt hlerzu eig einziger peremtoriſcher Biethungs⸗ 
Termin vor dem Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Fiſcher auf den 19. Janu er k. J Nach⸗ 
mutags um 2 Ubr in dem Locale des di ſigen Stadtaerichts augeſetzt zu wel⸗ 
ch un diejenigen, weiche dieſe Scheuren zu kaufen Luſt, Fahigkeit und Mittel 
deltzen, eingeladen werden, um ihr Geboth abſugeben, wo alsdann der Meiſt⸗ 
und Beſſbtethende den Zuſchlag mit Bewilligung der Errrapenten der Subha⸗ 
ſtation zu gewaͤrtigen hat. Auf nachgehende Gebothe wird micht Rack ge⸗ 
ots 


Ma) M 
nommen und kann die Taxe in der Kanzley des unterzeichneten Gtadrgerichts 


elngeſehen werden. 
Das Köuigl. Stadtgericht. 

Sula den raten Rovsr 182 3. Mat Antrag der Erben ſteht das (ab 
No. 48 hieſeldſt auf der evangel. Kechgaſſe geletzene, auf 641 Rtyl. 9 (ar. 7 pf. 
gerichtlich gewärdigte Kahiſch Haus und Gorten in Term no den 16. Decbe. 18 23. 
Vormittags um 9 Uhr zum offentlichen Vetkou vor Wir laden dozu zahtungsfaͤdige 
Kaufluſilge ein, vor uns gedachten Tages und Stunde zul erſcheinen, ihre Gedothe 
abzugeben, und bat der Meſt, und Seſiblelheade gach Genehmigung ſämmtlicher 
Erben den Zuſchlog zu erwarten 2 75 

Friyherrl o. Troſchte Sulouet Frey mlnderſtandreherrliches Gerlcht. 
Kotzen au den ff mn Nobbr. 18 23. Zum offentlichen Verkauf des auf 
#287 Rth. 24 fgr. Cout. adgeſ daͤtzten Johann Friedrich Schubertſchen Bauer guts 
zu Jecobsdorf Luͤbenſchen Creiſes ſind drey Termine, namlich auf den 17. Dectr. 
d. J., den 16ten Januar k. J und den 40. Februar j. as, von denen der letzte 
peremto iſch iſt, angefrgt worden, wozu deſitz⸗ und zahlungsfaͤbige Kauſſuſlige 
ber das hieſige Juſtizamt hiermit vorgeladen werden. a k =, 
‚ Reichs burggraͤfl. zu Dohnauſches Juſtlzamt der Herrſchaft Kotzenau. 
Br Fr Albenus, Juſtit. 
Llebenthal den ız3ten October 1823. a ein 
wird die ſud No. 348. zu Schmottſeiffen koͤwenbergſchen Kreiſes den Franz Gott⸗ 
wald zugehörige ortsgerichtlich auf 531 Rthl. zu ſgr. 9 d'. Courant abgeſchatzte 
Haͤuslerſtelle zum oͤffenillchen Verkauf ausgebothen und der einzige Biethungs Terz 
min auf den 
zıflen December a. c. 
Mittwoch früh 9 Uhr im hieſigen Ortsgerlchts⸗Kretſcham argeſetzt, wozu Kauflu⸗ 


ſtige eingeladen werden. a 
ee, Koͤnigl. Preuß, Lande und Stadtgericht. 
SGußhrau den igten Juli 1823. Das Mauer Hänſelſche Haus No. 182 A. 
in der Vorſtadt am Roßmarkte, taxirt auf 100 Kthl,, wird auf Antrag des Dr, 
ſitzers in Lermindo den sıten December e Vormittags ro Uhr ‚auf.hiefigem Stadt: 
gerichte freiwillig ſubhaſtirt, wozu Kauflujtige eingeladen werden. 
Koͤnlgl. Preuß Stadtgericht. 

Grottkau den 13. Octbr. 1823. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Stadt⸗ 
gerichte witd das hieſelbſt auf der Groß Briegſchen Gaſſe fub Ro. 37. belegene 
dem Flelſcher Philipp Adam angehörige wit den dazugehörigen 4 Schfl Bres⸗ 
lauer Maas Viehweldeaͤckern auf 579 Rthl. 10 far. gerichtlich adgeſchatzte brau⸗ 


berechtigte Haus auf den Antrag eines Gläubigers im Wege der Execution bes 


turch öffentlich ſudhaſtirt, und zugleich bekannt gemacht, daß die Licitattons⸗ 
Termine euf den 2ꝗſten November, den aaflen December ſc und peremtorie den 
ıgten Januar 1824, angeſetzt worden. Es werden daher beſiß⸗ und zahlungs⸗ 
fähige Kaufluſtige biemit eingeladen in dieſen Terminen, deſonders aber in 
dem letzten perenito.iichen Licttations⸗Termine Vormittags um toll zr im Stadt⸗ 


9 ** 
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gerichtslokale zu Abgebung ihrer Gebothe zu erſcheinen und hat ſodann der Meiſt⸗ 
und Beftdierbende den Zuſchlag zu geivärtigen. 
\ s Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht, 
Reichenbach den sten September 1823. Das von dem hier verflörs 
benen Gaſtwirth Franz Dittrich nachgelaßne binter den Bandenhäufern am Markte 
No. 292, belegne und auf 433 Kth! Courant abgeſchaͤtzte Haus, fol auf den Ans 
wag der Erben im Wege der freiwilligen Subhaſtation in Terminis 
den aaten October c., 
den ig9ten November c. 
den ten December c. 


« 


wovon der letzte peremtoriſch iſt, oͤffentlich an den Melſtblethenden verkauft wer⸗ 


den. Es werden demnach beſitz⸗ und zabhlungs fähige Kaufluſtige hiedurch aufge⸗ 
fe dert, ſich zu der vor deſtimmten Zeit vor dem Commiſſarlo Herrn Stadtgerichts⸗ 
Aſſeſſor Beer hieſelbſt einzufinden, ihr Geboth abzugeden und den Zuſchlag nach 
vorgängiger Einwilligung der Erben und des vormundſchaftlichen Gerichts zu ge⸗ 
wärtigen. Die vom Grundſluͤck aufgenommene Taxe kann bei hieſſgem Gericht za 
jeder Zeit eingeſehen werden. 
N er Koͤnigl. Preuß Stadtgericht. 
Glogau den 4. Jury 1823. Nachdem die zu Wa tere dorf an der Staßſer 
zwiſchen Glogau und Sprottau belegene, in 20 Rulhen Acker, Wleſen, Garten, 
guten Wohn⸗ und Wirehſchafts⸗Gebaͤuden beſtehende mit Vieh, Wagen und Acker⸗ 
fahrt zuſammen auf 335 Rih. 16 ſgr. taxirte Bauernahrung des Chriſtian Bene: 
dict Nicklaß im Wege der Execution eines Glaͤubigers oͤſſentlich verkauft werden 
ſoll, und dazu 3 Termine auf den 19ten Auguſt, zojien October und Aten Dis 
cember a. c. angeſetzt worden, als wird ſolches Beſitz⸗ und Zaslungsfaͤhigen mit 
der Aufforderung bekannt gemacht, ſich zu dieſen Terminen von denen der letzte 
peremtoriſch iſt, an gewöhnlicher Gerichtsſtelle bieſelbſt einzufinden, ihre Gebothe 
abzugeben und nach erfolgter Genehmigung des Extraheuten der Subhaſtation den 
Zuſchlag ohnfehlbar zu gewärtigen. Ein beträchtlicher Theil der Kaufgelder wird 
ſtehen bleiben Können. Die Taxe iſt jeden Vormittag in der Regifiratur zu erfehen, 
Koͤnigl. Juſtizamt des hieſigen vormaligen 9 
eißflog. 
Hayn au den 25flen October 1823. Das auf 1102 Rthl 10 fgr, gericht⸗ 
lich gewuͤrdigte Haus des Johann Gottlor Pohl No 223, iſt auf Andringen eines 
Real Glaͤubigers ſubhaſta gefiel und ſoll in Termino auf den Antrag der Intereſ⸗ 
fenten den 17ten December d. J. Nachmittags 3 Uhr an den Meiſt⸗ und Beſibie⸗ 
tyenden verkauft werden. 2 
Koͤnigl. Preuß. Land» und Stadtgericht. ER 
= . lin * 
Nieder⸗Kunzendorf den a9 ſſen September 1823. Im Wige der 
nothwendigen Subhaftation ſoll das zu Pfaffenderf Königl. Antheils Reichenbacher 
Kreiſes unter No. 1. gelegene, dem Johann Gottlieb Herrmann gehörige Frei⸗ 
aus, welches ortsgerichtlich auf 240 Athl Courant gemücdiger worden, den 
toten December Vormiitags dis 12 Ubr 
im Gerichtskreiſcham zu Pfeſſendorf öffentlich an den Meiſidtethenden peremrorifch 
verſtetaert werden. Kaufluſiige und Zablungsrähtge, welche die Taxe taͤglich in 
der hiefigen Regiſtralur und in der Gerichte ſtätre ju Maffendorf ein ſehen können, 
werden dazu hiermit eingeroden. N 
Der Commſſſar us des Koͤnigl. DopmeEapithlar» Bene e z | 
asian 


\ 


Een ; 


* Citationes Edictales. 
S mledeberg den 13. Auguſt 1823. In hiefiget Stadt und eluigen dazu gebs 
rigen l ſind nadfiehende Hypofbeken⸗Jaſtramente verlohren gegangen: 
Benennung 


des des det der verpfän: | Datum 
i Capirals- deten Hrurdef des! Zus 
Glaͤubigers Schuldners Summe Stucke. ſtrument;. 
N0 ; Rib. far. d. 


ſpatſche Kinder zu No. 151 zu 1776. 
Schmledeberg 
No. 191. zu 30. Juni 
Michelsdorf.] 1789. 


Schmiedeberg. 
Anne Roſine Wafterſche Job. Friedr. Walter 294 
l zu Michels⸗ jetzt Franz Erf ö 


» 


1 Chriftian Gottlob Ca⸗ le began . 0 dasz H eus I. ds 


rf. 
3 die katholiſche Kirche zu Anton Liderich, jetz 
2[Michelsdorf. Anton Elöuer. 


4 George Beyer, Soldat | Gottfr. Beyer, jetzt 
aus Michelsdorf. Herrmann Wiesner 


5 die erangel, e gr zu] wie vorſtebend. | 89 23. Jan. 


Io — o Ih * 
6 die 8 des] wie vorſtehend. 122 — Jae. u da⸗ 23. Novbr 
22 2 Carl 8 a 1792. 


7 Bauer on Kt Hart: Sat, Singer, jest 
: Carl Raabe. 


5 3 die Vormundſchakt des] Gottlieb Holzbecher, 
Valentin Kühnſchen jetzt Siegismund ur⸗ 


| - 
I Sohnes | ſprünglich Neumann. 50 — 
9 nn — Hanns Friedr. Hart: | 50 — 
101 Job. Elebnore er Florian Zu jetzt 


Hermsdorf.“ 1782. 


17. Febr. 
1753. 


No. 53. zu 
— Hermsdorf 


29. Necht. 
1800, 


— No. 21. da⸗ 
ſelbſt. 


— No, 173. das 
ſelbſt. 


9 ie = 8 
ſchen Minorennen. [Sotaun Er Me: 

11 Joh. Gottlieb Springer⸗ Jeremias Gottlieb 
herben zu Hermsdorf same: jetzt Johann 


jetzt ae Rofine Carl Fichtner. 
ri 


80 3. Juni 


1799. 


12 *. chene Stay Etuſt Benjamin Küngel| 150 
1801. 


-e. 
. Ditters bach 
13 die 5 der Danlel Tbamm, jetzt | 118 | | No. 60. da-. März 


— 
— 
. 

— — —— 0 


Gottlieb Thammſchen | Joh. Gottlieb Tham ſelbſt 1770. 
Kinder zu Dirkersbach. — 
14 Johann Ehriftorb, Buͤtt⸗„ Gottlieb Rabe, jetzt "| 1 - Ne 72. u 4. Marz 


net zu Hohenwieſe. Chriſtian Kunnert. wohenwieſe] 1782. 


150 Chrirtian Gottlieb Kuͤtz; 225 Rofine verwit. | 57 
lerſchen Kinder zu Ho: Kützler ett Johann ſelbſt 11723. 
henwieſe. Gottlied Pohl. 


S bu e⸗ 


26 20 — [No. 209 6. Sepk. 
ee Michelsvorf. 1753. 
101 = tes 118. das 21. Novbr. 
felbft. 17. 

” 1766. 


—| — No. 61. da: 6. Febr. 
ſelbſt. 1750. 
— 1 — No. 22. zn 12. Febr. 


31. Augut 


20 — No. 86. das | 8. märz ' 
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Schmiedeberg den 13. Auguſt 1823. In a Stadt und einigen dazu ge⸗ 


hoͤrigen Kämmerey⸗Doͤrſern find nachſtehende Hypotheken⸗Inſtrumente verlohren gegangen: 
2 Benennung 


— — 3 2 5 
da des des der der verpfän: | Datum 
Capitals⸗ deten Grund des In⸗ 
Elaͤubigers Schuldners Summe Stuͤcke ſtruments 
To Reh. ſor. d'. * 

16“ die Chriftian@ottlob Jobann Gotiftied Laͤh⸗⸗ 20 | — | — No. 9 daſelbſt 18. März 
Kutzl, ſche Vormund⸗ mer, jetzt Cbriſtian 1773. 
ftait u Hobenwieſe. Lehmann. a 

17 die Feethif ben Erben Chriſtian Gott leb Rabe] 116 — | No. 97. zu 19. Nobbr. 
zu Hermsdorf. jetzt Franz Rabe. Michelsdorff 1772. 

de Ereie: Steuer-Caſſe Chriftian Gottlleb. | so | — | —| No. 30. zu 15. Febr. 
4 zu Sirfhberg. canal, iet Joh. EB I u Baͤrndorf. | 1802. 


No. 10. zu 20. Juli 
Ditters bach 1752. 


8 
| 


Gortlob Kopve 
Schmiedeberg oder de⸗ Herrmann Rabe. | 


19] eb', D. Adolph zu ae Klenner, jetzt 


ren Er 
20 Jobann Sigmund Wer] Andreas Kriebel. 11 — — No. 81. das | 7. Febr. 
nerſche en zu Dit: ſelbſt. 1789. 
ters ba ; 3 
51] Muller Joh. Gottfr. Johann Ernſt Thamm, 30 — No 46.. dar a1. Novbr 
Juͤptverſche Kinder er⸗ fetzt Hoͤlzbecher. io ſeibſt. 1765. 


ſter Che zu Dittersbach. 
22 die evangel. Kirche zu | Jeh. Gottfr. Wurbs.] 66 | 20 | — No. 176. zu s. Octbr. 
| Michelsdorf. jetzt verehl. Heinzel. Michelsdorf. 1764. 


230die Kämmerev⸗Caſſe zu Jehann Gottlieb Wolf.] 10 — | —| No. 28. zu 8. Just 
Schmiedeberg. 1 ; j 2 Dittersbach. |. 1789. 
es worden daber olle und jede, weiche dieſe angeb:ich vetlol ren gegaug ' nen 
Hypotheken Inſtrumente in Handen haben, eder daran als Eigentümer, Ceſſio⸗ 
narien, Pfand oder ſonſtige Briefes Inhaber einiges Recht oder Anſpruͤche zu ba: 
ben vermeinen, hlermit öffentlich vorgeloden, in dem zur Abgobe und Rechtſertl⸗ 
gung dieſer Anſtruͤch auf den 13. Deckt. c. a. um 11 Uhr dor dem Hin. Aſſeſſor 
Bald anſteherden Termen auf dem hieſigen ſiadtgerichtlchen Commiſſtons zimmer 
zu e ſcheinen, das in Händen bobende Dokument mit zur Stelle zu b ingen, und 
ihre Anſpruͤche bebörig om und auszuführen; blernaͤchſt techtuches Erkenneniß, tu 
ausbleibenden Fall, aber zu gewättigen, doß fie mit ihren Anſpruͤchen niche welter 
gebot, vielmehr damit abgewieſen und präcludirt, und ibnen ein ewiges Still 
chwiigen auferligt, die Dokumente bier naͤchſt für mortiſtzirt und nichtig erklart, 
und eſp. entweder ven neuem ausgefertigt eder gelöͤſcht werden ſollen. Aus wär⸗ 
tigen Inter ſſenten werden die Jvſt ommiſſarien Hoffmann alzier ic. Welt und 
Halſchner zu Hliſchberg als Mandatarien in Vorſchlag gedrocht. ar 
5 Köntgl. Land- und Stadtgericht. 2 
> Bres - 
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Breslau den 20ſten Anguſt 1923. Von Seiten des unterzeichneten 
Königl. Ober Landesgerichts wird auf Antrag des Offici ficci der Cantonſſt Jo; 
bann Friedrich Nepomue Amfft aus Volpersdorf Glatzer Kreiſes, welcher ſich 
vor michrern Jahren heimlich entfernt und ſeit dem bei den Canton⸗Meviſlonen 
nicht geſiellt bat, zur Rückkehr binnen 12 Wochen in die Könfgk Preuß. Lande 
hierdurch aufgefordert und da zu feiner Verantwortung hierüber ein Termin auf 
den 2often Januar 1824. Vormittags um 10 Uhr vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗ 
Aſſeſſor Herrn Born anberaumt worden, zu ſelbigem auf das hieſige Ober⸗Lan⸗ 
desgerichtshaus vorgeladen. Sollte Beklagter in dieſem Termine nicht erſch inen, 
auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich melden, fo wird gegen ibn als einen um ſich 
den Kriegsdienſt zu entziehen Ausgstretenen verfahren und anf Conſiscatton ſeines 
gegenwärtigen als auch künftig ihm etwa zufallenden Vermögens zum Beſten des 
fisci erkannt werden. g.) 

Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſien. 
Falkenbauſen. 

„)Trachenberg den 29ſten October 1823 Von Seiten des unterzelch⸗ 

neten fürfll. v. Hatzfeld Trachenderger Fuͤrſtenthumsg richts werden uf den 


Antrag der Ehefrauen, die unten namentlich aufgeführten Mllitalr-Perſonen, 


und deren etwa jurückgelaffene unbekannte Erben und Erdnehmer: 1) der Sol⸗ 
dat des ebemaligen Sten Schleſiſchen Landwehr⸗Infanterte-Regiments Friedrich 
Gorfige aus Gottke, welcher in der Schlacht bey beipzig geblteben fein “ol, 
und 2) der Soldat des ehemals v. Strachwitzſchen Liaten⸗Infanteele⸗ Regi. 
ments Gottfried er aus Carbitz, feit dem Jahre 1806. verſcollen, bie⸗ 
mit dergeſtalt vorgeladen, daß fie ſich binnen 9 Monaten, und laͤugſtens in 
dem auf den zoflen Auguft 1824. Vormittags 9 Uhr bey dem bieſigen Fuͤrſten⸗ 
thums Gericht argefeßten Termine entweder prifönlich oder ſchriftlich, oder 
durch einen mit gerichtlichen Zeugniſſen von ihrem Leben und Aufenthalte ver⸗ 
ſehenen Bevollmächtigten melden, und ſodann weitere Anwelſung, im Fall 
ihres Außenblelbens aber gewaͤrtigen ſollen, daß fie für todt erflärt, und was 
dem anhängig erkannt werden wird. Er 
Fuͤrſtlich v. Hatzfeldt Trachenberger Fur ſtenthumsgericht. 
5 Breslau den zien Qctober 1823. Nachdem auf den Antrag des Stifts⸗ 
ichts⸗Secretalr Friedrich Maximilian Frit ſchſchen Nachlaßß⸗Curators über die 
Kaufgelder des Johann George Petſchelſchen Bauerguts zu Groß⸗Tinz Nimpiſch⸗ 
ſchen Ereifes heut der Liquldarſons⸗ Prozeß eröffner und ein Termin zur Anmel⸗ 
dung der daran habenden Auſprüche auf den igten Jannar 1824. Vormittags um 
10 Uhr auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Groß: Tinz angeſetzt worden iſt, ſo 
werden hierdurch alle diejenigen, welche an gedachtes Grundſtück oder deſſen Kauf⸗ 
gelder aus irgend einem Grunde Anſpruch zu haben vermeinen, vorgeladen, in ges 
dachtem Termine zu erſcheinen, ihre An ſprüche anzumelden und deren Richtigkeit 
nachzuweſſen, indem bei ihren Ausbleiben fie mit demſelben präclndirt, und ihnen 
damit ein ewiges Stillſchweigen, ſowohl gegen den Käufer des Grundſtücks als 
auch gegen die Glaͤubiger, unter welche das Kaufgeld vertheilt wird auferlegt wer⸗ 


ſoll. RR 155 
28 5 Graͤfl. v, Koͤnigsdorfſches Juſtizamt der Groß⸗Tinzer Güter, 
A ar, 
u 


2 (7) @ 
AS Zu verauctioniren. f 

„) Breslau Mittwoch den loten Novdr und ſolgende Tage ſollen auf 
der Schweldnitzer Goſſe im goldnen Loͤwen verſchledene Schnitt waaren, eine 
Partdie Zucrefle in allen Farben, etwas kurze und Galanterie⸗Waaten, zwey 
große Trimeaux, mehrere kleine und große Spiegel, ein Mahagoni: Seeretaie, 
elnige Sophas, wle auch Tiſch⸗ und Taſchen⸗Ubcen an Meiſtbiethende verſtel⸗ 
gert werden. Wozu ergebenſt einladet 5 i 

| Wohl, Auctions Commiffarius. 


eanban den e Noobr 1823. Es wird hierniit bekannt gemacht, daß 
den 8. Deeber d. J. und felgende Tage Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nach⸗ 
mittags von 2 — 5 Uhr verſchi dene Mobiliar Gegenstände, als Meubles, Kleider, 
Wäſche, Gold, Sluber, Kupfer, Zian, Ming, Geraͤthſchaften, Gewehre, 
Kupferſliche ze. namentlich auch ein Billard, nebſt Zul ehoͤr, und ein nicht unbe⸗ 
deutendes Netutelien Cabinet, nebſt verſchiedenen Kunſiſaden und Waaren in 
dem Kaufmann Gleisbergſchen Haufe ſub Nro, 49. am Morkte hleſelbſt an den 
Meiſtbi-thenden gegen ſofortige gaare Bezahlung in Courant verkauft werden ſollen. 
Gedruckte Verzeichnlſſe aller Sochen werden in unſer Regiſtratur vom r. Decbr. 
d. J. ab unentgeldlich ausgegeben. i 

Das Koͤnigl. Gerichtsamt. 

„) Warmbrunn den 12. Novtr. 1823. Daß von dem unterzeichneten 
Ortsgerichte in Terwino den roten Decbr. c. Vormittags von 9 bis 12 Uhr und 
Nachmittags von 2 bis 3 Uhr in dem allbleſigen Gerichts kreiſcham zum ſchwarzen 
Adler, mehrere zum Noalaffe des werfiorbenen Huf und Waffenſchmidtwelſters 
Anton Baumert hiefelbſt gehörige Eff eten und Sachen, beſtehend in Glaͤſern, Ka⸗ 


pfer, Zinn, Meſſing, Betten ond Hausgeräte gegen gleich baate Zahlung ta 


Courant verauctlonitet werden ſollen, wird bekoynt gemacht. 
Das Ortsgericht. 
AVERTISSEMENT'S. 
5) Breslau. (Neue Musikalien bey C. G. Förster, Ohlauer- und 
Brusigassen- Ecke.) C M v. Weber, Euryanthe, romantische Oper in drey 
Aufzügen, vollständiger Klavierauszug vom Componisten, 6 Rth, 16 gr, — 


Vollständiger Auszug für Pianof. allein 2 Rth. 16 gr. — Ouverture für Pianof, 


12 gr. — dieselbe auf 4 Hände 16 fr.. 3 ca 
*) Breslau. Feiner grüner Heyſan, Kuzel, Perl⸗ und ecco Ther mit 


ö reißen Spitzen in Originol Kiſten, feine Caſſia, bee Muscat Nüſſe und Bluͤthe, 


ſchoͤ fie trockne Nelken, feiner Cenoͤbl (Zimme: Pılimas Sorte) divetſe Cardemomy , 


Tadian, Zimmte Blüthe, achter franz Sofftan, ſehr guter Varinas Canaſter in 


Rollen, wie auch rotbe from. Räucherk tichen <fferirt f 
Simon Schweiger, om Ecke der Hinterhaͤuſer und Roßmarkt. 
„) Breslau. Bu gegenwärtigen Eufaberp Markt empfehle ſich W 
8 - ? 


2 (4738 8 


neter mit feiner bekanaten Buchbinder⸗Arbelt. Da it, f wie voriges Jihr den 
Ciriſtm e fe nicht abhalt -u kann, ſo empfehle ich mich beſenders nt den zu Ag ih 
nachts G ſchenken quahfichrenden Sachen fir Kinder und Eewachene zu den rk 
ligſten Preißen. Mein Stand iſt wie 3 wohnlich auf dem Naſchmarkt othnw it der 
Apotheke. J B. Kabiſchte, Buch nder zu Nimptſch. 

) Nelſſe den 3, Nobbr. 182 3. Es wird blermit bekaant gemacht, daß 
darch das rechtskraͤftige Eskenatniß de pull. 1 8ten Septbr. c. a. vie verlohren 
gegangen“, dem biefigen Kau mann Mori Schweitzer gerörg gew ſene Statt 
Diligorton der Stadt⸗ Commune Meiſſe No. 1470. vom 24 en Juni 1808. über 
100 Rihlr amortifirt, die unbekannten Jababer derſelden mit allen Anfprüchea 
daran praͤcludirt worden find, und deu ic. Schweiger eine neue Obligation ausge- 
fertigt werden wird. ‚ k 
Könial Preuß. Fuͤrſtenthums Gericht. 
8 „ Semmelwiltz dey Jauer den T4ten Nobr. 1823. Am gten dieſes 
des Morgens 7 Uhr ſtarb an ein m abzehtenden Feber und amogetlſcher Lungen 
trankheit, In ſeinem noch fo blühenden Alter von 1 Jahren 9 Monaten and 21 Ta 
gen unſer guter und innigſt gellebteſter aͤlteſter Sohn beim Jobann Augu. Mi 
bettüttem Heizen machen wir dieſen fuͤr uns fo ſchmerzlichen Vetluſt on nahe un) 
entfernte thellnehmende Verwandte und Freunde bekangt, mit der Bitte, uns ant 
Ihrem ſtillen Bepleid zu derhren - r ne e 

S G Hoppe, Plantagen⸗B figer zu Surinam 
G. S. Heppe geb Leysner. 

Kreslam Auf der Aldrechtsgaſſe No 1691 beym Kaufmann Galetſch ed 
{ft die dritte Etage, beſtehend aus zwey Stuben, eider Alkowe, Nudel, Kellers 
nebſt zwey lichten Bodenkammern an ſtille Einderiofe Bewehner zu vermiethen und 
dald oder zu Wethnachten zu beztehen. 

Vorhaus bei Haynau den zö6ſten Auguſt 1823. Das Gerichtsomt hie⸗ 
ſetoſt Melt ad inftantlam des erſten Real⸗ Gläubigers. im Wege der nothwendigen 
Subhaſtation das ſub No. 29. allhter belegene, mit der erblichen Fleiſcherei vers 
dundene, zuſammen mit Acker und Wleſe auf 1998 Rthl. 25 far. Courant gerſcht⸗ 
lich taxirte Freyhaus, des jetzigen Beſitzers Chriſttan Gottlieb Veſchel zum oͤffent⸗ 
lichen Verkauf aus, macht zugleich dekannt, daß der zte October, der ale Ro- 
vember und der Ste December d. J. zu Termints licitationis anſtehen und lud f 
beſitz⸗ und zahimngäfänine Käufer ein, in dieſen Terminen, beſonders aber in den 
letzteren als per mtoriſchen entweder ſeldſt oder per Mandatartum im Schloß: u 
Vorhaus zu erſcheinen, ihre Gebothe zum Protetoll zu geben und zu erwarten, daß 
Fundus dem Meift» und Beſtbietbenden mit Einwilligung der Real: Gläubiger ae: 

‚gen baare Zahlung zugeſchla zen werden wird. Eden fo ladet das Örrihtsans die 
etwan gen unbekannten Pecſonal Släudiger zur gleichmaͤß gen Erſcheinung in d m 
letzten Termine hlemit 9 0 um ihre Forderungen an die Maſſe der Kaufgelder zu 

| g zuweiſen. 
DES ER: md; Das Gerichtsamt der Herrſchaft Vorhaus. 


I 
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en Be h la g e. 
zu Nro. XL VI. des Breslauſchen Intelligenz-Blattes 


vom 19. November 1823. 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 

Frankenſtein den ıgten Aprıl 1823. Von dem Koͤnigl. Fran⸗ 
kenſtein Süberberger Stadrgerihte wird bekannt gemacht, daß heute dem 
Einlicger Joſeph Geppert, die von dem Michael Groͤſchel, für gas rthl. 
in Pauſch und Bogen erkaufte Häußterftele no. 79 und das Ackerſtuͤck 
ſub no 165 zu O ben sdorf civiliter tradirt worden iſt. 

Frankenſtein den 20 April 1823. Von dem Königl. Franken⸗ 
ſten Silberberger Stadtgerichte wird bekannt gemacht, daß heute der Frau 
Beate Steinlein geb Uarich das von ihrem Ebemanne dem Peſamentier 
Steinlein, für 900 rtpl. eikauſte bieſige bürgerl. Haus ſub no. 143. 
civiliter tradirt worden. a 

Frankenſtein den 22. April 1823. Von dem Koͤnigl. Franken⸗ 
ſtein Silberberger Stadtgericht wird hiermit bekaent gemacht, daß heut 
dem Staffierer Franz Foͤrſter der von dem Schyeidermeiſter Franz Riedel, 
für 70 vthi. erkaufte, vor dem Schweiduiger Tbore neben der Lohmühle 
belegene Gartenfleck ſub no. 100 tivi iter tradirt worden ift. 

Frankenſtein den 26. April 1823. Von dem Koͤnigl Franken, 
ſtein Silber berger Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Gärt: 
ner Anton Schaͤfer zu Zadel das aus dem dortigen Bauergute No. gr. 
von dem Anton Wenzel, für 70 rıhl. erkauſte Auenfleckel von 2 Metzen 
fub No. 169. civiliter ıradiret worden. 

Franfenftein den 10. My 1823. Von dem Koͤnigl. Stade 
gericht wird bekannt gemacht, daß heute der Witwe Thereſie Hancke geb. 
Niemfer hieſelbſt das von dem Gürtlermeiſter Anton Toieler, für 410 rthl. 
Courant erkaufte Wohnhaus allhier ſub 409. civilite- tradirt worden. 

Frankenſtein den toten Mai 1823. Von dem König Franken⸗ 
fein Silberberger Stadtgerichte wird bekannt gemacht, daß beute dem Ein⸗ 
lieger Joſeph Ratzke zu Olbersdorf das von dem Haͤusſer Franz Menzel 
für ‚7° chf. erkaufte Ackerſtück no. 53. und Haͤuslerſtelle civiliter tradirt 
worden. ö a 

f Frankenſt in den goſten Mat 823. Von dem Königl. Franken» 
Kein Silberberger Stadigericht wird bekannt gemacht, daß rue En ee⸗ 
u 
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berhändler Franz Scholz zu Silberberg das von dem Kehl und Riedel, 
für 250 rthir erkaufte Haus daſe bſt ſub no. 108. civiliter traditt 
worden. 7 
a Frankenſtein deu 20. Mal 1823. Von dem Koͤnigl. Stadt: 
gerichte Wird bekannt gemacht, daß beute dem Sihneiserm iſter Jeſeoh Klaar 
das von dem Zwiſten Fabrikant Stum, für 375 rithl. Courant erkaufte 
Haus zu Silberberg ſub no. ‚165 civiluer tradirt worden 
Frankenſein den 20. Mai 1823. Von dem Koͤnigl Franken⸗ 
ſtein Silber berger Stadtgericht wirs bekannt gemacht, daß heut dem Buͤr⸗ 
ger Franz Reichelt zu Süberberg das von dem Buͤnger George Meyer, 
für zoo rthl. eingetauſchte Haus ſub no 125 civilirer tradirt worden. 
Frankenſtein den 20. Mai 1823. Ven dem Koͤ ial Kranken⸗ 
Fein Silberberger Stadtg e richte wird bekannt gemacht, daß heute dem Buͤr⸗ 
ger George Meyer zu Silberberg das von dem Franz Reichelt daſelbſt, 
für 200 rihl eingetauſchte Haus no. 128 civiliser tradiet worsen 
Frankenſtein den 20 Mai 1823 Von dem Koͤnigl Franken⸗ 
ſtein Silberberger Studtgerichte wird bekannt gemacht, daß heute dem Fürs 
ger Friedrich Felchner das von dem Carl Gottfried Dittrich, für zo rehl, 
erkauste Ackerſtuͤck zu Silberberg no. 14. civiliter tradirt worden. 
Frankenſtein den zten Junf 1823. Von dem Koͤnigl Stadt⸗ 
gericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Töpfermeifter Anton Kret⸗ 
ſchmer des von dem Vauergutsbeſitzer Florian Vogel aus deſſen ſub no 9. 
zu Zadel belegenen Bauergute, für 1000 rthl. erkaufte Ackerſtuͤck von 
12 Scheffel civiliter traditt worden 5 
a Frankenſtein den 4 Juny 1823. Von dem Koͤnigl. Franken⸗ 
fein Silberberger Stadtgerichte wird bekannt gemacht, daß heute dem 
hieſigen Schuhmachermeiſter Valentin Caſſemir das von dem Hutmachermei⸗ 
for Franz Klar, für 400 rthl. erkaufte alhieſige Haus ſub No. 348. civiliter 
tradiei worden. u 
Frankenſtein den gten Juny 1823 Von dem König! Stadt⸗ 
gerichte wird bekannt gemacht, daß heute dem Spilermeifter Carl Hoffmann 
allhier das von dem Tuchmachermittel hieſelbſt, für rod rıhl. erkauſte Tuch⸗ 
gewoͤlbe, welches zum Haufe no. 160, als ein Pertinenzſtüͤck geſchlagen civi⸗ 
lter tradirt wordeu. 2 | 
Frankenstein den gten Juni 1823. Von dem Koͤnigl. Franken⸗ 
ſtein Silberberger Stadtgerichte wird bekannt gemacht, daß beute dem Gaſt⸗ 
wirth Friedrich Klingner die von dem Schoͤnfaͤrber Eruſt Stark, für 14 rthl. 
erkaufte halbe Scheuer ſub no. 4 civiliter tradirt worden. 
Frankenſtein den g9len Juni 1823. Von dem Koͤnigl. Franken⸗ 
ſtein Silber berger Stadtgerichte wird bekaunt gemacht, daß heute dem Roi 
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gerbermeiſter Johann Kirmes das von der Wittwe Theriſia Heinze, für 
1230 rthl. erkaufte vorſtadtiſche Haus ſub no. 4 civiliter tra irt worden. 
Frankenſtein den 27 Juny 1823. Von dem Koͤnigl Siadt— 
gerichte wi d bekannt gemacht, daß heute dem Schneidermeiſter Bernhard 
Tinter zu Silberberg das den dem Brauer Hochbaue daſelbſt, für 
50 rthl. erkaufte Wohnhaus fun no 119. civi iter fradi:e woroen 
Frankenſtein den sten Auguſt 1823. Vos dem Koͤnigl. Stadt⸗ 
gericht wird hierdurch bekannt gemacht, daß heute dem Toͤpfermein r An⸗ 
ton Kretſchmer hieſelbe das vom Bauerguts beſitzer Florian Vogel zu Zadel 
pro 500 Rthl erkaufſe Ackerſtuͤck von 6 Scheffel Breslauer Maas Aus⸗ 
fast, welches aus dem Bauergute ſub No. 9. dismembriret worden, civi⸗ 
liter tradiret worden. 
3 Frankenſtein den 3. Auguſt 1823 Von dem unterzeichneten 
Koͤnigl Stadtgerichte wird hiermit bekannt gemacht, daß beute dem Tas 
geloͤbner Franz Jung zu Zabel das vom Bauer Florian Vogel daſelbſt 
pro 100 Riehl. erkaufte Gurterflefchen von 1 Scheffel Breslauer Maas 
Ausſaat civiliter tradiret worden. N 
Frankenſtein den 15. Auguſt 1823. Von dem Koͤnigl Frans 
kenſteiner Eilberbe ger Stadtgerichte wird bekannt gemacht, daß beute dem 
Schneidermeiſter Anton Laſſer das von dem Amand Guͤnther hieſelbſt, pro 
1500 Rihl erkaufte Haus aubier fub No. 378. eiviliter tradirt worden. 
Frankenſtein den 20. Auguſt 1823. Von dem Koͤnigl. Frar⸗ 
kenſteiner Sitberberger Stadtgerichte wird bekannt gemacht, daß heute dem 
Kaufmann Simon Frirdländer das von dem Handelsmann Broſig, pro 
2400 Rchl. erkaufte Haus bieſelbſt ſub No. 60. civili ter tradiret worden. 
Frank enſtein den 1. Septbr. 823. Von dem Koͤnigl. Stadt⸗ 
gerichte wird bekannt gemacht, daß heute dem hieſigen buͤrgerl. Klempt⸗ 
nermeiſter Joſeph Giller das von dem Muͤllermeiſſer Carl Langer per 
900 Rthl. erkaufte weybierige Haus ſub No. 34 ciolliter tradirt worden. 
Frankenſtein den 6. October 1823. Von dem Königl Stadt: 
gericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Apotheker Carl Samuel 
Larcke zu Silberberg die von dem ehemaligen’ Apotheker Franz Floͤgely, 
pro 3000 Rthlr. erkaufte daͤſige Apotheke ſub Nro. 17. civiliter tradiret 
worden. b 
Reichenbach den gten November 1823. Bei nachbenannten 
der Juſtizpflege des Unterzeichneten anvertrauten Ortsſchaften find in dend 
ablaufenden halben Jahre folgende Käufe geſchloſſen worden 
a A bei Habendorf. vn 
1. Sturm, um dir Haynſche Freiftelle, per ropo tthl. 
2, Scholz, um die vaͤterliche Freiſtelle, per 280 rihl. g ins 
3. 


* (ara) 


3. Heinrich, um die vaͤterliche Dreſchgaͤrtnerſtelle, wer 380.26... 
4. Jaͤſchke, um die vaͤterliche Dreſchgaͤrtnerſtelle, per 300 krthl. 
5. Heinrich, um die Sempertſche Drechgaͤrcnerſtelle, per 530 tthl. 
6. Rauer, um die Riedelſche Freiſtele, per 450 rthl. 
7. Schindelwig, um die Koͤhlerſche Freiſtelle, per 400 rihl. 
B bei Hennere dorf. 
8. Günzel, um den Kunzeſchen Acker, per 200 rihl. 
9. Seeliger, um das vaterliche Baue gut, per 2200 rthl. 
£ C. bei Ober Lang» Serffersdorf. ' 
10. Scholz, um die Hübelfche Freiſtelle, per 1526 rthl. 
11. Fleiſſig, um die vaͤterl. Freiſtelle per 1000 rthl. 
D. bei Ober⸗Johns dorf / 
12. Grögor, um den Herzogſchen Kretſcham, per 786 kthl. 
13. Schäfer, um die Moͤſeſche Freiſtelle, per 730 rtl. 
N E. bei Kurſ witz. we 
14. Räbſch, um die Reiterſche Breiftelle , per 770 rthl. 
F bei On bersdorf. 
15. der Puden, um das Jandwskyſche 2 per 125 rthl. 
8 88. bei Kitt : lau. ” ’ 
16. Ginzel, um das Boͤhmſche Haus, der 106 zthl. 
17. Preußner, um das Hoffmannſche Haus, per 120 rthl. 
Hi. bei Nieder Peilau Schloͤſſel. 
18. Bunett, um die Ktancherſche Freiſtele, per 1010 rthl. 
2 Der Kreis- Zuftigratb Buſch. 
Münfterberg den 10 November 1823. Bei nachbenannten Ger 
richtsaͤmtern find in dem zweyten halben Jahre 1823 folgende Beſitzver⸗ 
aͤnderungen vorgekommen: 2 
Zürpig. der Kittelſchen Erben um das Bauergut füb no. 9., pro 
440 rthl. a W 
der Heidenseichfchen Erben, um das Bauergut ſub no. 13., pro 
580 rthl. 
Ober⸗Kunzendorf. des Franz Valgmann, um die Haͤußlerſtelle ſub 
no. 26., bro 470 rthl. 
der Wittwe Fauthaber, um das Ackerſtück ſub no. III., pro 100 rthl. 
Nieder Kunzendorf. des Dr. Ziegenmeier und Sachs, um die Kreis 
ſtelle no 24., pro 190 utbl. 
Muͤnchboff. des Wilhelm Hübner, um die Zreiſtelle ſub no. 12, pro 


300 rtbl. 
des Ernſt Göbel, um die Freiſtelle no, 21. ro 400 sthl. 


un. 


814743 
Dionnerſtags den 20 November 1823 
Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. 1. 
allergnaͤdigſten Special Befehl. 45 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XLVI. 


Zu verkaufen. 
Ratibor den ııten Februar 1823. Da bei dem hieſſgen Koͤnigl. Ober. 
Landesgericht auf Anſuchen der Vormundſchaft der ». Studnitzſchen minorennen 
Kinder des m Fürſtenthume Oppeln und deſſen Roſenberger Kreiſe belegene Ritter⸗ 
gut Czio ke nebfi Zubebor an den Melſtbtethenden ofentlich Schuldenhalder im 
Wehe der freiwillizen Subhsſtation verkauft werden ſoll und die Bietbungs⸗Ter⸗ 
mine auf den ten Jun 1823. , den ıgten September 183. und, befonderg den 
2cfien December 1823. jedesmal Vormittags um 9 Uhr auf dem hieſigen Koͤnigl. 
Ober Landesgericht vor dem ernannten Deputtrten dem Herrn Oder Landesgerichttz⸗ 
rath Flögei angeregt worden, fo wird ſolches und daß gedachtes Rittergut nach 
der davon durch die Oderſchſeſiſche Landſchaft aufgenommenen Taxe, welche in ver 
hieſigen Oder Landesgerichts Regiſt ratur eingeſehen werdenkann, auf 29515 Rib. 
10 far. der Bettag zu 5 pro Ceut. gerechnet, gewürdigt worden, den beſitzfaͤhlgen 
Kauſtuſtigen dekaunt gemacht mit der Nachricht, daß im letztern Bierhungs⸗Ter⸗ 
mine, welcher pe emtoriſch iſt das Grundſtück dem Meiſidlethenden nach einge bohl⸗ 
ter vormuno ſchefelicher eeneymigung un ehlbar zugeſch legen und auf die eiwa nach⸗ 
her einkommenden Gebothe nicht weiter geachtet werden ſoll, in ſofern nicht geſetz⸗ 
liche Uraſtan e eine Ausnahme geſtatten und nach gerichtlicher Erlesung des Kauf⸗ 
ſchiuings, die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen eingerragenen wie auch der leer aus gehen⸗ 
den Forderungen und zwar der letzteren auch ohne Productlon der Inſtrumente 


verfuͤgt werden wird. 
> Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Oberſchleſten. 


Soͤtze. 

Grünberg den zoſten Auguſt 1823. Folgende zur Braͤunig Bergmüller 
et Seide ehen Concursmaſſ gebdrigen Grundſlücke, als: 1) die Scheune Ro. 63. 
nebſt Hofraum, t xirt 96 Kehle ; 2) das mo ſſive Er: guatirungsheus, tarirt 
445 Krb! 25 far.; 3) das Wonbaus Mo. 407. im aten Viertel, taxirt 610 Ath/, 
25 gr.; 4) die Woonſtude fit. C. im zte Fudrikanten⸗Hauſe, taxirt 381 Rthl. 
15 far; 5, die Wohnstube kit D. im ıaten Fadrifanten- Haufe, taxirt 367 Ribl. 
15 gr.; 6) das W baden: No 157. im aten Viertel, taxirt 186 Rh. 16 gr.; 7) 
das Wohnhaus No 190 kn gten Viertel, tapirt 54 Rtbl., follen in Termino den 
zoſten December d. J Vormittags um 11 Uhr auf dem kandbauſ⸗ Öff ntiich ver⸗ 
kauft werden, In Diefem Termine haben ſich daher befig; und zahlungsfähige 
Käufer ei zufin den, ure Gedothe zu thun und zu gewärtigen, daß nach erfolgt r 
Erklärung der Jntereſſenten in den Zuſchlag, ſolchen, wenn nicht geſetzliche Um - 
Rände eine Aus nag me veronlaffen, ſogleich erfolgen wird. 

Könitzl. Preuß, Land und Stadtgericht, ER 
f * 
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f Glelw etz den ı7ten Auguſt 1823. Das Koͤnigl. Stadtgericht ſubha⸗ 

Rirt auf den Antrag eines Neal Gläudigerd das ſus No. 70. auf der Pfarr⸗ 
gaſſe bieſelbſt gelegene gerichtlich auf 1444 Rthl. ro far. Esurant gewürdigte 
maſſive Wohnhaus, in Termine unico et peremtorio den ııten Deiember 823. 
Vormittugs um 10 und werden Kauflaflige mit der Verſicherung eingeladen, daß 
nach erfolgter Genebnrigung der Real- Gläubiger der Zuſchlag unter der Bedin⸗ 
gung ver baaren Einzabltung der Kaufgeldet ad Depoſitum und Ueberuahme der 
Subhaſtationskoſten jofort erfolgen wird. 

8 i Königl. Preuß Stadtgericht. 

Sagan den 26ſfen Jung 1823 Von dem Gericht der Stadt Sagan 
wird Hierdurch bikannt gemacht, daß das dem Ba ger und Tochfabrikonten Johenn 
Aaton Kühn zu gehoͤr ge auf det Sorauer Baffe biefeidi ſub Rio, 64. belegene und 
gitichtlach auf 2326 Rehl gewuͤr digte Wobnbaus nebſt Zudende auf den Antrag eines 
Na G aͤubigets öffentlich an den Meiſtblethenden o rkauft werden fol. 3 blungs⸗ 
fähtge Kauflaſtige werden daher eingeladen, in denen hierzu vor unſerim Deputlrten 
Stadirichter Muͤler ouf den 16tın September c, 17 ten November c und 2 ſten 
Januetr 1824 and raumten Terminen befonders aber in dem lahten prremtoriichen 
Blethongs Termine Vormittags 10 Uhr auf dem Hivfigen Narbb uf zu erſcheinen 
und den Zuſchlag des Hauſes unter denen in Termials bekannt zu machenden Bedla⸗ 
gungen an den Meidr man Beſtblethendeg zu gewartigen. 

— Das Gericht der Stadt Sagan, 

7 Loslau den gten October 1823. Schuldenhalber haben wir den oͤffent⸗ 
lichen Verkauf des dem Thomas Jona zu Lazisk gehörigen Freibauerguts und 
der dazu gehörigen Realitaͤten verfügt und dazu drei Termine, auf den sten 
November, Sten December c. und 2often Januar a, f. un Orte Loslau ange⸗ 
fett. Kaufluſtige werden daher hierdurch vorgeladen, in dieſen Terminen und 
beſenders in dem letzten, welcher peremtorſch iſt, zu erſcheinen und ihre Gebo⸗ 

the ee wor naͤchſt der Meiſtbiethende den Zufchlag zu gewärtigen baden 
wird. Nach der dorfgerichtlichen Taxe beträgt der Werth dieſes Freidauerguts 
340 Rthl. 4 3 9 pf. in Nom. Mze. 8 x 
„ Das ä der freien mindern Standes herrſchaft 
osſau. 

5 Glogau den zoſten Juny 1823. Von dem Koͤnlgl. Lande und Stadt⸗ 
gericht zu Groß: Glogau wird hierdurch bekannt gemacht, daß das dem Bauer 
Chriſtian Nerlichſchen Erben gebörige ſub Ro. 16, zu Zerdau belegene, aus einer 

halben Hufe Acker dem Sandberge am Klein⸗Vorwercker Wege und einer Wieſe 

beſtebende Bauergut, welches gerichtlich auf 2090 Riehl Courant gewürdigt it, 
auf den Antrag der Erben im Wege elner freiwilligen Verſteigerung öffentlich ver⸗ 
kauft werden fol und der zoſte September, zofle November 1823. und zofle Jar» 
nuar 1824. zu Biethungs⸗Terminen beſtimmt find. Es werden daher alle diejenigen, 
welche dieſes Gut zu kaufen geſonnen und zahtungsfähig find, hierdurch gu gefor⸗ 
dert, ſich in den gedachten Terminen wovon der letztere peremtork ch iſt, Vormit⸗ 
tags um 11 Uhr vor dem zum Deputato ernannten Herrn Aſſeſſoe Fiſcher um ble⸗ 
ſigen 
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figen Stadtgericht entweder perfönlich oder durchgehörig legitimirte Bevonmaͤchtigte 
einzu finden, ihr Geboth abzugeben und zu gewärtigen, das nach eingegangener 
ddervormuné ſchuſtlicher Genehmigung an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden der Zus 
ſchlag erfolgen wird. f 2 
Nieder ⸗Kunzendorf den 16ten Juny 1823. Auf den Antrag der 
Kreiſchmet Schröͤterſchen Glaͤubiger fol das unter No. 30 zu Haldendorf Strie⸗ 
gauſchen Creiſes gelegene auf 4820 Rh: Courant taxirte, dem Earl Schröter 
gehörige Bauergut nebſt Kretſcham und Zubehör in den hierzu angeſetzten 3 Ter⸗ 
minen den gcſten Anguft, 2oflen October und zoſten December d. J. jedesmal 
bis 12 Uhr im Schloſſe zu Halorndorf, wovon der letzte peremtoriſch iſt, oͤffent⸗ 
lich an den Meiſtoletbenden verſteigert werden. Kaufluſtige und Zahlungs fähige 
weiche die Tape tänisch in unferer Kanzley und in der Geriteflätte zu Halden⸗ 
dorf einſehen konnen, werden dazu biermit eingeladen. ö 
5 22 Das Gerichtsame zu Halbendorf. i f 
f Imielin den 25 ſten Auguſt 823. Die zu Imielin fub No. 104: bele⸗ 
gene Häusierfiele des Blaſſus Stollort welche auf 231 Rtbl. 8 for. Courant 
taxirt iſt, ſou in Wege der Execution in dem auf den aten December 1823. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr in dem hieſigen Amtsſorale anſtehenden peremtoriſchen Licita⸗ 
tions⸗Ter mine ſubhaſtirt werden, wezu Kaufluſtige mit dem Bemerken vorgeladen⸗ 
daß nach Einwilligung des Exer henten dem Meiſt⸗ und Beſtoiethenden der Zus 
ſchlag ertheilt werden wird, wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme ge⸗ 
ſtatten. Kenigl. Dreuß. ent⸗Gerichtsamt. 
Reichenbach den 13ten September 1823. Von Seiten des unterzeich⸗ 
neten Koͤnigl. Stadtgerichts wird hierdurch dekgunt gemacht, daß auf den Uns 
trag eines Perſonol⸗ Gläubigers die Subbaſtattion des dem Lohgerber Carl Gau⸗ 
der zugehörige, in bieſiger Tränkvorſtadt ſud No. 344 8. belegenen Hauſes nebſt 
allen Realitäten, Gerechtigkeiten und Nutzungen, welches auf 1230 Rihl. abge⸗ 
kun ft, für nöthig befunden worden. Demnach werden alle Beſitz und Zah⸗ 
nusfäbige hierdurch aufgefordert, in dem hiezu angeſetzten einzigen peremto⸗ 
zſchen Termine N en 
den gten December 1823, 
vor dem Deputirten Herrn Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Beer biefelbft zu erſcheinen, 
ihre Gebothe abzugeben und zu gewärtigen, daß an den Meiſt und Befibtitben 
den der Zucchlag erfolgen werde, und kann üdrigens die dem dey hieſigen Kö⸗ 
808 Stadtgericht aus hängenden Procama beigefügte Taxe zu jederzeit einge⸗ 
hen werden. 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
Landes hut den gten Dctoder 1823. Das bier in der Stadt gelegen 
auf 457 Rthl abgeſchaͤtzte brauderechtiate Haus des Tuchmacher mer meiſter Kloſe 
fol in dem auf den zıten December d. J. vor uns anſtehenden einzigen Bier 
thungs Termine an ven Meiſtbiethenden verſteigert werden, welches Kaußuſtl⸗ 
gen hierdurch dekannt gemacht wird. . 
8 Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht 
Carlsbof bei Tarnowitz den zgiien Auguſt 1823. Zum offentlichen 
Verkauf der u Georgenderg Beulhner Kreiſes in Oberſchleſien belegenen, dem 
Därger George Nowack gehörigen und auf 63 Rth. Courant gewürdigten ale 
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ſtuͤcke ſteht ein einziger peremtoriſcher Termin auf den laten December a. c. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr hlerorts an, wozu Kaufluſtige ſo wie alle unbekannte Real Praͤ⸗ 
tendenten letz ere behufs Wahrnebmung hrerezerechtſame hlermit vorgeladen werden. 
ale Juſtizamt der Sraͤfl. d. Henkelſchen Beuthner Herlgele. 
> saß, 
Citatio Cred torum * N 
; Breslau den sten Auguſt 1823. Auf den Antrag der Koͤnigl. Intendan⸗ 
tur des VI. Armee ⸗Corps bieſſibſt werden von Seiten des biefigen Koͤnigt. Ober⸗ 
Landesgerichts von Schleſien alle und Ide, belonders aber alle unbekannte Gläu⸗ 
biger, weiche an die Kaſſe des Im Jahre 183. in Schleſten erricht ten und m Mo⸗ 
nath März 1818. hieſeloſt aufgelöſeten National⸗Huſaren- Regiments aus dem 
Zeitraume vom Jahre 1813, bis ultimo Marz 1815. aus irgend einem rechsltchen 
Grunde einige Anſprüche zu Haben vermeinen hierdurch vorgeladen, in dem vor 
dem Hrn. Ober⸗Landesgelichts⸗Aſſeſſor Behrends auf den izten Deremder d. J. 
Vorm tags um 10 Uhr anberaumten Liquidationd > Termine in dem hleſt gen 
Ober⸗Landesgerichtsbauſe perföntich oder durch einem geſetz ich zulaͤßigen Be⸗ 
vollmächtigten, wezu ihnen bei etwa ermangelnder Bekacntſcheft unter den hieſi⸗ 
gen Juſtiz⸗Commiſſarien der InſtizCommiſſionsrath Klettke, Inſizrath Bahr und 
Juſtis⸗Coiumiſſartus Neumann in Vorſchlag gebracht wrden, an veren einen ſie 
ſich wenden konnen, zu erſcheinen, ihre vermeiuten Auſpeüche anzug ben und durch 
Beweismittel zu beicheinigen. Die Richterſchelnenden aber daben zu gemärriger; 
daß ſie aller ihrer Anſprüche an die gedachte Caſſe werden verluſctg erklart werden. 
- Koͤnigl. Preuß. Dber > Landesgericht von Schleſſen. g.) 
s * Ja keuhauſen. 
Citationes Edidtales. 
Breslau den sten Auguſt 1823. Da von Seiten des hieſigen Koͤnigl. 
Ober⸗ Landesgerichts von Schleſten uder die kuͤnftigen Kaufgelder des auf den 
Antrag der verwit. Major v. Folgersderg geb. Groſſe zu ſubbaſtirenden der Ju; 
ſtiz-Commiſſtonsraͤthin Schaffer gehörigen im Pitſchenner Kreiſe belegenen Guns 
Ober, Mittel- und Nieder Brune beute der kiqutdattons⸗Prozeß eröffnet wer⸗ 
den iſt, fo werden alle diejenigen, welche an das gedachte Gut und deſſen Kauf⸗ 
gelder aus irgend einem rechtuchen Grunde einige Anfpräche zu haben vermei⸗ 
nen, hierdurch vorgeladen in dem vor dem Ober⸗ Landesgerichts Aſſeſſor Herrn 
Born auf den zcſten December 1823. Vormittags um 10 Uhr anberaumten 
Liquidationd» Termine in dem hleſigen Ober ⸗Landes gerichte hauſe perſoͤnlich oder 
durch einen geſetzlich zulaͤßigen Bevollmächtigten, (wozu ihnen bei etwa erman⸗ 
geinder Bekanutſchaft unter den hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarten, die Juli: Com⸗ 
miſſ ons raͤthe Kiettke und Mäntzer ingletchen der Juſtarath Wirth in Vorſch lag 
vermeinten Anſprüche anzugeben und durch Bewelsmittel zu veſcheintgey. Die 
Nichterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß ſte mit allen ihren Anfpräcen 
an das Gut Brune ꝛc. praͤctudirt werden und ihnen damit ein ewiges Stil: 
ſchwelgen ſowohl ge zen Käufer deſſelben als gegen die Glaͤublger, unter welche 
das Kaufgeld vertheiit wird, aufe egt werden ſoll. 
König Preuß. Oper: Landesgericht von Schleſien. 
Galkenhauſen. 
) Bres⸗ 
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Breslau den ıflen Auguſt 1823. Da von Seiten des hleſigen Koͤnigl. 
Der: Landesgerichts ron Schleſien über. die ſudhaſta ſtehenden im Briegſchen 
Crelſe gelegenen dem Hok⸗Agenten Simon K ſer geboͤrlgen Güter, koſſen, 
Roſenthal, Buchitz, Jeſchen und Lichten und die Fort: Reviere Loſſen und Lich⸗ 
ten und deren künftigen Kaufgelder auf den Antrag mebrerer Real Gläubiger 
dieſer Guter unt Ferſt Reviere beut Mittag der Fiquidasions Prozeß eröffnet 
worden iſt, ſo we den alle diejenigen, welche an gedachte Güter Forſt⸗Revirre 
und deren künftige Kaufgelder aus irgend einem richtlichen Grunde einige Ans, 
ſpruͤche zu haben vermeinen, hierdurch vorgelaben, in dem vor dem Ober⸗Lan⸗ 
desgerichts⸗Aheſſor Herrn Boen auf den laten December 1823. Vormittags 
um 10 Uhr anberaumten Liquidations-Termine in dem bieſigen Oder Landes 
gerichtshauſe perſoͤnticd oder durch einen geieglich zuläßigen Bevollmächtigten, 
(wozu ihnen bei etwa ermangelnder Bekanutſchaft unter den bieſigen Inſtiz⸗ 
Commiſſarlen die Juſiiz⸗Commiſſionsrätbhe Klettke und Koblig und Juſthrath 
Wlrth in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu 
erſcheinen, ihre vermeinten Auſpruche anzugeben und durch Beweismittel zu bes 
ſcheinigen. Die Nichte ſcheinenden ader haben zu gemärtigen, daß fie mit allen 
ihren Aaſpruͤchen an die Güter und Fotſt⸗Replere und deren Kaufgelder werden 
praͤeludut, und inen damit ein ewiges Stillſchweigen ſowohl gegen den Kaͤu⸗ 
fer. derſelben als gegen die Gläubiger, unter welche das Kaufgeld vertheilt wird, 
auferlegt werden wird 

Koͤnigl. Preuß. Ober » Landesgericht von Schleſien. 
Falkenhbauſen. 

5 Neumarkt den ten October 1823. Auf den Antrag der Natural⸗Be⸗ 
ſitzer des unter Jurisdiction des Köulgl. Stadtgerichts zu Neumarkt zu Flämiſch⸗ 
dorf um Kammendorfer F. de ſub No. 102. gelegenen Ackerſtücks von Vier Schfl. 

Aus ſaat, der Maria Kofina verwit. Janitzky geb. Thomas und der Erben der 
zu Keulendorf, verſtorb'enen Anna Roſina verehl. geweſenen Herrmann geb. Tbo⸗ 
mas werden alle Diejenigen, welche an das bezeichnete Ackerſtück, auf welches im 
Hypothekenbuche der Beſitztitel fur den laͤngſt verſtorbenen Hanns Chriſteph Tyo⸗ 
mas, weiland Bauergutsbeſitzer zu Kammendorf eingetragen iſt, irgend einen 
Anſpruch zu haben vermeinen, hiermit aufgefordert, ſich innerbalb neun Wochen 
und ſpaͤteſtens den 16ten Jauuar 1824. in der Canzlei des hieſigen Stadtgerichts, 
zu melden und ihre un prüche nachzuweiſen, widrigenfalls die außenbleibenden 
Prätendenten mit ibren etwanigen als Anfprüchen auf das gedachte Grundſtück, 
werden praͤcludirt werden, ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt und 
für die obengenaunten Natural» Bfigır der Beſitztitel ihrem Antrage gen im 
Hppothekenbuch eingetragen werden wird. 

Das Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. \ 
AVERTISSEMENTS. a 2 

») Breslau den igten November 1823. Mein Waarenlaager In Damaſt⸗ 
und Schachwitz auf 6 dis 24 Perſonen habe gegenwärtig in den neuſten Deſſeins 
zur beliebigen Auswahl anfehnltcb vermehrt, womit ich mich, fo wie mit allen Ser⸗ 
ten ſchöͤn gebleich er L und 2 br. Gebirgs Leinwand, geklärt und ungeklärter weiß⸗ 
garnigten over ſogensnater Creass Leinwand, feinen breiten Weben zu allen Prei- 
ßen, Handtücher in Dawaft und Schachwitz, dunten, roben und weißen Coffee 


Servietten, extra feine leine Taſchentäͤcher mit weißer Kante und allen N 
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dergleichen Sorten, "feiner Battiſt⸗Leinwand zu Taſchenkuͤcher, ſeldnen Drigig 
und jeidhe Indelt⸗Leinwand, nebſt allen andern Sorten Drillig und dunte Leta⸗ 
wand zu Indelten und Zichen, desgleichen allen Sorten Parchent zu gefälliger Abs 
nahme unter Verſicherung der dinigſten Preiße eme fehle. 
Friedr. Wilh. Muͤller in der Rruſtadt No. 1557. im Specerey⸗Gewoͤlbe. 

) Dreslau. HD. A Heſſe aus Dresden, emipfienit ſich mit feiner Stickerey 
elgner Fabrik, beſtehend in Kleidern Oberrocken Kragen, Hauben und mebre⸗ 
ren Kleinigkeiten, alles nach der neueſten Fagon und franzöfi gearbeitet. Mein 
Stand iſt in Breslau auf dem Naſchmarkt der Apetheke gegenuber. 

„) Breslau. J H. Haaſe Sohn et Fomp aus Potsdam empfehlen ſich zum 
gegenwärtigen Eltſabethmarkt mit einem gat „fortirten Yager aller Sorten Dresd⸗ 
ner glacirten waſchledernen, rheunſg en floresferduen, doumwollnen⸗ und ſeldnen 
Strumofen, Muͤtzen, fertigen sdraͤthigen glatte und wartirse Beinklelder und der⸗ 
gleichen Socken, ächt engl. weiße, blaue und mellirte Strick, Neh und Zeichen⸗ 
garn und aͤch ſchottiſche Nebzwirne weiße und forbige wollne Herren- und Das 
men Samiföler beftens. fie verſprechen die billlgſtenſ reiße und bitten um zahlreis 
chen Zuſpruch. Ihr Stand it einer Bande an der Oder; und Nikolaiſtraßen⸗ 
Ecke und Logis im Hauſe des Herrn F. W. Knoblau eden daſelbſt. 

) Breslau. Bergemannſches Stettiner We s⸗Ooppelbier erhielt in F, 4 und 
4 Tonnen und offerirt dilligſt, Schweidniger Anger, Car Sttsmun Weiß. 
*) Breslau. Mo 2625. zur 5 en Elaffe 48 ſler Lot erte gehoͤrtg, iſt verlob⸗ 
sen worden und kann daher der etwa darauf fallende Gewinn nur dem bechtmäßt⸗ 
gen Spieler aus gezablt werden. a . 
ut Schreiber, im weißen Löwen, 


„) Breslau. Feinſtes roffinirtes Ruͤbsoͤl in im Ganzen und Einzeln billigt 
zu haben In der Oel⸗Fadrik, dem Schweldnitzer Keller gegenüber. 
E. Schleſinger. 
*) Breslau den sten November 1823. Geſtern Abend um 3 auf 11 Uhr 
wurde meine Frau von einem gefunden Knaben gluͤcklich entbunden. i 
E. Sauermann, zweiter Lehrer am evangl Seminar. 
„) Breslau. Ein junger Koch, unverheiratbet, mit guten Zemgniffen, 
ſucht ein Unterkommen. Zu erfragen auf der Altbüͤßergaſſt No 1663 
*) Breslau. Den 25ften October bat ſich ein Huh erbund in Berg 
eingefunden, der Einenthämer deſſelden kenn ihn gegen Eritartung der Gebühren 
und Futterung bis den zsiten November 1823 erhalten, alsdann wird er für her⸗ 
tenlos gehalten Eoffretier Bergmann 
) Greiffenberg. Da Unterzeichnet vor der Hand den Breslauer Markt 
nicht mehr deſuchen, fo zeigen fie dieſes einen verehrten Pobliko hiermit erge⸗ 
beaſt an und empfehlen zugleich, ihr bey daſigen Herren D. Willertet Comp. wohn⸗ 
haft auf dem Salzringe am Eingange in Riemdergsbho“ ſchon ſeit mehreren Jah⸗ 
ren etadlirtes vollſtändiges kaager ihrer Farricate als iſch- und Handtücder⸗ 
euge in Schachwitz und Damaſt, 51 und Z breite flamirte und gejtreifte Bett, 
rell, 2 breite weiße Greiffenderget Webe Leinwand roche violett und weiße 
rein leiner Cantentuͤcher in allen Größen. fo wir auch blau und bunt geb ruckte 
leiner Taſchentüch er (letztere mit oſtind. Muſtern) zu gürtaer Abnahme deſt us. 
Durch reelle Waare und moͤglichſt dilligſte aber feſtgeſt ute Fabrik⸗Ur eie werden 
ße ſich das Vertrauen zu erhalten ſuchen, womit Nie leltder beehrt wurben. 
5 Chriſt. Friedr. Zimmer et Comp. 
) drehe 
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„) Breslau. Feine Wiener Nonüilem: Choco'nde von Antonio Veronellt 
per Md. 1 Rihl. Cour., extra feinen Kaiſ th lütben, Pecce und Berlenibee , Cars 
dingt und Biſchoff⸗ Eſſenz, per Flaſche 5 und 10 fgr., friſchen geraucherten und 
morinirten Lachs und Neunaugen empfiehlt 

f G. B. Jaͤkel om Naſchmarkt. 


*) Breslau den ıgfen Novbr. 1823. (Großes Lrodt) Von heute on 
wird ben Unterzeichn tem ein gutes großes Haus backen Lrodt das E tee zu 3 fgr. 
Courant, jedoch ohne ollen Rabatt zu haben ſ'yn; wodon fi geneigte Abnahme 
detſpricht der Bäckermeifter Roͤsler jun., Reuſchegaſſe No. 30. neben dem goldnen 
Schwerdt. 
Breslau den 19. Nobbr. 1823. Von heute an If} bep untergeichnetens 
großes gutes «urgebaden.d Nrodt ohne Rabatt zu baden, dar Stuck zu 3 fgr. Cour. 
bey dem Backe /m / iet Schuͤchner an der Wind und Mahlergaſſen⸗ Ecke neben der 
ehemaligen Landſchaft in Ro 202. 

*) Breslau. (Brlopener Vinfher Hund.) Derfelbe wird feit dem z1flen 
MM virmiße, iſt männlıden Geſchlechts, boͤrt aut den Namen fort, und war 
mit e nem m ſſingnen ‚Halsband: , worauf des Eingenthuͤmers Name und bie 
Mo. 183 verſehen. Er hot zue G wohnheit, auf den Hinterfüößen zu ſtehen und 
mit den Vorderfußen eine dittend: Bew⸗gung zu machen, wenn er etwas wuͤnſcht. 
Derjenige, bey welchem ſich dieſer Hund jetzt defindet, wird ergebenſt etſucht, ſel⸗ 
digen gegen Eiflarturg etwoniger Koften und eine gewüͤnſchte Belohnung in der 
Nicola gaſſe N. 183. abzugeben 

. „) Brest u. Ich batte Gelegenbelt von einem hieſigem großen Handlungs⸗ 
‚houfe, welches denkt wit Amertka in Geſchafts Verbindung ſteht, eine bedeutende 
Dartdie: Aechten abgelagerten Portoriko in Rollen, zu kaufen. Icd offerire biefe 
fo ſeltene Waure zu inem Preiß der Quallte ongemeſſen, und verſicherr deß meine 
geehtten Abnehmer eden fo zu feleden fein werden, wle ich es mit dleſem Kaufe din. 
Sarı Heinrich Habn, 
Schweldaltzer Straße zum goldnen Loͤben No. 618. 

) Breslau. (An die Herten Kaufleute.) Diejenigen Herten Kaufleute, 
welche geneigt fein ſelten dre refp Kunden vor zuͤglich mit achten Portoriko in Role 
len zu verſorgen, off ire ich dleſen möglichſt billig. f f 

2 8 Carl Heinrich, Hahn. 

) Breslau. Schlamelpfenuig aus Dresden empfehlt ſich mit feinem 
Lager ſeloſt eigener Fabrik, beſtedend In Spitzen, ganz neue Facçen ven Hauben, 
dergl. franz Bonden und Blondenhauben, Spitzengrund von 3 Zol bis 3 Rthlr. 
Breite. De Stand ıR am Noſchmarkt von der Schmiedebtuͤcke die 3te Bude. 
„Breslau. Meinen werthen Kunden bade ich die Ehre h etwit ergebenſt 
onzuzeigen, daß ich wein Lecolt No. 1205. am Kränelmarft virfoſſen und von 
beute an in das Haus Nie. 1237. am Matia Magdalen Klrch hole e 
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Zugleich empfehle ich mich mit allen Gottungen von Arbeiten, und werde meine 
weichen Kunden auf das p:omptrfie und balltaſte bedienen. 
N Carl Hoſſe, Jouvelier und Goldarbeiter. 
) Breslau. Elbinger Bricken erhielt und kann jetzt weine geehrten Kun⸗ 
den reichlich und billig verſorgen. 2 1 
F. A. Stenzel, Albrechtsgaſſe. 
Breslau. Den roten Deebr. u. f. T we de ich auf meinen, Comptoir 
die von dem Koͤnigl. Med. Rath Orp. D Krocker hier, und dem rn Sup rin⸗ 
tendent Hrn Vogel zu WI ſchlowit nachgelaſſenen Duͤcherſammlungen vergeigern, 
wovon das Verzeichniß bey mir ohn entgeldlich ausgegeben wird. 
Mile 


”) Breslau. Mehrere Capitallen find auf ländliche Grundflüde zu verge⸗ 
ben. Auch werden Hrts Kauf za Hypotheken und andere Schuld » Dokuaunte 
durch Unte: zeichneten nachgewleſen. 
5 Jaoehenn Hoffmann, Nicolalgaſſe No 155 
Berlin den 12. Novbr 1823. Wir zeigen hiermit an, daß das Hond · 
lungsbous S. Bacuch la Breslau den Verkauf unſerer Prom ſſen fur Schleſien 
Y Übernmnien bat, and ſind fie dey demſelden au in Fleinen Vactolen zu erhaiten. 
ö Das "Bremfin> Comité. 
Gebrüder Beneck⸗, Anton Bendemann, J. Erelinger, 3. Friebe, C. Beinr, 
M. Jacobſon, Men delſohn und Francke!, Mechow und Pietſch, J. d. 
Nleß, Carl Carl, V. „V. J Schulze 


Wechſel⸗ © Geld · und „und Fonds- Ce Tourſe. 
_Breia, =: u November 1823. 


- n Br. G. 
Cour. 4 W. —— Kayserl, detto — 98 — 
detto detto 2 M. | — Jı47 jFriedrichsd’or - - - » 1104 — 
Hamburg Banco - a Vista“ — 1543 — = -Geld - »- - 1 — — 
detto detto 4 W. — Möneꝛee — 1175 
detto dt 2 M. 1532 Banco Obligations - - 4 84 
London - 30 2 M. |7 3 7 21 stau Schuld -Scheine - 747 
ee Vene 2 M. — bramien- Schuld Scheine - 1114 — 
Leatt in W. Z. a Vin] — 1045 Tresor Scheine -» . Jo I —_ 
etto detto Messe — Stadt Obligations 104 | — 
Au geburg 2 M. — 1077 · W. Gerechtigkeiten 863 — 
Wien in 20Xr- - a Visa] — Wiener F. p C. Obligat. 964 — 
detto 2 M. — 8 ditto Einles. Scheine — 45 
uin 0e,M a ap Pfandbriefe von 1000 Kthlı 10.4 ice 
etto - + > 2M 7 — . ‚104% — 
Holland Rand-Duesten - | 95 | = [Discono : — ee 
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a Nro. XLVI. des Breslauſchen Inteutgenz, Blanes 


vom 20, Novbr. 1823. 


Gerichtlich A Kaufeontracte. 

) Strehlen den iſten November 1823. Das Juſtizamt Mücken⸗ 
dorf macht nachſtehende confirmirte Kaͤufe bekannt: 

1. des Gottlieb Köhler, um die 2 Kusſcheſche Dreſchgaͤrtner⸗ 
ſtelle no. 9., pro 109 rtol 21 for. 4 8. 
2. des Joſeph Anſorge, um die — Lorenzſche Hofegärtnerfeit 
no. 19., pro 220 rthl. 

3 des Sohann Gottlieb Tſcham, um die Gottlieb Bächſche Er 
gärtnerfiche no. ı7 , pro 270 rthl. 

4. des Gottfried Werner, um die Sofeph Anſorgeſche Dreſchgättnet⸗ 
flelle no. 43, pro 480 rthl. 

) Strehlen den ıflen November 1823. Das Juſtizamt Ruppers⸗ 
dorf macht nachſtehende confirmirte Käufe bekannt: 

1. des Gottlieb Rietig, um die Oreſchgaͤrtnerſtelle des Gottlieb Je⸗ 
ſtinsty 8 au en 5 5 N 

2. des eb Seeliger die vaͤt 
Dreſchgärtnerſtelle füb no. u nn 8 erliche Gottfried Seeiigerſche 


3. des Chriſtian Roche, um die Stieffche Freigaͤrtnerſtelle no. 12 
pro Soo rthl. 

) Strehlen den ıften November 1823. Das Juſtizamt Kreippitz und 
Ultſche macht nachſtehende conftrmirte Käufe bekannt: 
N rn Gottfried Neumann, um die vaͤterliche Freiſtelle no: 6., pro 
320 rihl 


2. 2 Wilhelm Weickert, um das Reinſchſche Bauergut no. 4, pro 
2800 rihl 

„) Strehlen den ıflen November 1823 Das Juſtizamt Ober⸗ 
Aensderf und Cruͤndoͤrfel macht nachſtehende confirmirte Käufe befanat: 

1 des Carl Friedrich Stephan, um die Blaſichſche Freigaͤrtnerſtelle 
no. 6 zu Crün oͤrfel, pro 650 etbl. 

a. des Johann Gottlob Wa zer, um die Karel baker. 
ae no. 6. zu den aneasterl, 9 pro 240 Mh. b 
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3. des George Theuſer modo ſubheſtatiouis, um den Friedrich Gaͤrt⸗ 
Ber Keetſcham no 17, pro 2500 rthl. Cour. 
») Strehlen den .ıftlen November 1823. Das Juſtijamt Schön, 
brunn und Kaͤſcherey macht nachſtetende conſi mirte Käufe bekannten 
1. des Jopann Popl, um die Drieſchnerſche Freiſtelle no. 13., pro 
ooo :tthl. 
2. des Gottfried Schoͤfler, um die Hanns Chriſtoph Johnſche Frei⸗ 
gaͤrtnerſtelle no 20. pro 600 rthl. 
3. des Chriſtian Haͤrtel, um Die Gottlieb Koſlenskyſche Kretſchams⸗ 
York on no. 48., pro 4400 rthl. 
4 des Johann Friedeich John, um die väterliche Johann Friedrich 
Johnſche Freiſtelle no. 10, pro 18800 ithl. 8 
5. des Carl Gottlob Harimann, um die Schöͤflerſche Sreiftelle no. 28,, 
pro 1300 xtyol. f 
*) Strebleu den aſten November 1823. Das Zuflizamt Wir witz 
und S ſchwitz macht nachſtehende coufirmirte Käufe bekannt: 
1. Kauf des Gottlieb Hainke ſubhaſtationis via, um die Ehriftian 
Heidenreichſche Freigaͤrtnerſtelle ne. 23. zu Seſchwitz, pro 288 vtbl 
a. des Gotfiieb Nicklaus, um die Ehriſtlan Nuteſche * 
ſtelle Ro. 9: zu Seſchwitz, pro gr rithl. 12 fgr. 1 d'. 
3. des Chriſtian Alter, um die Gottlieb Fröhligſche Freigaͤrtner, 
ſtelle no. 21. daſelbſt, pro 112 rtbl. 
4. des Johann Gottlieb Herrmann, um die Iberruͤckſche Freigaͤrtner⸗ 
ſtelle no. 15. daſelbſt, pro 280 rthl. 
5. des Gottfried Herdeck, um die Ehriſtlan Boͤhmſche Dreſchgaͤrt⸗ 
nesftelle no 16. daſelbſt, pro 128 rehl. 
> des Jehann Gottlieb Nickel, um die Johann Friedrich Boͤhmſche 
Freiſtelle no. 22. daſelbſt, pro 200 thl. 
7. des Chriſtian Winkler, um die Johann Caspar Seydelſche Frei: 
ſteue no. 42. zu Wirwig, pro 1200 .cehl. 
8. des Eat Hehnel modo ſubhaſtatjonis, um die Johann Gottfried 
Kaplerſche Freiſtelle no. 11. zu Seſchwitz, pro 685 rtul. 
9. des Chriſtian Kluge, um die vat liche Gottfeied Klugeſche Frei 
ftege ſub no. 43. zu Wirwitz, pro 490 rtht. 
„) Streßzten den iſten November 1823. Das Yufligamt Peterwig 
macht nochſtehende confirmirte Käufe bekaunt: 
1. des Gottlieb Riehnel, n des Gottfried Sturm 
ſub no. 11., pre 80 Rihl. f 
2. des 
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2. des Sebann Frledrich Wilh im Stempel, um die Johann Gottfried 
Stempelſche Bindmünlen=Poffeffion ſub no: 2 1, pro 1345 rthl. 
3. des Anten Heckner, um die Johann Chriſtoph Suewaſche Dreſch⸗ 
gärtnerſtelle ſub no. 1, pro 340 rthl. 
„Strehlen den iſten November 1829. Das Juſtiz amt Kahriſch 
macht nachſtehende confirmirte Kaufe bekanm: 
1. des Gottlieb Roche, um die Hofegaͤrinerſtelle des Gotilieb Winkler 
fub 10 22. pro 160 rthl. 
2, des Gottlieb Sunke, um das Aurnhaus des Gotuieb Schneider * 
no. 25. pro 120 rthl 
3 des Gottlieb Grim, um die Seeirdkinerften des Abenſed non 21. 
pro 750 rthl⸗ 
Strehlen den iſten dee 80 Das Juſtizamt Rudeisdorf 
und Johns dor macht nachſtebende confirmirte Käufe bekannt: 
2. des Gottliev Stanoste , um die Gottlieb Koͤnigſche Freiſtelle no: In. 
zu Rudelsdorf, pro 300 rthl. 
2. des Gottfried Schwarzer, um die Carl Friedrich Bedauſche Frek⸗ 
gaͤrtnerſtelle no. 6 daſelbſt, pro 42 50 rihl. 
3. der Mutia Juliane verehl; Auſt geb. Ermrich, um die el 
ſtian Kriebelfche Freiſtelle no. 26. daſelbſt, pro 880 rthl: 
' 4 des Gottlieb Fiſcher,, um die voter! Gottfried Fiſcherſche EUER 
flelle no:-9. zu Ober Johns dorf, pro 300.cthl 
5, des Gottlieb Pilz, um die vaterliche Gottfried Pützſche dteſchgar· 
nerſtelle no. 10. daſelbſt, pro 430 1thE 1 ſgr. 
6,0 des Dominii Rudelsdorf, um: rg daſige heiko rh Jenkeſche Kret⸗ 
(dam: Poffeffion ne: 7., pro 3500 rtpl.. - 
*)Strehlen. den iſten November 1823. dat Juſtizamt Trebnig 
macht nachſteh ende confirmirte Käufe bekannt: 
1. des Johan. Gottlieb Schönfelder, um die väterliche dreiſtelle no. 10. 
pro 9o rthl 
2: des Johann Gottlieb Quicker , um dis Schneiderſche Freiſtelle no. 16, 
pro roſe th 
*) Strehlen den 1. November 1825; Dad Suflizami Jrrau macht 
nachſtehende confirmirrte Kaͤufe bekannt: 
g 1. des Friedrich Winkler, um die Johann George Johnſche greigäriner⸗ 
ſtelle ſub no 16. , Pro 460 rthl. . 
2. des Daniel Nax, um die: Sidi Titzeſche Freigaͤttnerſtelle ſub 
RO, 10., Pi 1900: sihl, = 
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3. des Gotefeleb Kipke, um das Gottftied Barſchecſche Vaurgut 
no. 23. pro 6200 rihl. 
4. des Gottlieb Hanke, um die väterliche Gottfried Hanke ſche Dreſch⸗ 
gaͤrtnerſtelle no. 26., pro 400 tt). 
) Strehlen den ſten November 1823. Das Juſtiza at Stachan 
macht nachfolgende confirmirte Käufe bekannt: 8 
1. des Gottfried Eulich, um die väterl. Gottfried BSR: Heſe⸗ 
gärtnerfiele ſub no. 6., pro 114 rihl 8 for 67 d' Con 
2. des George Wollweber, um das Unenhaus des Jeſeph Loͤckelt fıb 
no. 20., pro 180 rthl. 
) Strehlen den ıflen November 1823. Das Juſtizumt Tſchauſch⸗ 
witz macht nachſtetende eonfirmirte Kaͤu e bekannt: 
1. des Gottfried Boͤr, um die Zeckauſche ae Poſſ ſſion ne. 17. 
pro 57 rthl 4 for. 35 d.. 
2. des Carl Kober, um die Siegemund Küglerſche Freiſtelle no. 20. , 
pro 460 tthl. 
Strehlen den iſten November 1823. Das Juſtizamt Warkotſch 
macht nachſtehende confirmicte Kaufe bekannt: 
18 des Johann Gottlieb Gerhardt, um die Zückuerfche Stel no. 18. 
8 645 rthl. 
Een 25 des ba Gottlieb Hillbich, um die Gottlieb Doblinſche Frei⸗ 
ſtelle no. 1, pro 350 rthl. 
Strehlen den 1. November 1823. Das Juſtizamt plohe macht 
nachſtehende confirmirte Kaͤnfe bekannt: 
1. des Gottlieb Kipke, um den Gottlieb Macialſchen Kretſcham no. 11. 
pre 2700 rihl. 
2. des Jeſeph Ulbrich, um die Krautwurſtſche Schmiede Poſſeſſon 
no. 18. „pro 2090 rthl. 
3. des Gottf ied Schönbrunn, um die Gottlieb Bartelſche Hofe⸗ 
a görtnerftelle no. 5., pro 240 tthl. 
Oels den gten November 1823. Confirmirte Kauf » Eontraste 
des Gerichtsamts: 
zu Brieſe. 


E Kauf des Häusler. En um 13 eihl, 
des Häueler Simmel, um 160 rthl. 
II. Krietſchen. 
1. Kauf des Dreſchgaͤrtner Mende, um 37 rthl. 
4. des Häusler Guͤnzel, um 625 rthl. f 
N 
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8. des Freimann Staͤſche, um 400 rthl. 

6. des Freimann Tireck, vm 840 rthl. 

7. des Dreſchgaͤrmer Laſchinske, um 200 ethl. 
8. des Freimann Weisſchaupt, um 430 rthl. 
9. des Freimann Zappke, un 500 kthl. 

10 des Dreſchgaͤrtner Jaͤſchke, um 100 rthl. 
11. des Freimann Lange, um 107 tıbl. 

12. des Dreſchgartner fange, um 40 ethl. 

13. des Freimann Kunze, um 300 ethl. 

14. des Freimann St ffitb, um 400 rthl. 

15 des Freimann Günzel, um 160 rthl. 

16 des Groſcher Faſchinske, um 65 rthl. 
17. des Groſcher Lange, um 200 rıhl. 
* III. Mittel⸗Mühlatſchüͤtz. 
78 Ruf des Freimann Kyock, um 804 vthl. 
19. des Häusler Karſunke, um 40 rthl. 

IV. Mühlatſchütz 

20. Kauf des Hausmann Gey, um 400 tthl. 
21 des Freimann Werft, um 240 rthl. 

22. des Freimmann Bürger, um 738 rthl. 

23. des Dreſchgaͤrtner Kiock, um 57 rtbl. 
24 des Dreſchgaͤrtner Loͤſchker, um 1e rthl. 
25. des Freimann Dialibor, um 230 rthl. 


26. des Dreſchgaͤrtner Sperr, um 115 cthl, 


27 des Freimann Pratſch, um 112 rthl. 
28. des Freimann Aulich, um 60 rtbl. 
V. Ulbersdorf.“ 
29. Kauf des Freimann Feige, um 200 rthl. 
30. des Freimann Wagner, um 60 rthl. 
Fe VI. Ober: Schönan. 


31. Kauf des Kretſchmer Martin, um 2500 rthl. 


32. des Haͤusler Purſian, um 109 rihl. 
VII. Schicke witz. 


33. Kauf des Drefchgärtuer Bergel, um 46 rihl. 


VIII. Schmwundnig: 
34. Kauf des Drefchgärtner Jacob, um 50 rthl. 
35. des Freimann Korſegner, um 150 rthl. 
IX. Tſchert witz 
36. Kauf des Freimann Reinſch, um 225 hl, 
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; X. zu Pohl. Steine 
37. Kauf des Freimann Schneider, um z20 rthl. 1 
38. des Freimann Getifred Schneider, um 320 rthl. 
39. des Brettmüller Porſigel, um 400 tthl. 
40. des Freimann Valentin Got ſchlik, um 250 rthl. ı 
41. des Fraimann Mathes Gotuſchlick, um 200 ithl. 
XI. zu Kampern. „ 
42. Kauf des Domini, um ein Pauergut, um 3700 rthl. 
43. des Freimann Robople, um zoo rpl.. 3 
4. des Bauern Kühn, um 500 ithl. 
45. des Dreſchgaͤrtger Wuttge, um 34 rthl. 
XII Nieder Janiſchdorf. 

46 Kauf des Dreſchgaͤrtner He lmann, um so rihl. 
47 des Bauern Kurz, um Goonthl ti. 
48. des Haus er Schubert, um 100 rthl. 
49. des Dominium, um ein Haͤuſel, um: 00 rthl. 
50. des Dreſchgaͤrtner Treffer, um so rthl. 

5 XIII zu Perſchuͤtz. 

1. Kauf des Freimann Demnig, um 370 rthl. 

Seren den ee Bere RER = 
52. Kauf des Dreſchgaͤrtner Liebich, um 250 rthl⸗ 
53. des Bauern Kuſche, um 343 rthl. 
54. des Kretſchmer Barnowske, um 325 rthl. 
55. des Schenke Schneider, um 343 rthl. 
56. des Bauern Kuͤhn, um goo.thli 
57. des Freimann Karſunke, um 300: tthl. 
58 des Feimann Wurm, um 40 tthl. 
59. des Freimann Lepach, um 100 rthl. 
60, des Schmid: Wolf, um 220 rıhl. 
61. des Freimonn Chriſtoyh, um 75 rthl. 
68. des Fremann Hillmann, um 280 rthl. 
63. des Häusler Kraufi, um 25 rthl. 
64 des Schäfer Le pach, um 390 rthl. 
65. des Schmidt Wolf, um 55 rthl. 
66. des Freimann Tietze, um 26 rthl. N 

N XV. Bunkai. ee 
67. Kauf des Drefohgärtnepgabian, um 250 keht. 
68 des Kreiſchmer Großmann, um 920 tihl. 


69. des Sreimann But ſian, um 250 sthl, 70 
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po. des Freimann Kiewitz, un 300 rthl. 
XVI. Priſtelwig. 
71. Kauf des Freimann Flemmnig, um go rihl. 
72. des Oreſchgaͤrtner kangner, um 100 rthl. 
73. des Dreſchgaͤrtaer Hayn, um 100 rihl. 
XVII. echon⸗Enguth. 
74. Kauf des Schmidt Schwenk, um 200 rthl. 
75 des Müller Preuß, um 1355 rthl. 
76 des Kretſchmer Bernock, um 2100 ff. 
77. des Freimann Pohl, um s rthl. 
Xolu Pollentſchiene. 
78. Kauf des Müller Steinig, um 2050 zfff. 
79 des Dreſchgaͤrtner Kloſe, um 350 rthl. 
380 des Deeſchgaͤrtner Daum, um 75 rehl. 
XIX zu Brockotſchiene. 


gr. Kauf des Dreſchgaͤrtner Hacke, um zo rthl. 


82 des Freimann Urdan, um 200 r£hl. 
83. des Koloniſt Jerothe, um 1728 rthl. 
rim W. Zihachame. 

84. Kauf des Drefhgärener Betzeld um 75 tthl. 
85. des Drefhgärtner Stein, um 20 rthl. 
86. des Freimann Vieweg, um 556 rthl. 
87. des Scholz Schulz, um 1000 tthl. 
88. des Muller Wutrge, um 800 rthl. 
89 des Müner Steinig, um 1328 hl. 

XXI zu kangenau. 

90. Kauf des Freimann Nowag, um looo rthl. 
91. des Freimans Schnaͤſch, um 250 rthl. 
92. des Oreſchgaͤrtner Saremba, um 135 rihl. 


5 XXII. zu We ob d 


93. Kauf des Fleiſcher Hardt, um 520 rth 
94. des Müller Neumann, um goo rthl. 
des Freimann Koſchate, um 68 ethl. 
96. des Freimann Frühauf, um 58 rthl. 
97 des Freimann Ludwig, um 400 rthl. 

98. des Freimann Vogt, um 100 rtbl. 

XXIII. Zu Wieſe. 

99. Kauf des Freimann Müller, um 300 rthl. 
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100. des Drefchgärtner Merrettig, um Zo rthll, 
201. des Freimann Hinke, um 193 rthl. 
102. des Freimann Klem, um 270 ctblIu. 
103 des Dreſchgaͤrtner Kirſch, um 300 tthl. 

f | XXIV Hochkirch 
104. Kauf des Freimann Lorenz, um 310 rthl. 
105. des Freimann Weigelt, um ;00-ribl.: 

ö XXV zu Vloſchwitz. 

106. Kauf des Dominn, für eine Gaͤrtnerſtele, um — 
107. des Freimann Siaͤſche, um 600 hl. 
10. des Kretſchmer Frietſch, um 50 ithl. 

109. des Kretſchmer Anders, um 1250 rlhl. 
XXVI. zu Senditz 

110. Kauf des Freimann Barthel, um 360 rthl. 

111. des Dteſchgaͤrtner Schaaf, um 50 rthl. 

11a. des Freimann Kluge, um 20 rthl. 

113. des Freimann Grodke, um so rehl. 


) Creutzburg den 12ten, November 1823. Bey dem Koͤnigl. Do: 
mainenamte Creutzburg find folgende Käufe pro 1823. confirmirs worden: 

1. Kauf des Gottlieb Wobnik zu Bürgsdorf, für 100 tthl. 

2. des Daniel Deus zu Prittwitz für 170 rtel. 

3. des Loͤſer Koronna zu Schoͤnwald, für 1200 rthl. 

4. der Anna Mainda zu Wittendorf, für 30 ethl 

F. des Daniel Kabitz, zu Matgsdorf, für 430 rthl. 

6 des Daniel Bartoß zu Schoͤnwald, für 1088 rthl. 

„)Guührau den loten November 1823. Bei dem Königl. Stadt, 
gericht zu Köben find folgende Kaufe confirmire werden: 1. Trunk Haus 
no 86. und Brodtbank no 9., pro 335 rthl 2. Sprotte Haus no. 34, 
pro 360 rihl. 3 Wratzke Haus no. 86., pro 300 rthl. 4. Zimmer 
Acker no. 32., pro 249 rihl. 5. Schmidt Haus no. 83, oro 280 rthl. 

Neumann. 

Brieg den zoſten October 1823 Bei hieſigem dnig. Land⸗ 
und Stadtgericht iſt der Kauf des Gottlieb Geisler, um das feinem Bar . 
ter Johann George Geisler zugehorige ſub no. 12 zu Boͤhmiſchdorf be⸗ 
egene Bauergut, pro 1630 sthl. den aßzſten October 1923, cenfirmiret 
worden. 5 * NEE 
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Freytags den 21. Nobember 1823. 
Auf Sr. Koͤnigl. Majſeſtaͤt von Preußen c x 


allergnaͤdigſten Special⸗Befeht. 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XL VII. 


— — — 


Zu verkaufen. 

) Breslau den 3 ſten Octoder 1823. Wit Director und Juſtiztathe des 
Konig! Gerichts dirſiger Haupt und Nefidenjkadt Drestau bringen hierdurch zur 
ollgem inen Kennentſt, daß in dem Kreiſchmer Schimmelſchen Concurſe das zum 
Kietſchmer Schlmmelſchen Nachlaß gehörige Haus Mio. 167 7. melches nach der 
in unferer Resiſtrotur oder dep dem oihler aushängenden Pioclama einzufehenden 

Toxt zu ß pro Cent auf 19137 Ribit. 18 far. 6 pf. abgeſchaͤtzt iſt, oͤffentlich ver» 
kauft werden fol. Demnach werden alle Befig- und Zahlungsfäbige, welchen 
ing ich drfännt gemacht wird, daß in dem frühern peremtorifchen Term ne 
14660 Rıhir. gebo:hen worden, darch gegenwärtiges Proclama öffentlich aufge⸗ 
ſorcert und vorgeloden, in dem hiezu ang ſetzten anderweltigen Termine, namlich 
den 28. Januar 1824. Vormittags um 10 Uhr vor dem Königl. Juſtirath Hera 
Witte in unferem Partbepenzmmer in Perſon oder durch gehörig inſormtrte und 
mit gerichtucher Spreial> Vollmacht verſehene Mandatatien, aus der Zahl der 
biefigen Juſtlicommiſſerlen zu erſcheinen, die deſondern Bedingungen und Moda- 
täten der Eubhaftorion daſeldſ zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protokoſ zu ger 
den und zu g warnen, daß demnächſt, in ſofern kein ftotthoſtet Wliderſpruch von 
den Intereſfenten ertlärt wird, der Zufhlag und dle Adjudication an den Meiſt⸗ 
und Deſtblethenden erfolgen werde. s i 


Das Koͤnigl. Stadtgericht heſiger Reſidenz. 


5 Breslau den ꝛgten November 1823. Da ſich in dem am4ten d. M. 
zum ‚Öffentlichen. Verkauf des der verwit. Kloſe zugehörigen Hauſes und Gar- 
tens No. 26 vom Elbing angeftandenen Termin kein Käufer gemeldet hat und 
daber im Antrage des Extrabenten ein neuer Bleidungs⸗Termin auf den aten 

anuar a, . Vormittags 10 Uhr in hleſiger Amtskanzley anberaumt worden, 
ſo werden Kaufluſtige Beiig- und Zahlungs faͤyige hiermit eingeladen, gedaa ten 
Tages zur Abgade ihrer Gebothe ju erſcheiuen, und bat demnachſ der Meiſt⸗ 
biethende den Zuschlag gewärtig:n, inſoſern nicht gesetzliche Umſtande eine Aus⸗ 
lahme verſtatten. Die auf 4880 Rihl Eoutant ausgefallene Taxe kaun ſowobl 
In hieſiger Amts kanzlep als auch bei den Königl. Stadtgerichten elageſt hen 2 
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den. Zugleich werden alle etwa unbekannte ee zur Waßrneß⸗ 
mung ihrer Gerechtſame ſub poͤna präcluſt et ſtlentti perpetul hiermit eingeladen. 
Koͤntgl. Juſtizamt zu St. Vincenz. 
8 Jungnitz. 


„) Trachenberg den ten November 1823. Die ſogenauute Arethemühle 
deine Waſſermuͤhle, nahe bei Stroppen nach Heinzendorf, dermahlen dem Gott- 
lieb Bandmann gehörig, wird ruͤckſtaͤndiger Kaufgelderwegen ſubhaſtirt. Die 
Beſitzung beſteht in Aeckern, Wieſen, Büfchen und Huttung über 80 Morgen und 
iſt ihrer ſchlechten Baubeſchaffenheit wegen 8oo Rthl. geſchätzt. Der Llcitatioas⸗ 
Termin ſteht den 23ften Januar 1824. zu Heinzendorf an. 1 

g . N | Schwarz, als Juffit. 
„Oppeln den raten November 1823. Zum oͤffentlichen Verkauf der Chris 
ſtoph Zeidlerſchen Eolenteftehe zu Friedrichsfelde, welche mit allen Gebäuden und 
A cke en auf 259 Rihl. dorfgerlchtlich abgeſchaͤtzt worden iſt, haben wir einen neuen 
Termin auf den 12ten December d. J. auf dem Schloſſe zu Turawa angeſetzt und 
laden Beſitz⸗ und Zablungsfäbige mit dem Bedenten vor, daß dem Beſtbiethen⸗ 
den der Zuſchlag erthellt werden wird. Die Taxe und Bedingungen koͤnnen in der 
Regiſtratur des unterzeichneten Juſtttiarlt nachgeſehen werden. g 

A Das Gerichtsamt der Majoratshereſchaft zu Turama, 

i A Storch. 

„) Grünberg den ıflen November 1823. Das den Bauer Jacobſchen Er⸗ 
ben zu Klein: Heinersdorf gehörende Bauergut No. X. daſeldſt, taxirt 1120 Nthl. 
Courant, ſoll im Wege der nothwendigen Subhaſtatiou in Termine den ar ſten Fer 
bruar 1824. Vormittags um 11 Uhr auf dem Land⸗ und Stadtgerichts⸗ Locale 
öffentlich an den Meiſtdiethenden verkauft werden, wozu ſich zahlungsfah ge Kan: 
fer einzufinden und nach erfolgter Erklärung der Intereſſenten in den Zuschlag, 
ſolchen, wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme veranlaſſen, ſogleich zu 


gewaͤrtigen haben. 5 
Ga Koͤnigl. Preuß. Land⸗ Stadtgericht. 

„) Beuthen den öten November 1323. Von Seiten des freiſtandes herrl. 
Graͤfl. Henkelſchen Gerichts der Krelsſtadt Beuthen in Oberſchleſten wird hiermit 
dem Publiks dekannt gemacht, daß die zum Nachlaß des verſtorbenen Bürger und 

Tuchmacher Ludwig Mokrsky gehörigen Realktäten und zwar: a. die in der Glei⸗ 
witzer Vorſtadt allhter fub No. 25. delegene Poſſeſſion nebſt Scheuer, tarirt auf 
240 Rihl; b. das im droßen ſtädtiſchen Felde ſub No. 3. belegene Quartacker, 
taxlrt auf 290 Rth, ad effectum der Erbtheilung in Termino peremtorio den a4ſten 
8 15 1824. an den Meiſtbtethenden verkauft werden ſollen. Kaufluſtige und 
Zahlungsfaͤhige werden daher zur Abgabe ihrer Gebothe in dieſem Termine hier⸗ 
mt eingeladen, mit dem Bemerken, daß der Zuſchlag nach elngeholter Genehmi⸗ 
gung der mit 399 Rthl. 78 gr. darauf Intabulirten Gläubiger und ſonſtiger Intereſ⸗ 
ſenten im N Bietbungs -Termine an den Meiſtbtethenden, wenn nicht etwa 
ſonſtige ge etzliche Hinderniſſe eintreten, ſofort erfolgen ſoll. Die Taxe und ſou⸗ 
ige Bedingungen koͤnnen zu jeder Zeit del unterzeichnetem Stadtgericht eingeſe⸗ 


hen. werden. e B 
BER Das freiſtandeshertl. graͤfl. Henkelſche Gericht der Krelsſtadt Beuthen 
In Oberſchleſten. Luchs. 
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) Schmiedeberg den 18ten Oktober 1823. Das ſub No. 28. zu Neudorf 
Hirſchbergſchen Creiſes gelegene Emanuel Ovitzſche Auenhaus, welches ortsge⸗ 
richtlich auf 80 Rthl. 20 gr. Courant abgeſchaͤtzt worden, ſoll zur Befriedigung! 
der Opitzſchen Giaͤubiger in Terming peremtorio den 23ſten Januar ar f. Vormlt⸗ 
tags um 11 Uhr in der Gerichtsames Kanzlei zu Fiſchbach oͤffentlich an den Meiſt⸗ 
biethenden verkauft werden welches Kaufluſtigen hiemit bekennt gemacht wird. 

Das 3 Sr. Koͤnigl. Hohelt des Prinzen Wilhelm von Preußen 
ars zu ach. 8 3 5 8 j 4 
) Schmiedeberg den ısten October 1823. Die ſub No. 197 zu Flſch⸗ 
bach Hirſchbergſchen Creiſes gelegene Caroline Kriegelſche Freihäuslerſielle weiche: 
ortsgerichtlich auf 296 Rtbl. 11 fgr. 8 d'. Couraut abgeſchaͤtzt worden, ſoll in Ter⸗ 
mind peremtorio den 2zſten Januar a. f. Vormittags 11 Uhr in der Gerichtsamis⸗ 
Kanztei zu Füchbach öffentlich an den Meiſiblethenden verkauft werden, welches 
Kauſtuſtigen hemit bekannt gemacht wird. { 


d. 2 - \ 
Das Gerichtsamt Sr. Koͤnigl. Hohelt des Prinzen Withelm pon Preußen 


R zu Fiſchbach. 5 a, 
Strehlen den agflen Detober 1823. Das ſub No. go. hierſeldſt ge⸗ 
legene der Johanna Eleonora verehl. Hübner geb. Scholz gehörige auf 891 Rth. 
28 far, 105 pf Courant gewürdigte Haus nebſt Garten, fell zur Beſriedigung 
der Real Gläubiger medo ſudhaſtatonis veräußert werden. Termiuus untens 
et peremtorius haben wir auf den azoſten Januar a. f. Vormitttags 10 Uhr an⸗ 
deraumt. Kaufluſtige, Beſitz- und Zahlunge fähige werden daher hlerd urch eins 
geladen, alsdann bei uns ſich elnzufinden, ihre Gebothe abzugeben und der Ads 
judlcatton dieſes Fundi an den Meiſt⸗ und Beſibletbenden gegen zuvor erfolgen: 
der Kaufgelder⸗ Berichtigung gewärtig zu ſeyn. Die Taxe davon kann täglich 
bei uns, fo wie auf dem hieſigen Rathhauſe eingeſehen werden. 

. . Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. N 

8 Breslau den igten Junp 1823. Wir Director und Juſtizraͤthe des 
Königl. Gerichts biefiger Haupt⸗ und Reſidenzſtadt Breslau bringen bierdurch zur 
allgemeinen Keuntniß, daß auf den Antrag der Gläubiger des . 
mann und Tuchfabrikanten Jobann Friedrich Koſchuy das zu deſſen Nachlaß maſſe 
gehörige Haus No. 857. und 858. auf der Hummerei gelegne, welches nach der 
in unſerer Regiſtratur oder bei dem allhier aus haͤngenden Proclama einzuſehenden 
Taxe zu 5 pro Cent auf 9684 Rthlr. und zu 6 pro Cent auf 8070 Rall. nach 
dem Matetialwerth, im Durchſchultt aber auf 9 96 Rih. 19 ſgr. 3 pf. abgeſchatzt 
iſt, öffentlich verkauft werden ſoll. Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungs⸗ 
faͤhige durch gegenmaͤrtiges Proclama öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in 
einem Zeitraume von 6 Monaten vom 13. Junp a. c. angerechnet, in. den hiezu 
angeſetzten Terminen, namlich den 17ten September 1823. und den igten Mor 
veinber 1823., beſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine den 

\ gen Januar 1824: Vormittags um 10 Uhr vor dem Koͤnigl. Stadtgerichts⸗Aſ⸗ 

ſeſſor Herrn Hufeland in unſerm Partheien⸗-Zimmer in Perſon oder durch gehörig, 
iuformirte und mit gerichtlicher Speclal⸗Vollmacht verſehene Mandatarien ans der 
Zahl der hieſigen duch Commiſſarien zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen 
und Modalitäten der Subhaſtation daſelbſt zu vernehmen, ihre Geboth zu Proko⸗ 


a * 


Poll zu geben und zu gewärtigen, daß denmaͤchſt, inſofern kein 1 2 
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derſpruch von den Jutexeſſeuten erklart wird, der Zuſchlag und die Adzudicatio 
an den Meiſt⸗ und B ſtbletbenden erfolgen werde. Uebrigens ſoll nach goetich!⸗ 
licher Erlegung des Kaufſchillngs die Löſch eng der ſämnitlchen fowebl der ein: 
getragenen als auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar letzterer ohn; 
Production der Inſtrumente verfügt werden. N 
Director und Juſtizräthe des Koͤnigl. Gerichts biefiger Haupt⸗ und 
Reſidenzſtadt. N ae? 

Breslau den ıgten September 1823. Wir Director und Juſtizrathe 
des Koͤnigl. Gerichts hieſiger Haupt⸗ und Reſidenzſtadt Breslau bringen hie durch 
zur allgemeinen Kenutniß, daß auf den Autrag der Elionore verwit. Frau Majoc 
v. Lübtow geb Firfchulft das dem Bürger und Säabloſſermeiſter Carl Gottlob Kind⸗ 
ling zugehörige Haus No. 1319 auf dem Graben, welches nach der in unſerer 
Regiſtratur oder bei dem allhier aushaͤugenden Proclama einzuſehenden Taxe zu 5 
pro Cent auf 4837 Rihl 19 gr, 3 pf. und zu 6 pro Ceut auf 4415 Rihl. 12 ſgr. 
7 pf. abgeſchaͤtzt If, öffentlich, verkauft werden ſoll. Deiunach werden alle Beſitz⸗ 
und Zahlungsfahige durch gegenwärriges Pıoclama öffentlich aufgefordert und vor⸗ 
geladen, in den hiezu angelegten Ternunen, nämlich den igten December c. und 
den zoſten Februar 1824. beſonders aber in dem letzten und peremtotiſchen Ter⸗ 
zune den azſten April 1824. Vormittags um 10 Uhr vor dem Königl. Juſttzrath 
Herrn Borcwoki in unſerm Partheyen Zimmer lu Perſon oder durch gehoͤrig Infors 
mirte und mit gerichtlicher Spectal⸗Vollmacht verſebene Mandatarlen, aus der 
Zabl der hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien zu erſcheln en, dle beſoudern Bedingungen und 
Modalitäten der Subhaſtation daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protokoll zu 
geben und zu gewärtigen, daß demnächſt, inſofern kein ſtarihafter Wider pruch von 
den Intereſſenten erklärt wird, der Zuſchlag und die Adjudicatton an den Meiſt⸗ 
und Befibiethenden erfolgen werde. Uebrigens folk nach gerich licher Erlegung des 
Kaufſchillings die Loͤſchung der ſämmtlichen ſowohl der eingetragenen als auch der 
leer ausgehenden Forderungen und zwar letzterer ohne Production der Juſtruentem 


verfuͤgt werden. 
Koͤnigl. Stadtgoricht. 5 
Breslon den 26ſten May 1823. Die zu Kapoderf Schweidnitzſchen 
Erelſes brlegene wolland Johann Frenz Elsuerſche Mühle bell heud in zwel Weohl⸗ 
einen Spitzgange und einen Röthemüble am Schwetdultz er Waſſer gegen, welche 
gerichtlich auf 3843 Rabl. Coutant abgefhägt worden, ſoll im Wige der freiwil: 
ligen Sudbaſtatiog und auf den Antrag der Vormundſchaft oͤffeatluch veraͤuß rt wer. 
den. Wir haben hierzu Termin und zwar den 19ten Auguſt, den 2. October 
veremtertſch oder auf den 19. Drcember d J. in der Gerichtskap zled in dem Schloſſe 
zu Kaps dorf ange ſetzt, zu wilden Beſit⸗ und Zahlungs ſaͤhig vorge aden werden, 
in den angefegten Terminen, idee. Ge bolhe abzugeben, won dchſt dee Zuſclog nach 
erſo guet Genehmigung der Vormundſchaft iu gewärtigen If, - Die aufgenommene 
Taxe kann in der Hauskanzley des Gerichts amtes hieſelbſt auf deim großen Ringe ſab 
No. 1217. eing ſ hen weiden. N 
Das Frelber⸗ l. a, Zedlitz Kapsdorſer Gaicht samt, 
Wartenberg den ıflem Anguſt 1823. Da des zum Fleiſcher Gottfr. 
Kuͤhnſchen Concurs maſſe gehörige, hieſeuſt am Ringe belegene Haus ſub Re 
“ 
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cum eriportfnentilß, welches auf 2988 Mtbt. 20 ſar Cour gewürdigt worden, im 
Wie der nothwendigen Subhaſtatton verkauft werden ſoll, ſo find hierzu Bier 
thungs⸗ Termine auf den ziſten October, igten December a. c. peremtoriſch 
aber auf den eoſten Februar 1824. bleſelbſt anderaumt worden, zu welchen dem 
nach deſih⸗ und zadlungsfaͤhige Kauflallige hierdurch eingeladen werden. 
Koͤntal Preuß. Stadegerlcht. g 
; Grünberg den sten September 823. Die zum Tusbfcherrerfrau Joh. 
Marla Dorethen Vlehwegerſchen Nachlaſſe gehörenden Grund ſtücke: 1) der Wein⸗ 
garten No. 1816, taxitt 333 Rihl.; 2) der Acker und Weingarten Ro, 1a, 
hammer tartrt 537 Rth 18 far 9 pf. Cour., ſollen im Wege dar nothwendigen Sub⸗ 
hahatlon in Termino den zten Januar k J. Vormittags um 11 Uhr auf dem 
Lar dhauf offen lich an den Meiſtbiethenden verkauft werden, wozu ſich zahlungs⸗ 
fähtse Käufer einzufinden und nach erfolgter E klaͤrung der Intereſſenten in den Zu⸗ 
ſchiag, (set . nn Me geſetzliche Umſtande eine Ausnahme veranlaſſen, ſo⸗ 
let ewärtigen haben. 2 5 a nee 
—::. Weng. Fand: mad Ciniedt. 1.) 
3 Wartenberg den 1. August 1823 Das unterzeichnete Gericht macht 
dem Puhl'co hierdurch bekannt, daß auf den Antrag der Gläubiger die Subhafta« 
tion der ia der freyen Standesberrſchaft Wartenberg und dem Wartenbergfcben: 
Creiſe liegenden Ritterallter Krachen, Gaffron et Niefken nebit Zudehor allen 
Realitäten, Gerechrigkeiten und Nutzungen, welche im Jahre 1823: nach der, dem 
bey dem unterzeichneten Gerichte aushaͤngenden Proclama beinefugten zu jeder ſchick⸗ 
ichen Zeit einzuſehend n Tape landſchaf lich auf 54852 Ribl. 16 fgr. 104 pf. abge⸗ 
ſchaͤtztiſt, befunden worden. Demnach werden alle Beſtz⸗ und Zahlungsfaͤbige 
hlerdurch oͤffentlich aufgefordert und vorgeladen, iu einem Zeitraum von 9 Mona⸗ 
ten vom ı8ren Auguſt angerechnet, in den blerzu angeſetz ten Terminen, nämlich 
den 18ten November 2% den aoſten Februar 1824, beſonders aber in dem 
letzten und pesemtorifchen Termine den Zaſten Mat 1824. Bermitngs um 9 Uhr auf 
biefiger fürnitcher Gerichts: Ranziet in Perfon oder durch gebsrig infonmirte und 
mit Vollmacht verſehene Mandatarien, wozu ihnen für den Fall der Unterannt⸗ 
ſchaft der Herr Jußßitiarius Scheurich vorgeſchlagen wird in erscheinen, dle bes 
ſondern Bedingungen und Modalltäten der Sub haſtatien daſelbſt zu vernehmen, 
ibre Gebe the zu Protofoll-zu geben und zu gemärtigen, daß der Zuſchlag und die 
Adiud dation an den Meiſt und Beſſblethenden erfolge. Auf dir nach Ablauf des 
vetemtoriſchen Te mins aber eingehenden Gebolhe wird keine Růckſicht ger ommen 
(erden und en nach gerichtucher Erleaang des Kauſſchlllnas die Loſchung ber! 
ſaͤmm lcd en ſom oh der eingetragenen als auch der leer Egehenden Forderungen 
und zwar letztere cone Preductton der Inſtrum ente v werden. 
Sürſtl. Curkaͤndiich freiſtandes herrl. Gericht. ö 


g „ Peſſina. 
% Grünberg den neten August igag. Das bem nach Pohlen e 
Tuchmacher Friedrich Daniel Kattner geboͤrende Wohn haus No. 321, im aten Bier⸗ 
\el tate 450 Rib 10 far., fo wie beſſen Meingärte inb Ne, 142. und 144. und 
e tert 290 Riblr. 24 (gr., 747 Kibir 3 Mar, und refo 9 Niplr 9 far. 
9 Pf. ollen im Wene der nothwen digen Sudbaratie ii Serial 0 Decem⸗ 
der ac. Vormittags uu 14 Uhr auf dem Laudbaufe öffennid an den Mee 
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den verkauft werden, wozu ſich zahlungsfaͤhige Käufer einzufinden und nach erfolg⸗ 
ter Erklarung der Intereffenten in den Zuſchlag, dieſen, wenn nicht geſetzliche Um⸗ 
ſtaͤnde eine Ausnahme veranlaſſen, ſoglelch zu erwarten haben, 5 
5 f Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. . 
Grünberg den sten September 1823. Die dem nach euſſiſch Pohlen. 
extwichenen Tuchmacher Chrtſtian Goettlob Tietze gehörende Grondſtück: 1 das 
Wohnhaus No. 386, em II. Viertel, taxtrt 245, Redl. 10 ſgr.; 2) der Weins 
garten No. 1883: tapirt 30 Rthl. 12 far. 6 d. Courant, ſollen Schuldenbalber 
im Wege der nothwendigen Subhuftation in Lermino den zoſten December a. e. 
Vormiittaas um 11 Ubr auf dem biefigen Fand» und Stadtgericht öffentlich an 
den Melſtbiethenden verkauft werden, wozu ſich zahlungsfabige Käufer einzufins 
den und nach erfolgter Erklarung der Intereſfenten in den Zufchlag, ſolchen, 
wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme veranlaſſen, ſogleich zu gewär⸗ 


tigen haben. ü N 
Könige, Preuß. Land⸗ und Stadtgerſcht. 5 

Leobſchütz den sten September 1823. „Da auf den Antrag elnes Real⸗ 
Glaͤubigers das der Roſalla verenl. Fleiſcher Bauch geb Rieger gehörige, am Ringe 
{ud No. 303. belegene und auf 1177 Rthl. gerichtlich gewuͤrdigte Wohn⸗ und Schank⸗ 
haus, ein Termin auf den! gten Decemder Nachmittag 3 Uhr vor dem Commiſſarlo, 
Herrn Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Köcher oͤffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft 
werden ſoll, ſo werden Kauſtuſiige und Zablungsfähige zu erſcheinen, mit dem 2 
Belfägen vorgeladen, daß dem Melſibtethenden nach erfolgter Genehmigung der 
Gläubiger das Haus adjudtcirt werden Re . 8 ei 5765 ee 

„ “ n ee at ha der adt. 

Gröditzberg bel Sbidberg den roten September 1823. Das unker⸗ 
zeichnete Gerichtsamt ſubhaſtirt Thetlungshalber die dem verſlorbenen Schmidts 
meiſter Johann Gottlieb Scholz zu Ober- Alſenau zugehörig geweſene ſud No 26. 
daſelbſt belegene, auf 495 Rthl. 21 ſgr. 4 gerichtlich abgeſchaͤtzte Häuslerſtelle 
nebſt Garten- und Schmiedewerkſtatt, ſetzt den einzigen mithin veremtoriſchen 
Termin auf den 1gten December d. J. Vormittags ro Uhr hiermit feſt und ladet 
befigs und zablungsfaͤhige Kauflufige auch der S hmlede » Profeſſton kundige Maͤn⸗ 
ner zu u ihrer Gebothe in der hiefigen Amtskanzlel gegen den, mit Zuſtim⸗ 
mung der Erben zu erwarten, gerichtlichen Zuſchlag gebührend ein, N 

ern Das Gerichts amt hleſiger Herrſchaft. i 

Oghlau den Zrften Auguſt 1823. Das zu Peiſterwitz Ohlauſchen Crelſes 
belegene Daniel Knispelſche Bauerguth beſtehend aus den erforderlichen Gebäuden 
1 Morgen Garten 32 Morgen 14 k. Ackerlandes und eine Wieſe im Oberwalde 
von 2 n 56 IR, gerichtlich auf 1074 Rthl. 28 for. 5 pf tarirt, ſoll im 
Wege der Execution in denen hiezu angeſetzten Terminen den gten October, gten 
November e. und ten mber 6, Vormittags um 10 Uhr öffentlich verkauft wer⸗ 
den, wozu zahlungsfähige Käufer ſich einzufinden und den Zuſchlag zu gewärtigen 
haben. xoͤnigl, Domafnen⸗Juſtizamt Ohlau. ie 7 x 
\ a ‚ar? e * hi 1 ar t. 8 > 
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r Zu berochten. | 
Strehlen den roten Ndobr. 1823. Das bieſtge ſtaͤdtiſche Brau- Urber, 

wozu der Aus ſchank nach 23 Ottſchaſten und der Raths killer zum Ansſchank 2 

i 
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ſoll auf drey binttr einander folgende Jahre vom kſten Apell 1924. ab ander welt 
derpacter werden, daher wir contionsfähige, gehoͤrig qualiftzirte und mit den ers 
ſotberlichen Zeugnlſſen hierüber verſ/heue Pachtluſtige hiermit einladen, ſich in dem 
auf den 1aten Dicbr. dieſes Jahtes von Vormittags 10 Ihr. bis Nachmittags um 
5 Uhr auf dem Rathdauſe bieſeldſt anderaumten eleltatlenstermige einzufinden, ihr 
Geboth abzugeben und dann des Zuſchlags dleſer Pacht an den Meift» und Beſt⸗ 
blithenden zu gewärtigen. Die der gegenwartigen Verpachtung zum Grunde liegenden 
Bedingungen koͤnnen uͤdrigens ta und 8 Tage vor dem Termimt bey uns zu jeder 
ſchicklichen Zeit elngeſehen werden. Der Magiſtrat. 

2 Citationes Edictales. + 4; 
*) Breslau den 25. October 1823. Von dem Königl. Stabtgericht biefis 

ger Reſidenz iſt in dem über das auf einen Betrag von 23589 Rthl. 11 fer. 8 pf. 
mantfeſtirte und mit einer Schuldenſumme von 27117 Rih. 27 fgr. belaſtete Ver⸗ 
mögen des Kaufmann Anton Leimer am 27fen July a. c. eröffneten Concurs-Pro⸗ 
eſſe ein Termin zur Anmeldung und Nachweiſung der Anfpräce aller etwanigen un⸗ 
beraanten Gläubiger auf den ı6ten Februar 1824. früh um 10 Uhr vor dem Herrn 
Juſtizraſh Kranſe angeſetzt worden. Dieſe Gläubiger werden daher hierdurch 
aufgefordert ſich bits zum Termine ſchriftlich, in demſelben aber perſoͤnlich oder 
durch geſetzlich zulaͤßige Bevolmaͤchtigte, wozu ihnen beim Mangel der Bekannt⸗ 
ſchaft die Herrn Juſliz⸗Commiſſarien Yaur und Dpiuba vor geſchlagen werden zu 
melden, ihre Forderungen, dle Art und das Vorzugsrecht derſelden anzugeben und 
die etwa verbandenen ſchriftlichen Beweismittel beizubringen, demnächſt aber dle 
weltere rechtliche Einleitung der Sache zu gewaͤrtigen, wogegen die Aus bleibenden 
mum ibren Ansprüchen von der Maſſe werden ausgeſchloſſen und ihnen deshalb ges 
gen die übrigen Gläubiger ein ewiges Stilfehweigen wird auferlegt werden. 
Königl. Preuß. EN 1 


„ Sürftenffein den 24flen September 1823. Von den unte 8 
Gerichtsamt werden auf Antrag threr Wade und 1e. Erben ade eben 
derſchollene Perſonen: 1, der Saitlergeſelle Johann Carl Gottlieh Fiſcher aus 
Zielau Schweidnitzer Kreiſes, welcher im Jahr 1807. nachdem er von der Land⸗ 
milz wegen zu geringer Größe wieder eutlaſſen worden, in einem Alter von 
18 Jahren ſich in die Fremde begeden, nach einem Briefe vom 1ten Januar 
1809, damals zu Debreczin in Ungarn gearbeitet. haben und im Jahr 1813. 
bei Mainz ſich aufgehelten haben ſoll; 2) die Gebrüder Johann Gottfried und 
3) Johann Gottlied Walter aus Tſchechen Schweldnttzer Kreiſes, von welchen 
erſterer im Jahr 1791, in einem Alter von 25 Jahren, letzteres Anno 1793. in 
einem Alter von 18 Jahren bei den braunen Huſaren in Dienft getreten, wel⸗ 
che beide aber wegen zu geringer Größe unter das ehemalige Füſilier⸗Batalllon 
zu Neumarkt abgegeben worden und im Jahr 1793. in dem polniſchen Krieg ge⸗ 
gangen und iu dieſem Feldzuge geblieben fein follen; 4 der Huſar Carl Gott⸗ 
lob Keller, ein Sotn des früher zu Domanze, fpäter zu Langwaltersdorf bet 
Daldendurg weonhaften und daſelöſt derſtordenen Ehirnrgus Jobann Gottlob 
„Keuer, welcher früher Weber im Jahr 1784 oder 1785. in einer Seidenfabrik 
du Brieg in Ardelt getreten, im Jahr 789 aber in das d Köhlerſche blaue 

Huſaren⸗ Regiment ſich begeben und den Krieg gegen Frankreich Dr 8 
ö 95 rg 
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hat, feitbem aber ganzlich verſchollen iR, fo wie auch deren etwanige zuruͤckge⸗ 
laſſene unbekannte Erven und Erbnehmer hiermit vorgeladen“ ſich innerhalb Mo; 
naten und fpäteftend in dem auf den aßflen Auguſt c. Vormittags 11 Uhr tı 
bieſiger Kanzley auberaumten Termine ſchriftlich oder persönlich zu melden und 
weitere cf „im Ausbleldungsfall aber zu gewaͤrtigen, daß die Verſchol⸗ 
lenen fuͤr todt erklart, thre etwanigen unbekannten Erben und Erbnehmer ihres 
Erb > Anſpruches für verlnſtig geachtet und den bekannten legitimirten Erben das 
hinterloſſene Vermoͤgen zugeſprochen und wenn das Todes Erfiärungs Urtel 

techtskraͤftig geworden veradfelgt werden wird. 
Relchsgrall. Hochdergſches Gerichtsamt der Herrſchaften Füͤrſten ſteln 

And Rohuſtock. 1 e eee 

Breslau den 26 Septbr. 1823. Von Selten des Koͤnigl. Gerichts 

bleſiger Reſidenz werden auf den Antrag des Bürgers und Deſtilloteurs M:rtim 
Filedrich Tietz ale dieſentgen, welch an das von dem Tuchmocher Carl Benjamin 
Bretſchneider fur den Defliloreur Mortin Friedtich letz über 600 Rente. Courant 
unterm 3t un May 180 ausgeſt / ten und unterm 24. Map auf das user Ro. 1482 
in der Neuſtadt gelegene Hans elngetragene Schuld und Hppotbeken Inſlrument 
618 Eigenthamer, CEeſſionarlen „ Pfand und ſonſt igen Brleſs⸗Inbober, Anſprd⸗ 
che zu haben vermeinen, blerdurch aufgefordert, ihre Anfprüce la dem zu deren 
Angabe auf den aaſten Januar 1824. Vormittags um ro Uhr vor dem Juftegroth 
Hrn. Rambach angeſetzten ptäcluſtviſchen Termin: i bleſiger Gerichtsſt ur in Dir- 
fon oder durch e legittaurte Mandatarlen zum gerichtlichen 

Protocol anzumelden und zu beſchetnigen, ſobann aber das Weitere zu gewaͤrtigen 

Er ſich in dem angeſetzten Termine keln er der etwonigen Intereſſenten meiden, 

ſo werden dieſelben mit thren Anſpruͤchen praͤcludirt, und es wird ihnen damit ein 

immerwährendes Stiüſchweigen auferlegt, das verkohren gegangene Hopoth ken⸗ 

Inſttument für amorhfirt erklart und die Schuld in dem Hppothekenbucht des ders 

haſteten Grundſtuͤcks geiöfcht werden. 

* n Das Königl. Stadtgericht. 

Seh Breslau den Sten Augun 1823. Von dem Königl. Stadtgericht bies 
iger Reſidenz wird auf den Antrag der verehl. Schornſtelnf ger Sachs deren Bru⸗ 
der Klemptnergeſell Johann Ernſt Kloſe, weicher bey der zweiten Vo ontatt⸗Jäger⸗ 
Compagnie des erſten Garde⸗Regiments in der Zelt dom 25ſten Februar bie ten 
April 1813. geſtanden, am letzt gedachten Tage aber in dem Kantontrungs Auar 
tier der gedachten Compagnie, Deutſch⸗ Bora, ſeinen Abſchted erhalten und von 
dieſer Zeit ab den Selnigen keine Nachricht von ſich ertheilt bat, hierdurch oͤffent⸗ 
lich vorgeladen, ſich noch vor oder in dem auf den 6. Juli 182 Vormittags um 11 Uhr 
anberaumten Termine vor dem ernannten Deputirten Herrn Juſtizrath Hufelond 
in unſerm Geſchaͤftslocale entweder pet ſoͤnlich oder durch einen juläßigen Bevoll⸗ 8 

maͤchtigten oder wenigſtens ſchriſtlich zu nielden und von feinem Leben und Aufent- 

t überzeugende Nachricht zu geden, det feinem Ausbleiben aber wird derſelbe 

u todt erkfaͤrt und ſein in dem maifenaurlihen Depofto befindliches Vermoͤgen 

mit Aus ſchli⸗ gung aller unbekannten Erben den ſich gemeldeten Erben infofern fie 

ſich legitimiren werden, ſonſt aber als ein herrnloſes Gut der Hiefigen Cämmerel 
iugeſx rochen werden. 
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zu Nro. XLVI. des Breslauſchen Intelligenz Blattes. 


vom 21. November 1823. 
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AVERTISSEMENTS. 
Oppeln den Sten Nopbr. 1823. Die zum Domalnenamt Creutzburg 
geboͤrige und in der Stadt Creutzburg belegene Brauerey und Brandtwelnd renne rey, 
eine jede deſenders, mit den dazu gehörigen Gebäuden und Utenſiiten, weiche in 
den bey der Veräußerung, zu Grunde zu legenden Bedingungen näper verzeichnet 
find, » folk im Wege der oͤffentlichen Licitation verkauft oder vererbpachtet werden, 
wozu der Tervun auf den 16. Debr. d J. von Nachmittags 2 Uhr dis Abends 6 
Uhr auf dem Dom ainenamt⸗ Creutzburg anderaumt wo den iſt. Erwerbluſtige wer, 
den aufg: ſordert, ſich in dem gedachten Termin elnzufinden und ir Geboth ab zu⸗ 
geben. Die Bedingungen, welche der Veräußerung zum Grunde gelegt werden, 
toͤnnen zu jeder ſchickuchen Zeit in dem Koͤnigl. Dom zinenamte Treutzburg und der 
Domain n- Registratur der unterzeichneten Konig! Regierung eingeſ ehen werden. 
Auch if das Koͤnigl. Domainenamt Cr eutzburg angewieſen, den Erwerbluſtigen die 
in veräußernden Realitäten auf Verlangen vorzozelgen. g.) 
j König! Regierung. II. Abtbeilung: ; 

* * Breslau den 3iſten October 1823. Do im Depoſtto des unterzeich⸗ 
neten Königl. Oder Landesgerlchts in der kandrath Frryherrn v. Koppiſchen Con⸗ 
cursmaſſe ous der Final Diſtelbutlon ſich noch folgende gun erhobene Perelpienda 
befinden, naͤmlich: 1) des Amtmanns Corl Siegismund Witildet ehehin zu Ko⸗ 
ſchendorf, zuletzt bed dem Koͤnigl. Domalnenamte zu kiegnitz per 5 Rthlr. 2 1 far. 
24 pl.) 2) des Jö ſtus Jof ph Hertſchel eehin zu Schönbrunn, per is Rep. 2 1 gr.; 
3) des Jaͤgers Dovid Vincenz ebebin zu Muͤnſterberg per 17 Rth. 20 far. 1 12 575 
4) dis ehemaligen Mous quetiers Sofepb Krouze im Schoͤnfeldſchen Regiment zu 
Neiſſe, pir 9 Rent 3 far 43 b.; 5 des ehemaligen Ezpr tens Woroltz zu 
Wonſen, per 13 Rib. 2 1 for. 84 vf. 6, des ehemaligen Paͤchters Carl Frie⸗ 
drich Conſtantin Sıeröberg zu Oder⸗Roſen, per 125 Rth. 4 for. 4 pf. 7) des 
edemaugen Kreis C nzliſtens Johann Balthaſar Herrmann zu Lobtdau, per 
133 Rıble 6 ſgr. 8 of; 3) Des ebemallgen Poſimeigers don Oblenbauſen zu 
Groutau, modo ſeines Erben des Kaufmann Dürre, per 8 Repir., zuſammen 
338 Riol. 9 ſar 34 Hi. Cour., fo werden die unb⸗ kannt gewordenen Inte reſſen⸗ 

tun und deren Erben und Ceſſionarien hierdurch auſgelor dert, ſich dinnen 4 * 
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hie ſelbſt zur Empfangnab me dleſer törer Petelplendorum zu melden und zu legitkml⸗ 
ren, midtigenfalls di“ Gelder zur Juſtiz Officlanten⸗Wiltwen ⸗Caſſe abgelletert, 
und fie ſelbſt der davon ferner aufkommenden Zinſen werden verluſtig werden. 8.) 
Koͤnigl. Preuſ Ober: Landesgericht von Schleſten. 
) Breslau. Alle Sorten Darmſalten und helle Spinnrad Bl ſen empfiehlt 
zn billigen Prelßen N 8 i 
Carl Wießner, Sateomacher, Neu weltgaſſe No. 94. 

*) Breslau. (Neue Musikalien bey C. G Förtter) Meyer, 24 neue 
Tänze in und Sstimmiger Musik aiste Sammlung ı Reh. 4 gr — Dieselben 
für Pianof. 16 gr. — Waleh, 2 Cotillons in 8stimmiger Musik 1 Rthl, — die- 
selben für Pianof. ı2 gr. — Sabelon, kleine Orgelschule ı Rthl ı2 gr. — 
Richter, Sammlung von Tänzen für das Pianof. 12 — Wilms Sinfonie a gr, 
Orch. oe 58. 3 Rthl 12 gr. — Ries, Ate Sinfonie a gr Orch. oe. 110. 8 Rthıl, 
12 gr. — Gabrielski, 6 Adagios p. Ia Flute 6 gr. — ders; Fantaisie p. la Flute 
6 gr. — ders. Amusemens faciles et agreables p. 2 Flutes 18 gr. — EhersPo- 
lon Rogale p Pianof a 4 Mains 12 gr. — Mozart gr. Sinfonie No 1 und g. 
arrange p. Pianof. avec Flute, Violon et violoncell par Hummel a 2 Rthl.— 
Neukom, Stabat Mater a 4 Parties en 2 Choenrs avec Orgne ad lidit 1 Rthlr. 
8 gr. — Kurpinsky, Collection de 14 Polon, adanser et 4 Mazures p Pianok.“ 
L. 3. und 2. a 16 gr. — E Köhler, Introduction et Variat ball. sur le Marche 
d' Alexander p le-Pianof, a 4 Mains Rthl. — Portrait von 1 B Cremer 1a gr. 
Kreutzer, Ouvert; zur Oper: Libussa für das Pianof. auf 4 Hände einger. v. 
Sippel 14. gr. — Dareus, Polon, Clavierauszug 6 gr. — Dieselbe für Pianof, 
allein 4 gr. a 8 
„Breslau. (Neue Musikalien bey F E. C Leuckart.) Meyer, 24 
neue Tänze in stimmiger Musik 2ıste Sammlung 1 Rthl. 4 gr. — dieselben 
für das Pf 16 gr. Walch, 2 Cotillons in siebenst. Musik 1 Rthl. dieselben 
für das Pf. 1a gr. — Thurner, Sonate p. Pf, et Viol Op. 46. 1 Rthl. 4 gr. — 
Sabelon, Kl. practische Orgel- Schule 1 Rthl. 12 gr, 5 8 

*) Mictelwalde den 13ten November 1823. Von Seiten des Koͤnigl. 
Stadigerichts zu Mittelwalde wird in Gemaͤsheit des §. 137. bis 142, Tit. 17, 
Thl. 1 des Allgemeinen Landrechts den noch etwa unbekannten Gläubigern des 
am aaſten Aprſt 1823. bleſelbſt verſorbenen Buchbinder Domintcus Geisler bie 
bevorſtehende Theilung der Verlaſſenſchaft unter deſſen Erden hlermtt öffentlich 
Bekannt gemacht um ihre etwanigen Forderungen an der Verluffenfchaft in Zel⸗ 
ten und zwar in Unfehung der einheimiſchen Gläubiger längſtens binnen drey 
Monaten, in Anfehung der Auswärtigen aber binnen ſechs Monaten amuzet⸗ 
gen und gelteud zu machen, widrigenfalls nach Ablauf dieſer Friſſen und nach 
erfolgter Thetlung ſich die etwantaen Erbſchofts⸗Glaͤudiger an jeden Erben nur 
nach Verhaͤltniß feines Erbantpeits halten koͤnnen. 1 . 
ar Brieg 
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„*) Beleg den sten Novdr. 1823. Ole zu eſner bollgaͤndigen Tuch⸗Ap⸗ 
preiur-Anftalt gehörigen Geraͤthſchaften, beſtebend in 64 Stuͤck großen Tuch⸗ 
Scheeren, 9 Scheertiſchen, eirta 100 Schock div. Preßſpaͤn en, 2 warmen und 
4 kalten Preſſen, einem noch ganz neuen Schleifſtein, circa 27 Centaur Pes Elfen 
und Praßblche, nebſt Tuch Rahmen und allem Zubehör, ſo wie außerdem noch 
titea 20 EC pinn: M-fchinen , ſiehen gegen contante Zahlung iu einem äußern bil⸗ 
lioen Preiße zum Verkauf, und iſt das Nähere in der ehemaligen Heffmanaſchen 


Tuchfabrik zu Brieg ia Schleſien bey den Unterzeichneten zu erfahren. A 


Die gerichtlich teftelten Curatoren der C. F. Relmannſchen Verlaſſen · 
(halt: Maſſe. i “= 

i ©. 9. Kubnrasdı €. Breuer. 
Ratibor den zoſten September 1823. Von dem hieſigen Koͤnigl. Ober⸗ 
Land sgericht find auf Anſuchen des Regierunsraths Sterling zu Berlin als Vor⸗ 


mund der mimorennen Kinder des Rittmeiſters Heinrich v. Gaffton alle diejeni⸗ 


gen, fo an den Nachlaß des zu Gleiwitz am zoften October 1822. verſtorbenen 
penſonirten Majors Friedrich v. Gaffron, woruͤber der erbſchaftliche Liquldatlons⸗ 
Prozeß eröffnet worden, und welcher in der im Depoſito befindlichen Loſung für 
das verauct onirte unbedeutende Mobiliar, beſtehet, einige Forderung und Anſpruch 


zu aben vermeinen, Öffentlich dergeſtallt vorgeladen worden, daß fie binnen ſechs 


Wochen ihre Forderungen muͤndlich oder ſchriftlich anzeigen, auch ihrer Aumel⸗ 
dung die Abſchrift derer Urkunden, worauf fie ſich gruͤnden, beilegen, hiernaͤchſt 
aber in demangeſetzten Lignidationss Termine den Sten December 1823. vor dem 
A geordneten des Collegit den Herrn Ober-Landesgerichts⸗Referendarſus Reichel 
ſich in Perſon oder durch zulätzige Bevollmächtigte ſtellen, den Betrag und die 
Art ibrer Forderung umiſtändlich angeben, die Documente, Briefſchaften und übri⸗ 
gen Beweismittel, womit fie die hrheit und Richtigkeit ihrer Anſpruͤche zu er⸗ 
werfen gedenken, urſchriftlich vorlegen und anzeigen, das Noͤthige zum Pros 
toboll verhandeln und alsdann die geſetzmaͤßige Anſetzung in dem ab zufaſſenden 
Eiſtigteits-Urtel dagegen, bei ihrem Ausbleiben und unterlaſſener Aumeldung ihz 
rer Anſprüche gewärtigen ſollen, daß ſie aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig 
erklärt und mit ihren, Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der 
ſich meldenden Glaͤubiger von der Maſſe getz übrig bleiben moͤchte, verwieſen 
worden ſollen. Uebrigens werden denjenigen Gläubigern, welche durch geſetzliche 
Ucſachen an der perſonnchen Erfcheinung verhindert erden und denen 5 I 
an Bekauntſchaft fehlt, die Juſtiz-Commiſſarien Eberhard, Stöckel, Stiller und 
der Juſtiz-Commiſſtonsrath Laube angewieſen, wovon ſie ſich einen wählen und 
denſelben mit Juformatlon und Vollmacht verſehen können. Wornach ſich alſo 


i ſaͤmmtliche Gläubiger des vorgedachten Majors v. Gaffton zu achten haben, 


Konigl. Preuß. ders Landesgericht von Oder Schleſſen. 
Drachenberg den 25ſten October 1823. Das zwiſchen dem Dom into 
von dem zun Fürſtenthum Trachenberg cstenden Fidel Lenbeusonte Lauskowe 
und dem daßgen Bauer Heinrich Jaupke abgeſchloſſene Dienft Abloͤſungs⸗Abkom⸗ 
men wird, nach Vorſchrift des §. 11. und 12. des Geſetzes uber Ausführung 
der Gemein heusthellungs -und Abloͤſungs⸗ Ordnungen vom zen Junp 8 
N an 


* 
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kannt gemacht und allen denjenigen, welche dabel eln Intereſſe zu haben ver⸗ 
meinen, überlaffen ſich dis zu dem deſtimmten Termine den 31. December d. J. 
zu melden und zu erklaͤren, ob fie in der Sache zugezogen fein wollen. Die 
Nichterſcheinenden muſſen das Dieuſt Ablöͤſungs Abkommen gegen ſich gelten 
laſſen und werden mit keinen Einwendungen dagegen aebört werden. 

Krauſe, als Koͤnigl. Kreis- Juſtiz Commiſſarius. 


Schlot Neurode den ıflen October 1823. Es werden bierdurch auf 
Antrag der Nachlaß Regulirungs⸗Behoͤrde die den Hufſchmidt Franz eteſelſchen 
Erben zu Neucode gehörenden, zu Buchau gelegenen und aus der Franz Rudolph⸗ 
ſchen Groß gärtnerſtelle erkauſten Grundſtͤͤcke nebſt en darauf erbauten Wohn⸗ 
und Wırtofchaftss Gebäuden ſub Ro. 78. des Hypothekenbuches von Buchau, - 
orisgerichtlich auf 343 Rtbl. Courant tarirt, jubbafte geſtellt und Befig« und 
Zablungsfähige zu dem einzigen peremtoriſchen Biethungs⸗Termige auf den zten 
J nuar k. J. hiermit vorgeladen, Vormittags um 10 Uhr in unſerer biefigen 
Juſtizamts⸗Kanzlev zu erſcheinen und ihre Gebotbe abzugeben, in welchem der 
Deſibiethende, ſoſern kein geſetzliches Hlnde naß entgegen ſtebt den Zuſchlag zu 
iu gewärtigen hat. Die Tape if in hieſiger Regiſtratur zu jeder ſchicklichen Zeit 
einzufeben, Zu gleicher Zeit werden die unbekannten Real⸗Praͤtendenten zur 
Anmeldung ihrer Anſpruͤche ſud pöna pracluſi et perpetui ſiientui blerdurch vor⸗ 
e Reichögräfl. Anton v. Magnisſches Juſſizamt. 


r San 1 4 B .- 

Neuſtadt den loten Derober 1823. Es wird blermle bekannt gemacht, 
daß das Hypothek enduch des Nittergutes Ober: und Rieder Walzen auf den Grund 
det darüber in der gerichilichen Regiſtratur vorhandenen und der von den Beſitzern 
der Gtundſ ücke einzuziebenden Nachrichten regulitt werden ſoll, und daber ein Ir⸗ 
der, welcher dabey eln Intereſſe zu haben vermeint und feiner Forderung die mlt 
der Jugtoſſoton verbundenen Vorzugstichte zu berſchaffen gedenkt, ſich Binnen 
1 Monat bep dem unterzeichneten Gericht zu meiden und feine etwanigen Anfprüche 
naher anzugeben hat. Hlerbey wird einem Jeden eroͤffget: 1) daß derjenige, wel⸗ 
cher aich dinnen der bestimmten Friſt melden wird, nach dem Alter und Borzuge 
feined Realrechts eingetragen werden wird; 2 derjenige, weicher ſich nicht mel⸗ 
det, ſeln vermeintes Realrecht geg en den dritten im Hypothekenbuche eingetragenen 
Peſther nicht mehr ausüben kann; 3) ouf jeden gal mit felner Forderamg oem 
derelts eingetragenen Poſten nach ſi hen wird, und daß 4) demjenigen, weichem 
eine bloße Grundgerechtigkelt zuſteht, fein Recht nach Vorſchrift des A. b. R Tit. 22; 
Tbl. I. . 16, — 17. und des Anhangs zum u. E. R. 9 56. wer vorbehalten 
dlelbt, es Ibm aber ouch frepſteht, diſſelben nach dem es erkannt oder gehörig nach⸗ 
gewleſen worden, eintragen zu laſſeu. | 

Das Gerichtsamt des Rittergused Dber» und Nieder Walzen. 


Schöpp, in Vertreung. 


®= (4m). 
Sonnabends den 22. November 1823. 


Auf Sr. Königl. Maieftät von Preußen ꝛc. it. re 


allergnaͤdigſten Special» Befehl. 


RR SE Zu verkaufen. 

) Hayneu den 8 Moobr. 1823. Das Gerlchtsamt der Herrſchaft Rel⸗ 
ſicht ſubhaſſirt ad lnſtantlon creditorum das dem Freyſtellbeſitzer Gottlleb Senſtleben 
aus Bifchdorf zugeboͤtige zu Tannendorf belegene, auf 498 Rtbl. 10 far. Courant 
gewürdigte Ackerſtuͤck, der Schwolbenſchwanz genannt, und ladet Kauflufige zu 
dem auf den 23. Januar k. J Nachmittags um 3 Uhr zu Tannendorf im daſigen 
Gerichtstretſcham anſtehenden Burthungstermin vor. a 

g Das Gerichtsamt der Heerſchaft Reiſicht. 

Wecker, Juſtlt. 

Breslau den 12. Auguſt 1823. Von Selten des Königl. Juſtizamts 
zu St. Vincenz wird das dem Franz Keßner zugehörige ſub No. 49: In der Jankern⸗ 
gaſſe auf dim Elbing belegene, auf 6104 Rthl. Cour. gerlchtlich abzeſchätzte Haus 
nebſt Zubeboͤr auf den Antrag eines Realgläubigers hiermit nothwendig fubhaflick, 
und Öffentlich fell gebothen. Zu dieſem Zweck find nachſtehende Biethungstermine, 
als der 21. Octer., 30. Decbr. und zte März a. f. beſtimmt, und es werden dem⸗ 
nach Kauflufige, Beſitz⸗ und Zahlungs faͤhlge hiermit eingeladen, in dieſen Ter⸗ 
minen, befondersin dem auf den 3. März a. f. peremtoriſch anſtehenden Blethungs ⸗ 
termine Vormittags 10 Uhr in bieſiger Amts⸗Canzeley zu erſcheinen, dle nähern 
Bedingungen und Zahlungs : Modalitäten zu dernehmen, darauf ihr Geborh zu thun 
und demnaͤchſt zu gewaͤrnigen, daß beſagtes Grundſtuͤck unter Einwilligung des Ex⸗ 
trohenten zugeſchlagen, auf nachherige Gebothe aber nicht weiter reflectire werden 
wird, als nach 9. 404 des Anhangs zur Allgem. Ger. Ordnung ſtatt findet. Die 
daruber aufgenommene Tape kann fowohl in bieſiger Amis Cauzeley, ols auch bey 
dem hieſigen bochloͤbl. Stadtgerichten eingeſchen werden. Uebrigens werden alle 
etwa unbefannte Realpraͤtendenten zur Wahrnehmung ihrer Girechtſame ſub poͤna 
praͤcluſi et filintit perpttul hlermlt eingeladen. 


König. Juſtlzamt zu St. Vinzenz. 
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Breslau den gten Jul „Von Selten des Königl. Juſitzamts 
St. Bineenz wird 5 N Gottfried Slaprhen Beriafenfänfe ud 
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rige Grundſtuͤck, beſtehend aus einem auf dem Vincenz⸗Elblng No. #3, Befegenen 
neu erbauten Wohnhauſe nebſt Seiten⸗Gebaͤude, 16 Morgen 128 -R, 81 TR, 
Acker sup Scheuer, welches laut gerichiltcher Taxe auf 9509 Athle. 23 gr. 4 0°. 
Sburant gewürdigt worden, auf den Antrag der Erben Behufs der Ausemander⸗ 
ſetzung hiermit freiwillig ſubhaſtirt, und oͤffentlich fellgebotben. Zu dleſem Zweck 
ſind Bae Blethungs⸗Terwine, als der 1dte August, 21 ſte Detoder und 
Zzoſte December e. Leſtimmt, und es werden demnach Kaufluſtige Beſig⸗ und Zah⸗ 
jungs fähige hiermit eingeladen, in dieſen Terminen beſonders in demanf den goſten 
December c. peren riſch anberaumten Bletbungs⸗Termine Vormittage 18 Uhr 
in hieſiger Amiskanzley zu Ae die nähern Bedingungen und Zahlungs Mo⸗ 
dalitäten zu veinehmen, demnächſt ihr Gedoth obzugeben und fodann zu gewaͤrtl⸗ 

„dat dem Meiſtotethenden und Beſtzahlenden das erwähnte Grundſtuͤcr nach 


en NE 702 
porgdsg er Etnwilllgung det Erden zugeſchlagen, auf Nachgebothe aber uicht weis 
ter reflectirt werden wird. Die uber das Grundſtuͤck aufgenommene Taxe kann ſo⸗ 
wobl in hfefiger Amtskanzlet als auch bei den hieſigen Koͤntgl. Stadtgerſchten ein⸗ 
geſehen werden a; 120 
en TER I Koͤnigl. Juſtizamt zu St. Vincenz. 


= a Pan 
Breslau den 20. May 1823. Wir Director und Juſtlzraͤthe .f n 
Grrichts hieſger Haupt- und Reſidenzſtadt Breslau bringen hier durch zur all⸗ 
gemelnen Kemminiß, daß auf den Antrag des Herrn kouls v. Montmarin das 
But: gielnehben, ara 1577 Kos Im OIREan Änea (ENUr 185 det . sau 
au nden Proclama einzuſehenden im Jahre 1816 enommenen gerie 
Lie be iu d pre Cem anf en Neid te 20 far. und zu 6 pro Cent auf 
15430 Rihl. 1 far. 8 d'. nach dem Tox⸗Reviſtens⸗Protokel vom 26 April e. a. 
aber zu 5 pro Cent auf 10327 Rthlr. 21 ſgr. 8 pf. zu 6 pro Cent auf 8699 Rthlr. 
23 jgr. d. abgeschätzt iſt, Öffentlich verkauft werden ſol. Demnach werden ale 
Beſitz⸗ und Zahlungsfählge durch gegenwaͤrtiges Proclama oͤffentlich aufgefordert 
und vorgeladen, in einem Zeitraum von 6 Monaten in den blerzu angeſetz ten Ter⸗ 
minen, naͤmlich den sten September c. und den kiten November a. c., beſonders 
aber in dem letzten und peremtortſchen Termine den aaſten Januar 1624 Vormit⸗ 
tags um 11 Uhr vor dem Königl. Juſtizraih Herrn Muzel in unſerm Partheten⸗ 
Binuner iu Perſon oder durch geboͤrlg informirte und, mit gerichtlicher Spectal-Voll⸗ 
macht verſehene Mandatarſen, aus der Zahl der hiefigen Achat Commiſſarten zu 
erſcheinen, die beſondern Bedingungen, und Modalitäten der Subhaſtation daſelbſt 
u perrehmen, Ib Geboth zu Protocoll zu geben und zu gewaͤrtigen, daß demnächſt 
Metern kein Ratthafter Widerspruch von den Intereſſenten erklart würd, der Zu⸗ 
ſchlag und die Adiudication an den Meiſt⸗ und Beſibiethenden erfolge werde. Uedri⸗ 
gens, ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die Loͤſchung der ſaͤmmtli⸗ 
n ſowobl, der ingeiragenen als auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar 
Reicke dont 1 . . gt, Geli i en 
>, - Director und Juſtizraͤthe nigl. Gerichts hieſiger 5 } 
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DTDarndwitz den zoften 1823. Da auf den Antrag einiger Real⸗ 
Gläubiger und der v. kariſchſchen Peneficlal⸗Erben bet, Dens.nntgryelihunten frel⸗ 
ſtandeshertl. Beuthner Gerichte hieſelbſt das zum Leopold v. Lariſchſchen Bach 
i \ a laſſe 


r Fee 
laffe und reſo. Liguidarte ‚gehörige, in dem Fürſtenthume Oppeln und 
deſſen n Standesherrſchaft Beuthen belegene Allodſal⸗Rittergut Repien nebſt 
Zudehoͤr an Melſibiethenden oͤffentlich verkauft werden ſoll, und die Dies 
thungs⸗Termine auf den 18ten December d. J., auf den Zzaſten März 1824, 
und beſenders auf den zaſten Junp 1824, jedesmal Vormittags um 9 Uhr auf 
dem hieſigen Gerichtszimmer angeſitzt worden ſind, fo wird ſolches und daß das 
gedachte Gut durch die von der Oberſchleſiſchen Landſchaft im Jahre 1923, vor⸗ 
genommenen Reviſien der bereits früher aufgenommenen Taxe nach Abzug der 
darauf ruhenden Laſten den Ertrag zu 5. pro Cent gerechnet, auf 298 18 Rthl. 
Courant gerürdiget worden It, ‚allen beſitztählgen Kaufloſtigen bekannt gemacht 


und dieſelben hierdurch aufgefordert, beſonders in dem zuletzt gedachten Termine, 


welcher peremtorlich it, entweder in Perſog oder durch zuſäßige mit hialaͤngli⸗ 


che Information und gerichtlicher Special: Vollmacht verfihenen Mandataren 


zu erſcheinen und ihre Gebethe abzuzeren, mit dem Bepfügen, daß nach Ablauf 
des letzten Termins der Zuſchlag erfolgen ſoll, inſofern nicht geſetzliche Umſtände 
eine Ausnahme geſtatten. Uebrigens kann die landſchaftliche Taxe zu jeder ſchick⸗ 
lichen Zeit in der hieſigen Regiſtratur eingeſehen werden. } 
Graͤfl Henkel v. Doanersmarf freiſtandesherrl. Beuthner Gericht. 
Groöditzberg Goldberger Kreid den ısten Septemder 1923. Zum 


freiwilligen Verkeuf des von dem Todias Bunzel zu Georgenthal hinterlaſſenen 


daſelbſt ſub No. 71. belegemm, auf 165 Atht. 28 ſgr. abgeſchaͤßten Auenhauſes 


mit Garten iſt der 13te December d. J. Vormittags 10 Uhr in hieſiger Amts⸗ 


Tanzlep als einziger peremtorlſcker Termin anberaumt, das Gerichtsamt ladet 
. Alto beſitz⸗ und zahlungsſaͤhige Kaͤufer zur Abgabe ſhres Gebots unter Gewaͤr⸗ 
tigung des Zuſchlags aa den Weiſt⸗ und Beſtbiethenden hiermit ein. 
2 ö Das Gerichtsamt hieſiger Herrſchaſt. 


Schwei dnttz den sten October 1823. Die zeither von dem Müller 


Reymann deſeſſene No. 19. au Eulen Steiegaufäen Kreiſes belegene Freiſßſele, 
welche nach der jederzeit in der Gerichts ⸗Kanz bleſeloſt nachzuſehenden Taxe auf 
400 Rıhl, geſchätzt worden, fol meiſtbiethend in dem auf den . 6. 
Vormittags 10 Uhr angeſetzten einzigen Termin verkauft werdet 
Iungsfädige Kaufſuſtige ſich zu dieſem Termin in der Landgerichts Kanzley einza⸗ 

finden und bei annebmdaren Geboth fokortigen Zuſchlag zu gewärtigen. 

f Koͤgigſ. Preuß. Landgericht. 5 

‚ Bernfiads den sten October 1825, Auf Antrag eines Real Gläuhls 
gers ſoll die auf 3540 Rthl. geſchaͤt te Erbſcheltiſet zu Wabnitz oͤffentlich verkauſt 
werden. Kauffuſlige ee e daher hierdurch aufgefordert, in 

den anſtehenden Blethungs⸗ Terminen, den a ni dieſes Jahres, agſten 
Februar kuͤnftigen Jahres, welche beide in der Gerichtsſtabe zu Bernſtadt werden 
abgehalten werden, beſondets aber in dem letzten am aaſten April künftigen Jab⸗ 
tes von Vormittags 9 Uhr anſtehenden Termine auf dem Oberhoſe zu Wabnitz 
vor unterſchriebenen Gerichtshalter zu erſcheinen, ihre Gebothe adzugeden und zu 
gewaͤrtigen, daß der Zuſchlag an den Beſtdiethenden erfolgen werde, wenn nicht 
geſetzliche Urſachen eine Ausnahme zulaſſen, erfolgen werde: 

f Das Gertiwisamt Wabniz. 


0 Groͤditzberg Goldbergſchen Kreiſes den 16ten September 1833. Das 


ſub No. 45, zu Georgenshal belegene, auf 101 Kehl, dorſg erichtlich 1 


— 


und haben zod⸗ 


— 
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em Johann Caspar Dreſcher daſelbſt zugehörig. geweſene Auenhaus nebſt Bars 
n iſt wegen Theilung unter den majorennen Erden zum freiwilllgen Verkauf 
ausgeſtelft und der einzige peremtoriſche Biethungs Termin auf den 13ten Des 
cember d. J. deſummt worden. Es werden alfo beſitz und zahlangstäh:ge Kau'z _ 
luſtige hlerdurch mit der Bedingung eingeladen, daß fie an dieſem Termine Vor⸗ 
mittags ro Uhr in hieſtger Am'skanzlep ſich eln finden, Ihr: Gebothe zum Proto⸗ 
koll geben und den Zuſchlag an den Meiſtbiethenden und Beſtzahtenden mit Zu: 
ſtimmung der Erden gewärtigen konnen. 2 
a Das Gerichtsamt. hieſtger Herrſchaft. 0 


= Toſf den zgften September 1823. Auf den Antrag der Joſeph So⸗ 
wisloſchen Erben refp, Vormundſchaft haben wir zum Öff ntiichen Verkaufe der 
ihnen zugehörigen auf 268 Rthl. 26 far. Courant gerichtlich geſchaͤtzten Reali⸗ 
täten und zwar: 3. der zu Broslawitz delegenen Bauerſtelle mit den dazugehoͤri⸗ 
gen 20 Morgen Acker von reſp. 20 Scheffel Ausſaat; b. einer Wieſe; e. einem 
kleinen Gaͤrtchen und d. einer Scheuer, Terminum untcum et peremterium 
auf den zten Januar 1824, früh 9 Uhr in loco Broslawitz anberaumt, zu wel⸗ 
chem zahlungs faͤyige Kaufluſtige hiermit eingeladen werden. 
En Das Gerichts amt Broslawig, 
TREE ‚ Citationes Edictales. Bi 
Breslau ben.ızten September 1823. Von Seiten des hleſigen Kö⸗ 
nigl. Ober⸗ Landesgerichts von Schleſien werden alle und jede unbekannte Glaͤu⸗ 
r, weiche an die Caſſe des zweiten Batatllons ııten Inf. Reg. (aten Schleſ.) 
für die Zeit vom iſten Januar bis ultimo December 1822. aus irgend einem 
rechtlichen Grunde einige Anfpräde zu haben vermelnen, hierdurch vorgeladen, 
in dem vor dem Herrn Ober⸗Landesgerichis⸗Referendarſus Metzke auf den azſten 
Januar a. f. Vormittags um 11 Uhr anberaumten Liquidatlons⸗Termine in 
dem hleſigen Ober⸗Landesgerichtshauſe perlönlich oder durch einen geſetzlich zuläs 
figen Bevollmächtigten, wozu ihnen bel eiwa ermangelnder Bekanntſchaft unter 
den hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarlen, der Juſtiz-Commiſſionsrath Koblitz und dle 
Juſtizraͤthe th und Bahr in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fle 
ſich wenden konnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anfprücde, anzugeben und 
durch Vewetsmittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu ges 
wärtigen, daß fie aller ihrer Anſprüche an die gedachte Caſſe werden verluflig 
erklart und nur an die Perſon det jenigen, mit welchen fie contrahlrt haben, 
werden verwieſen werden. g.) : 
r Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landes gericht von Schleſten. 
Breslau den ısten April 1823. Es werden hierdurch alle und jede un⸗ 
bekannte Erben der in dem Jahre 1820. allbier ab inteſtato verſtorbenen Untetoffl⸗ 
zier Wittwe Barbara Pechmann geb. Arzt auf den Antrag des hieſigen Maglſſrats 
da die ſich gemeldeten Perſonen ein Verwandſchafis⸗Verhaͤltnß oder ein Erbrecht 
darzuthun, nicht im Stande geweſen find, hier durch öffentlich vorgeladen, binnen 
einer monatlichen Friſt ſwaͤteſtens aber in dem auf den sten April 1824. Vormlt⸗ 
tags um 10 Uhr anberaumten peremtoriſchen Termine vor dem ernannten Com⸗ 
miſſario Hrn. Juſtizrath Krauſe an unſerer Gerichts ſtella entweder perfönlich oder 
durch hinlaͤnglich legitimſrte und informirte Bevollmächtigte, wozu ihnen bei ig 
5 * 
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ermangelnder Bekanntſchaft die Hrn. Juſtü⸗Commiſſarien C urad und Neumann in 
Vorſchlag gebracht werden, zu erſcheinen, iore Erorechte und ſonſtige Anprüͤche 
an dieſen Nachlaß nach zu erweiſen, bei iorem Ausbleiben aber zu gewaͤrttgen, daß 
dieſer * als ein herrnloſes Gut dem hieſigen Magiſtrat zugeſprochen wer den 
0 Ben Dias Koͤnigl. Stadtgericht. 5 21 
AR Fürftenfteln den öten October 1823 Auf den Antrag des Müllermei- 
ſter Gottfried Grüttner zu Daͤtzborf Boltenhaynſchen Creiſes werden nachſtehende 
auf deſſen Freihaus und Waſſermühle Nro. 2 ſogenannte Buſchmühle daſelbſt 
eingetragene Capitale und Bormundichaft deren Inhader fo wie die darüber zus⸗ 
gefertigten Inſtrumente ganzlich undekannt, und welche längſt getilgt ſeyn ſollen, 
ohne daß aber techtsguͤttige Quittungen deigebrecht werden können, nämlich: 1) 
300 Tolr. ſchleſ. für den Bauer Johann Friedrich Eckart zu Ober ⸗Peiſchwitz d. d. 
a4len Juni 1756. 2) 100 Thlr. ſchleſ. Mutterthell derer George Friedrich Kaͤſe⸗ 
ſchen Kinder iſter Ehe laut Veranſchlaͤgung vom 20ſten November 1786. 30 
37 Thlr. ſchleſ. denenſelben; 4) Vormundſchaft Über die Seidelſchen Kinder zu 
Bohran Seifersdorf; 5) 200 Tol, ſchleſ. fuͤr den Müller Pietſch zu Oſſenbahr; 
6) 100 Thlr. ſchleſ. für den Muller Seibt zu Semmelwitz; 7) 315 Thlr. ſchleſ. 
für den Müller Pietſch zu Offenbahr; 8) 28 Thl. ſchlef keusnerſches Muͤndelgeld 
und 9) 30 Thlr. ſchleſ. für den Kreiſchmer Johann George Walther in Ober⸗ 
Polckau hiermit oͤffentlich aufgebothen. In Folge dieſes Antrages werden daher 
alle diejenigen, weiche als Eigenthuͤmer, Ceſſtonarlen, Pfand⸗ oder fonttige Brieſs⸗ 
inhaber an gedachte Intabulata aus irgend einem Rechtsgrunde Anſpruͤche zu ha⸗ 
den glauben, aufgefordert, dieſe dinnen 3 Monat und ſpaͤteſtens in Termine den 


23 ſten Januar 1824. Vormittags 10 Ubr bieſelbſt vor dem ernannten Deputato 


Herrn Juſtiz⸗ Aſſeſſor Schmleder unter Beibringung der etwanigen Doeumentegels 
tend zu machen und das Weitere ausbleibenden Falles aber zu gewaͤrtigen, daß 
fie mit ihren Anſprüchen präcludtrt, ihnen ein ewiges Stillſchweigen gegen das 
verpfändete Grundſtück und deſſen Beſitzer auferlegt, die ſammtiichen Instrumente 
amortiſirt und die eingetragenen Poſten im Hypothekenduch werden geloͤſcht werden. 
N i Nice W tar Gerichts amt der Herrfchaften Fuͤrſtenſtein 
und Rohnſtock. : art, 
Pitſchen den ı2ten September 1823. Der nach mangelhaften geogra⸗ 
Phiſchen Angaben eines Cammeraden nach dem Schleſiſchen Krieges⸗Eteignißen des 
Jahrs 1813. bei dem Nachruͤcken der Reſerven auf einem Krankenwagen zuletzt 
(wahrſcheinlich in Loͤwenberg geſehen und daſelbſt im Lazarethe gurädgebfiebene 
Landwehrmann der 305 Compagnie zten Bataillons 1iten ſchleſ. Landwehr: Ins 
fanterie-Regiments ohann Mruck aus Kochelsdorf Ereutzburgſchen Creiſes modo 
deſſen unbekannten Erben und Erbnehmer werden hierdurch edictaliter aufgefordert, 
ſich binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens aber in Termino den aaſten December a. c. 
vor uns ſchriftlich oder perſoͤnlich zu melden, und uͤber ſein des Johann Mruck 
eben und Aufenthalte Nachricht zu geben. Außenbleibenden Falles aber zu ge⸗ 
waͤrtigen, daß er durch ein Urtel für todt erklart und fein in 30 Rthl. beſtehen⸗ 
des Vermögen feiner Mutter als Erbtheil 1 werden wird. 
N Das Protſchſche Kochelsdorfer Gerichtsamt. 
; Contad. 
AVBR- 
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) Breslau den aaften November 1823. Die Niederlage der Rauch und 
Schnupf⸗Tabacks⸗Fabrick von G Prätorius und Brunzlow in Berlin empfiehlt 
an Rauchtabacken in Paqueten, Cnaſter L. A. in 4, k und 1 Pfd das Pid. 
x Kthl. 8 gr., feiner Cnaſter, leicht und ſchoͤn 1 Rihl., Varinas⸗Cnaſier, pro 
Pfd. 1 Rthl., bolländ. Cnaſter No. I., pro Pfd. 16 gr., eine gute und vor⸗ 
zuͤgliche Sorte Mittel⸗Cnaſter No. 1., pro Pfd. 16 gr., Hamburger Nothſte⸗ 
gel, pro Pfd. 13 gr., Cnaſter in weis Papier, mit dem Etiquet Praͤtorlus und. 
Brunzlow, pro Pfd. 12 gr., desgleichen in braun Papler, mit demſelben Eti⸗ 
auge (ſehr leicht und ſchön) pro Pfd. 9 ge., bolländ. Cnaſtet Ro a., pro Pfd. 
8 gr., Cnaſter K. F., pro Pfd. 8 gr., Muff Enafter, pro Pfd. 51 gr., eine 
leichte und gute Sorte Rauchtoeback, pro Pfd. 41 gr., an Schnupftadacken in 
Flaſchen und Bleldoſen, die beſte Sorte Carotten, pro Pfd. 20 gr, rein rap. 
Catotten ſehr ſchoͤn und alt, pro Pfd. 16 gr., alter Carotten Dunkerque No: 1. 
pro Pfd. 14 gr., desgleichen No, 2., 12 gr. Ro. 3, pro Pid. 8 ge, ſchwarz 
ſauren Dunkergue, pro Pfd. 16 gr., feiner Macuba, pro Pld. 1 Rip. auch 
16 gr., von loſen geſchnittenen Ranchtabacken, find die Cnaſlers a mund 13 Rib. 
Courant, fo wi: die Sorte a 10 12 15 20 30 und 35 fgr. Münze pro Pb. tes 
liebt, und der Empfehlung werth, auch Varinas⸗Cnaſter in Rollen, Portorleo 
und Cigaren werden in beliebiger Auswahl zu billigen Preißen dargebothen. Auf- 
träge von aus waͤrtigen Particuliers koͤnnen, infefern fie dem Unter zeichneten 
nicht bekannt fein ſollten, nur gegen Beilegung oder Anwelſung des ohngelfaͤh⸗ 
ten Gelddetrages effectuirt werden. 
Ferd. Aug. Held, Ohlauer⸗ und Bruſtgaſſen Ecke. 
Breslau (Zu verkaufen) ſind 15 Bände neue Bilder: Gallerie, Franz⸗ 
Band, zu einem Weihnachtsgeſchenk paſſend, Das Nähere in D, G. Trewendts 
Leihbtbllothek, Paradeplatz No. 7. a 2 
) Breslau. Eine gebildete Frau von 29 Jabren, in allen wirthſchaft⸗ 
lichen als weiblichen Handarbeiten erfahren, ſucht Famtlien⸗Verhaͤllnlßwegen 
‚genötbiget ,.ald Vorſteherin oder Gehuͤlfin in ein anſtaͤndiges Haus zu kommen. 
Selbige ſteht mehr auf gute Behandlung als Belohnung. Des Näßere ihrer 
Vorhälsniffe theilt die Frau Handſchumachern Nitſchen in der Daude beim Schweld⸗ 
nitzer Keller mit. 4 e e 5 5 
„) Breslau. Indem ich Einem geehrten Publikum meine beihbibliother 
emp fehle, zeige ich zugleich an, daß ich dieſelbe mit den delledteſten und neuſten 
Schriften vermehrt habe, wovon das gedruckte Verzeichniß bei mir gratis aus⸗ 
geben wied. . D. G. Trewendt, Paradeplag No. 7. 
„) Breslau Eine kleine Parthle Achter febr alter Cyperweln, von dor⸗ 
zuͤglich ſchöner Quallte, ſteht in dem Tabacksgewoͤlde Ohlauer und Bruſtgaſ⸗ 
‚sen Scke, die Flasche a 13 Nihl. Courant zum Verkauf. BR 
. Breslau. ‚Eine Hauslehrſtelle wänfcht ein Candidat zu ubernehmen, 
Nähere Auskunft erthellt Herr Prediger Nöffelt No. 1204. EN 
Breslau. E. Elſenſteln, engl. Plattir, Fabrikant aus Berlin, em» 
pfiehlt zum. hieſigen Jahrmarkt fein Lager von aͤcht platlirten Waaren zu Pfer⸗ 
degeſchirren, Reitzeugen und Wagenbeſchlaͤgen, Steigduͤgel, Kandaren, Trenſen, 
Sporen; ferner Eß⸗, Suppen⸗, Sahnen⸗, Kaffees und Gemüfes Löffel, Gi: 
raadols, Diſch⸗ und Splelleuchter, Lichiſcheeren und Unterſaͤtze, N 
Ser» 
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Service, Kuchenſchaufeln, Wachdleuchter und Buͤchſen, Meſſer⸗ und Babels, 
wo Heft und Klinge aus einem Stücke beſtehen und die Hefte mit einer ſtar⸗ 
ken Platte feinen Silber belegt ſind; u. ſ. w. Er verſpricht die nur moͤglichſt 
billigsten Preiße. Seine Bude iſt vor der Naſchmarkt⸗ ApothekeQ.. f 
) Breslau. Auguſt Schultze, Strohhut und Blumen ⸗ Fabrikant aus 
Berlin empfiehlt ſich zu dieſem Markt mit einem ſehr ſchoͤnen aſſortirten Lager, 
befishend in feinen, mittel» und ordtnairen Blumen⸗Bduquets, Gurrlandey und 
Kleiderbeſatzt, verfchterene Sorten Damens Putz Federn und Domenhürhen, 
alles zu den billigſten Preißen. Sein Stand iſt auf dem Naſchmarkt No. 2023. 
im Hauſe des Gelbgletzer Herrn Conrad eine Stiege hoch. x - 

) Breslau. Einem hochzuverehrenden Publikum zeige hiermit ganz ers 
gebenſt an, daß ich auf der Carlsgaſſe No. 621. eine neue Gräupnerep angelegt 
hade und empfehle mich daher mir allen Arten Graupe, Gries, Grütze, Birſe, 
guten und ſchnel kochenden Erbſen, Bohnen und Liuſen, fo wie auch Sauer“ 
ktant, Krautſallat, ſautrn Gurken und beſonders gut eingelegten rothen Rüben. 
Zugleich bewerte ich noch, deß bel mir auch Brodt, Semmeln, ſehr gute friſche 
Gebiegsbutter, Kate, Salz, Kartoffeln, Mehl, Holz, Lichte und Seife, Rauch 
taback und außerdem noch berſchiedene Kram Waaren zu bekommen find, - In⸗ 
dem ich um guͤtige Abnahme bitte, verspreche ich prompte Bedienung und die 
moͤglichſt billigſten Preiße, IJ. E. Olttrich, Gräupner, 

„) Gubran den zten October 1823. Die zum Schuidt Johann Joſeph 
Fuchsſchen Nachlaſſe gehörigen Grundſtͤcke, nämlich: a. das Haus auf der Muͤhl⸗ 
gaſſe No. 134, taxirt auf 300 Rthl.; b. der ſtadtſche Acker No. 7., taxirt auf 
18% Rh und e. die Scheune No. 37., tapirt auf 50 Rthl. ſollen Im Wege 
der nothwendigen Subhaſtation in dem peremtoriſchen Biethungs⸗Termine den 
ayſten Januar 1824. Vormittags 10 Uhr auf biefigem Gerichtszlmmer oͤffentlich 
verkauſt werden, Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhtge Kaufluflige werden deshalb vorge⸗ 
Inden, ſich zur Abgebung ihrer Gebothe im genannten Termine eluzufinden und 
bat der Meiſt⸗ und Beſibiethende din Zuſchlag zu gemärrigen, wenn nichts 
Rechtliches im Wege ſteht. Auch werden zu gedachten Terminen ſaͤmmtliche 
Kent: Gläubiger mit der Warnigung vorgeladen, daß im Fall des Ausdleibens 
dem Meiſtbiethenden nicht nur der Zuſchlag ertheilt, ſondern auch nach gerichtlis 
cher Erlegung des Kauſſchillings die Loͤſchung der faͤmmtlichen eingetragenen wie 
auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar der Letztern, ohne daß es zu 
dieſem Zweck der Production der Inſtrumente bedarf, verfügt werden wird. 
: Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 277 


spul- und Geſtorb. v bis \ a 
Oetaufte, Copul- und Gefiorb- . bis 20. Novbr. 1823. 


Zu St. Ellſabeih. Des Handlungs⸗Buchbalters Hrn. Johann Gottlieb Erdmaun 
Mücke T. Agges Wull Loulſe. Dis B. und Zwirnhändlers Jobona Samuel 
Schmidt Zwillinge S. Helnrich Samuel Richard und Wilhelm Benjamin 
Herrmann. Des B. und Schohmachers Benjamin Welß S. Frledrich Wils_ 
helm Benjamin. Des B. und Roͤthebändlers Johann Bortiied Winkler L. 
Johonne Loulſe Pauline. Des B. und Hutmachers Friedrich Samuel Noack 
„T. Leulfe Emma. Des O. und Schuhmachers Johann Golilſed Ru 8 
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Border Caroline. Des B. und Bierſchenkens Johann Ebriſlen Schmidt 
S. Ernft Rudolph. 

Zu St. Maria Magdalena. Des B. EN, Nehnadlers Cbriſſoph Benjamin Fiſcher 
S. Johann Feleorich Wilhelm. Des B. und Schuhmachers Gottfe. Venj. 
Schluckwerder S. Johann Carl Guſtab. Des B. und Schneiders Johann 
George kudwig T. Caroline Mothilde Auguſte. Des B. und Schuhmachers 
Carl Friedrich Kupſch T. Joh Chriſtlane Albertine. 

Zu St. Bernhardin. Des B. und Schubuchent Earl Gottlob Ewald S. Carl 
Wilhelm Auguſt. 


Eopulirte. 

Zu St Eliſabeth. Der Neethe Bealee Herr Carl Gottlieb Kruppe mit Fran 
Antonle Philibert geb. Gerlach verwit. Lindenberg. Der B. und Bronce 
Arbeiter Herr Corl Hllſcher mlt Jobanne Roſine Schubert. y 

Zu St. Marla Magdalena. Der B. und Schneider Johann Frledrich Echäfer 
mit Fafr. Anne Roſine Stade. Der Particuller Herr kudwig v. Hannſteln 
mit Jgfr. Anne Roſine Scholz. Der Koͤnigl. Reg. Fabriken⸗Commiſſarius 
Herr Friedrich Auguſt Naacke niit Frau Henriette Charlotte geb. Woſch verwit. 
Nleſel. Der B. und Tuchmachit Johann Feledrich Frieff mlt Jofr. Suſanne 
Eleonore Miller. 

Zu St. Bernhardin. Oer B. und Schuhmacher Conrad Heinrich Wichmann mit 
"Hofe, Johanna Eprifiane Oehleirſchen. Der B. und Schuhmacher Friedrich 
Gebel mit Igfr. Johanna Chriſtiane Henkel. 

Bey der evangel. reform, Gemeinde. Der B. und Schuhmacher Friedrich John 
mlt Igfr. Charlotte Wilhelmine Rihm. 

Geſtorbene. 

Zu 6. Elisabeth. Des well. B. Kauf und Hondelsmann :s Hen. Cbriſſian Gol b 
lob Otto Hinterl. S. Herrmann, alt 7 J. 2 M. Des B. und Fiſchhaͤnd⸗ 
lets Gottlob Starck Ehefrau Aang Roſina geb. Raldock, alt 8 1 J. Des 
Sms: Reglerungsraths Hen. Friedrich Ludwig Laar T. Amonde, alt 1 J. 
10 

Zu St. Marla Magdalena. Des Koͤnlal Regierungs ⸗Calculators Hrn. Krauſe 
S. Heremann Jullus Wilhelm, alt 7 J. 6 M. Die verehl. geweſ. Stan 
Anne Rofine geb. Grigfe, alt 57 J. 10 M. 13 8. 

Zu St. * Der B. und Büchner Andreas — Conrad, alt 71 J. 
3 25 

Zu St. Barbara. Des B. und kobgerbers Epriftian Wilhelm Sturm S. Earl, 
alt 7 T. Des- B. und Welsgerbers Johann Skal S. Emanuel Herrmann, 
alt 4 J 9 M. Des B. und Lohnkutſchers Carl Schlemmer S. Catl Herr⸗ 
mand, alt 2 J. 6 J. Oer B. und Graveur ar George Ludwig 185 


hardt, alt 42 J. 


